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Brünings Entschluß :

Finanzresorm durch
Notverordnung.

Die Besprechungen des Kanzlers mit den Parleisührern .
* Berlin , 29. Nov . ( Funkspruch.) Reichskanzler Dr . B r ll-

^
' n g teilte am Samstag in seinen weiteren Besprechungen mit den

P« teisührern , mit dem preußischen Ministerpräsidenten und dem
«uhrcr der preußischen Landtagssraktion des Zentrums Dr . Heß

^
' len mit , daß er nunmehr die Absicht habe , die Finanzresorm
" rch Notverordnung in Krast zu setzen . Mit dem baldi -

8en Erlaß der Notverordnung kann also jetzt gerechnet werden .
Die Notverordnung wird alle Vorlagen mit Ausnahme der -

^
' gen umsassen , die verfassungsändernden Charakter tragen . Es

sich dabei um das Pensionskiirzungsgesetz und das Personal -
^"swandsgesetz , das die Besoldungssperre enthält . Dagegen soll das

Ausgabenbegrenzungsgesetz so umgestaltet werden , daß hier der ver -
sassungsändernde Charakter beseitigt wird . Die beiden verfassungs -
ändernden Gesetze sollen , wie wir weiter ersahren , dem Reichstag
zur parlamentarischen Erledigung zugeleitet werden . Der Plan ,
diese Fragen auf dem Wege einer beschleunigten Ländergesetzgebung
zu regeln , ist also fallengelassen worden .

Die bevorstehende Notverordnung wird darüber hinaus auch
Aenderungen der Notverordnung vom Juli enthalten . Es handelt
sich hier vor allem um Aenderungen bei der Krankenversicherung , also
um die Krankenscheingebühr , und um Aenderungen bei der Stasse -

lung der Bürgersteuer , die bei den Besprechungen der Regierung
mit den Parteien vereinbart worden sind.

Deutschlands Schritt in Genf :

Die Protestnote überreicht.
Polen soll sich äußern.

2g. Nov . Der deutsche Generalkonsul Dr . Voel -
ij • hat heute vormittag dem Generalsekretär des Völkerbundes
di- putsche Note gegen Polen überreicht , in der Deutschland gegen-Terrorakte in Oberschlesien Protest erhebt ,
i Die Note stellt ein 30 Maschinenseiten umfassendes Schriftstück
iAf

u ™
. beantragt auf Grund des Artikels 72 des deulsch- polni -

bi e ^ nnderheitenabkommens die Vorgänge in Oberschiesien auf
HiW <2esorlmun ß der am 19 . Aanuar zusammentretenden ordent -
fceti Tagung des Völkerbundsrates zu setzen . In der Note wer -
ttcfcJ111 Hand umfangreichen Tatsachenmaterials die Gewaltmaß -
Weii^ ,8e8 e " die deutschen Minderheiten in Oberschlesien dar -
llt, . -. ' '. lotnte auf die Beeinträchtigung der Wahlfreiheit und
»>!S» ^ ' ' Verklärungen der deutschen Wahllisten durch die pol -

" -Behörden hingewiesen . Die Veröffentlichung des Wort -

lautes der deutschen Note erfolgt mit Rücksicht auf die von jtx
deutschen Negierung vorgenommene Uebermittlung der Rotz an
die maßgebenden Rat &roächl ; erst Anfang der nächsten Woche.

Es ist dies zum ' :rciun Male , daß die deutsche Regierung sich
gezwungen sieht , rnnnt ' elbar beim Völkerbundsrat gegen die Maß -
nahmen der polnischen Regierung zu protestieren . Bereits au ? da
Madrider Tagung bta Völkerbundsrates 1929 war von Deutscher
Seite gegen die Enteiguungsmaßnahmen Polens in den früher
deutschen Gebieten Beschwerde erhoben worden .

Die deutsche Note wird nunmehr in der üblichen Weise samt -
lichen 14 Mttglievern des Völkerbundsrates zugehen , wobei die
polnische Regierung ersucht wird , ihrerseits zu der Note Stellung
zu nehmen . Berichterstatter für sämtliche Minderheitenfragen im
Völkerbundsrat ist der japanische Vertreter . Die weitere Bear -
beitung der deutschen Note erfolgt durch die Minderheitcnabteilung
des Völkerbundsjekretariate ».

OciginaCaufnahmen von Andcees Hadesuiey,

eren Negative vor wenigen Monaten bei der Entdeckung des letzten Lagers der unglücklichen Polarexpedition aufge¬
ben wurden und — 33 Jahre nach ihrer Aulnahme — entwickelt werden konnten . — Rechts oben : Unmittelbar nach
er Landung des Ballons auf dem Eise am 14. Juli 1897. — Links oben : Das erste Lager nach der Landung ( links die
allongondel , in der Mitte hinten das Boot , rechts das Zelt mit dem gleichfalls aufgefundenen Kochapparat ) . — Links
nten ; Die Vorbereitungen zum Aufbruch vom Lager und zum Marsch über das Treibeis , der in den Tod führen sollte

<* s Andree , rechts Frankel ) . — Rechts unten : Die Wanderung über das Eis , über dessen Schoflen der Schlitten mite® Boot geschleppt werden mußte ( links Frankel , rechts Andree , In der
"
Mitte Strindberg . Die Kamera hatte eine auto¬

matische Auslösung , so daß alle drei Forscher auf das Bild kamen ) .

Die Kernfrage .
Dr . M. Die Not der Arbeitslosigkeit hat in ungeheuerem

Maße - in Deutschland Einzug gehalten . Nach den Feststellungen
der Arbeitsämter gab es am letzten Stichtag rund 3 'A Millionen
Arbeitslos « . Davon wurden etwa 2.2 Millionen durch die Arbeits -
losenversicherung unterstützt , wozu noch die beträchtliche Zahl der -
jenigen kommt , die durch die staatliche und städtische Fürsorge Un -
terstützungen aus öffentlichen Mitteln erhalten . Diese wrhrlich
tragische Bilanz der deutschen Wirtschaftskrise wird in erster Linie
unter dem Gesichtspunkt der finanziellen Auswirkungen und der
Bemühungen der Reichsregierung um eine Sanierung bewertet .
Man möchte hoffen , daß die Sanierungsmaßnahmen unsere Staats -
finanzen möglichst schnell in Ordnung bringen . Aber bleibt dieses
S -̂ - Millionenheer der Arbeitslosen , das im kommenden Winter
noch zunehmen muß , nicht eine ständige Bedrohung der Wirtschaft -
lichen und damit auch finanziellen Ordnung ? Wenn eine so große
Anzahl Menschen , die nur noch das Allernötigste sich beschaffen kön-
nen , aus dem Kreislauf der Güter ausgeschaltet ist . dann besteht
für den wirtschaftlichen Organismus auf Grund der wechselseitigen
Abhängigkeit der einzelnen Vorgänge die Gefahr einer allgemeinen
Lähmung .

Das sind Dinge , die uns ziemlich geläufig sind und denen be-
sondere Bemühungen der Regierungen entgegenzuarbeiten suchen.
Bekannt sind die Vorschläge Preußens , die zur Bekämpfung der Ar -
beitslosigkeit vor einiger Zeit zur Anregung der Reichsregierung
gemacht worden sind : Senkung der Arbeitszeit , Verlängerung der
Schulpflicht und Fortsetzung der sogenannten Arbeitsbeschaffung «-
progrimme . Man wird über die Wichtigkeit und Notwendigkeit ,
derartige Vorschläge ernsthaft zu prüfen , nicht zu streiten brauchen .
Aber ebensowenig darüber , daß es sich hierbei doch nur um Not -
und Hilfsmaßnahmen handeln kann , die an der eigentlichen Ursache
des Uebels vorbeigehen . Wir stecken seit Jahren in einer Massen -
arbeitslosigkeit und müssen auf Jahre hinaus mit diesen Störungen
rechnen . Die Arbeitslosigkeit ist d i e Krankheit unserer Epoche . Ihre
Auswirkungen müssen deshalb unter einem viel weiteren Gesichts-
punkt betrachtet werden , als unter dem rein fininziell - wirtschasi -
lichen . Es ist nicht notwendig , die ethischen und kulturellen Folgen
auszumalen , die unvermeidlich sind , wenn bei einem M - Millionen -
Volk , das seiner Arbeitssreudigkeit und Tüchtigkeit wegen in der
ganzen Welt bekannt und auch gefürchtet ist . 3K Millionen Men¬
schen brach liegen . Es ist nicht nötig , den seelischen Zustand zu
schildern , in dem sich arbeitslose Familienväter befinden , oder die
politischen Auswirkungen zu bezeichnen , die in einen unmittelbaren
Zusammenhang mit dieser Situation gebracht werden können . Aber
auf jene Tatsache muß deutlich hingewiesen werden , daß in den Groß -
städten eine Jugend herauswächst , die schon Jahre lang der geregel -
len Arbeit entwöhnt ist und ihre Tage in den Straßen und Höfen
der Großstadtquartiere zubringt . Die beklagte kriminelle Vcrwil -
derung geht in direkter Linie auf diese Zustände zurück und d >e
politischen und ethischen Gefahren für die Zukunft der ganzen Nation
liegen offen .

Wenn man die Dinge so betrachtet , dann ergibt sich , daß das
Arbeitslosenproblem die Kernfrage unserer innenpolitischen Aus -
gaben darstellt . Wer an des Uebels Wurzel herangehen will , der
muß zunächst die Ursache kennen . Ursache der Arbeitslosigkeit ist aber
—. abgesehen von vorübergehenden weltwirtschaftlichen Vorgängen
— die industrielle Ueberproduktion , die durch den Ausfall von Ab -
satzmärkten verschärft worden ist. In Deutschland steht dieser Tat -
sache als Gegenstück die Not der Landwirtschaft gegenüber , die in
den östlichen Gebieten so groß ist, daß bereits weite Landstrecken
brach liegen . Beide Erscheinungen gehen auf dieselbe Entwicklung
zurück, auf eine ungesunde Verlagerung des wirtschaftlichen Schwer -
gewichts vom Lande in die Stadt , die eine Ueberfüllung der Städte
und eine Entvölkerung und Verödung des Landes gebracht hat . In
der ganzen Geschichte waren dies immer Anzeichen für den Nieder -
gang einer Nation . Der Kampf gegen die Arbeitslosigkeit kann des -
halb nur erfolgreich geführt werden , wenn dem Strom , der — ange -
lockt von der glänzenden Fassade der Welt des Asphalts — vom
Land in die Stadt fließt , ein Damm entgegengesetzt wird . Dieser
Damm ist die wiederherzustellende Rentabilität der Landwirtschaft .
Aber darüber hinaus muß ein Rückstrom von der Stadt auf das
Land einsetzen ; Voraussetzung hierfür ist bekanntlich eine aktive
Siedlungspolitik .

Es ist von außerordentlichem Wert , daß diese nationalpolitischen
Erwägungen eine Unterstützung finden durch rein a g r a r p o l i -
t s ch e Gesichtspunkte . Die Preußische Zentralgenossenschaftskasse ver -
öffentlicht in diesen Tagen hochbedeutsame Ergebnisse ihrer neue -
sten Erhebungen über die landwirtschaftliche Verschuldung des Ostens .
Das agrarpolitische Gebot der Stunde wird in folgenden Sätzen
herausgestellt : „Die Gesundung wird nicht durch unorganische han -
delspolitische Maßnahmen , sondern in erster Linie durch eine Um -
stellung auf zeitgemäße Produktionsreinrichtung und - Formen aller
dazu geeigneter und fähiger Betriebe erreicht werden können "

. Die
Lage der ostdeutschen Großbetriebe hat sich bis zum Sommer
1929 weiter verschärft . In weiten Teilen dauert die schleichende
Krisis an . Die erheblich größere Widerstandsfähigkeit der b ä u e r -
lichen Betriebe hat sich erneut erwiesen . Es erscheint ausgeschlossen ,
einem wesentlichen Teil der notleidenden Großbetriebe eine gefestigte
Wirtschaftlichkeit wiederzugeben . Alle Stützungsmaßnahmen werden
ihre Zersetzung nicht verhindern können . Die Großbetriebe können
sich angesichts der Umlagerung des Verbrauchs in Deutschland und im
Ausland auf die Dauer nicht behaupten . Die wichtigste Aufgabe der
Agrarpolitik , so lautet das Fazit der Untersuchungen , muß die För -
derung der Veredelungszweige der Landwirtschaft und die Regelung
des Absatzes ihrer Produkte sein . Diese Umstellung liegt zwar im
Rahmen der einem funktionsfähigen Großbetrieb gegebenen Mög -
lichkeiten , sie kann aber nicht von finanziell erschütterten Betrieben
— wie es die Großbetriebe sind — durchgeführt werden . Hier lautet
das Gebot der Stunde : Umstellung der Betriebsgrößen ,
das heißt praktisch eine gesteigerte Siedlungstätig -
k e i t .

Treffender können die Notwendigkeiten , aber auch die Gefah -
len unserer Ostpolitik nicht gekennzeichnet werden . Es kann sich
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Kritik an Tardieu.
Die Kattung der französischen Sozialisten in der Revisionssrage.

L. Paris , LS. Nov. (Eigen« Drahtbericht de » „Badischen
Presse". ) Der Vorsitzende der sozialistischen Parlamentsfrattion .
Leon Blum , setzt heule im „Populaire "

, dem sozialistischen Par -
teiorgan , in prinzipieller Weise die Einstellung der fran -
zösischen Sozialisten zur Revisionssrage aus -
einander . Er erklärt , daß die französischen Sozialisten gegen¬
wärtig eine Revision der Verträge und eine Abänderung des
ganzen territorialen status quo für verfrüht , inopportun und daher
für gefährlich halten . Eine vorzeitige Aufrollung der Revision?-
frage würde nicht nur die Gefühle der Feindseligkeit und der
Eifersucht unter den Völkern aufs neu? aufflackern lassen , sondern
auch die Aktionsfähigkeit der sozialistijchsn Arbeiterinternationale
lähmen . Der Sozialismus habe übrigens gar nicht die Aufgabe,
die durch den Krieg hervorgerufenen territorialen Fragen zu lö .en .
Er müsse vielmehr dahin wirken, daß diese Probleme allmählich an
Schärfe verlieren und schließlich ganz ausgeschaltet werden.

Viel gefährlicher als eine vorzeitige Revision sei es «her . wenn
man die Revision als für immer anmöglich bezeichne , und wenn
man sich anmaße , der Revision für ewige Zeiten und nötigenfalls
mit Gewalt entgegentreten zu können. Es sei der größte Fehler ,
ja geradezu ein Verbrechen gegen den Frieden , wenn man unter
dem Vorwand , keine gefährlichen Illusionen erwecken zu wollen,
das Europa der Friedensverträge als unantastbar und unveränder -

lich bezeichne und jedem Versuch einer Wiederaufrichtung und Wie«

dergutmachung die Türe verschließe . Diesen verhängnisvoll «

Fehler habe aber leider Tardicu im Laufe der außenpolitisch«"

Aussprache in der Kammer begangen.

Deutschseindttche Kundgebung
französischer Royalisten .

« . Paris . 2S . Nov. (Eig . Drahtbericht der ..Badischen Press« ' )

Während eines Vortrages des Präsidenten der französischen L 'g«

sür Menschenrechte , Sictor Bäsch . Uber die dcotsch- sranzSfisch«»

Beziehungen drangen gestern abend gegen hundert franzi>si !<v

Royalisten sowie Mitglieder der Pariser patriotischen Jugenv«

organisation unter den Rufen ..Nieder mit den Deutschen ! Nied«»

mit allen Freunden Deutschlands !" in den Saal ein. Sie warfen

Rauchbomben, stürmten die Tribüne und hieben mit Stöcken »n»

Knüppeln aus Victor Bäsch so lang « ein. bis dieser erheblich »et-

letzt zusammenbrach. Die Polizei räumte den Saal und nahm einig

Manifestanten fest. Die sozialistische Kammerfraktion hat weg«»

dieser chauvinistischen Kundgebung eine Anfrage an die Regierun«

angekündigt.

Die Jxäqec des £ ciedens=7b &dpceises

Siaatssekcetäc JCeiCoqg.
(links )

tcz &ischaf SoedeMm
(rechts )

Frank Kellogg Ist heute vielleicht der meistgenannte Amerikaner der Gegenwart . Als am 28. August 1928 im großen Uhrensaal

des Pariser Auswärtigen Amtes die Unterzeichnung des Friedenspaktes stattiand , dem sich last alle Staaten der Welt angeschlossen

hatten , wurde diesem Vertrag der Name „Kelloggpakt " gegeben , well er von Kellogg angeregt wurde und unter seiner tätigsten Mit¬

wirkung zustandegekommen ist Der springende Punkt dieses Vertrages Ist bekanntlich , daß alle Ihm angeschlossenen Mächte "*

Zukunft darauf verzichten , von dem Kriege als einem Mittel der nationalen Politik Gebrauch zu machen . Wenn man auch heute scho »

über den wirklichen Wert des Kelloggpaktes verschiedener Meinung ist , so bleibt es doch das Verdienst Kelloggs , dem Gedanken

einer vertraglichen Abschaffung des Krieges zum ersten Mal auch In der Politik greifbaren Ausdruck gegeben zu haben . ■"

Nathan Soederblom . der schwedische Erzbischol , ist als Friedensfreund , als Seelsorger und Kanzelredner und als Professor

der Theologie der ganzen Welt gleichbekannt . Seine hervorragendste Tat ist die Weltkirchenkonferenz , die im Jahre 1925 in Stock *

holm stattfand und auf der er zugunsten der Schaffung einer Art Völkerbund der Kirchen eintrat . Hervorragendes hat er aui dew

Gebiet der vergleichenden Religionswissenschaft geleistet . Man wird in Deutschland die Verleihung des Friedensnobelpreises an

besonders begrüßen , hatte doch Soederblom u. a. während des Krieges eine vorbildliche Organisation geschaffen , die für die Ve£
sorgung und Pflege der Kriegsgefangenen unermüdlich tätig war . Soederblom gehört verschiedenen wissenschaftlichen Gesell '

Schäften an , er ist u. a. Ehrendoktor der Universität Berlin , Halle , Greilswald , Paris , Genf und Ehrenbürger der Stadt Ha »«-

Zurücksetzung der Deutschen
bei der tschechoslowakischen Volkszählung.

er . Prag , 2g. Nov. (Eigener Drahtbericht der »Bad . Presse".)
Die Erregung in der sudetendeutschen Bevölkerung über die tschechi -
schen Vorbereitungen zur allgemeinen Volkszählung in der Tscheche-
slowakei am I . Dezember wächst immer mehr. Tätlich kommen aus
den deutschen Siedlungsgebieten neue Nachrich . en über die sück -
sichtelose Zurücksetzung der Deutschen und die ab¬
solute Außerachtlassung des Bevölkerungeschlüssels bei der Erne >>»
nung der Zählkommissare durch die Behörden . In Eger , einer Stad >
Mit höchstens nur 5 Prozent Tschechen, sollen , wie die „Bohemia"
heute meldet , von 32 ernannten Zählkommissaren mindestens 20
Tschechen sein . Die von der Stadtverwaltunq den politischen Be¬
zirksbehörden vorgeschriebene Regelung der Zählkommissire dürfte
kaum berücksichtigt worden sein . Die tschechoslowakischen Zähl -
kommissare , meiste Staatsbeamte , sind in fast allen Fällen vielsa»
gexen ihren eigenen Willen einfach kommandiert worden.

Ganz besonders bezeichnend für den G . ist, mit dem die Tsche-
chen die Volkszählung durchzuführen gedenken , ist der Umstand, daß
das Innenministerium

eine den deutschen Parteien gemachte Zusage, daß In deutsches
Gebieten als kontrollierende Organe den Zählkommissare
deutsche Nebenkommissare beigegeben werden, ncht gehalt«''

hat . Diese Zusage ist im letzten Augenblick zurückgezogen w -
^
r ° .

wahrscheinlich au ! den Protest öet Tjchechisierunysoereine in
böhmen hin . die jetzt deutlichem denn je eine ausschlaggebende N«>̂

^
Im Abgeordnetenhaus sah sich deshalb die Deutsche Nation^

Partei veranlaßt , durch ihren Abgeordneten Kall in a eine »* „
Ii Ölung abzugeben, in der es heißt : Tausendfältige Beschwer ^
aus dem deutschen Gebiet , betreffend die Mitarbeit der tschech^" -
Rationalausschüsse bei der Vorbereitung für dix Volkszdh>u

nötigen uns . noch in letzter Stunde von dieser Tribüne zu erkla ■

öoft wir das Ergebnis der Volkszählung nicht
kennen können . Die Tatsachen daß in den meisten deutschen „
irken 80 Prozent tschechische Volkszählkommissare ernannt ® l

, ji
und in einer ganzen Reihe deutscher Städte und Bezirke, wte
Weltkurort Ioachimsihal und im Bezirk Dupnau . mit Au'nan
bogen gezählt wird , lassen erkennen, welche Absicht man hier

nicht darum handeln , durch Stützungen und Hilfsmaßnahmen des
Staates eine unaufhaltsame Entwicklung zu verlangsamen . Deutsch »
land , das jetzt außen« und innenpolitisch seinen Blick nach dem
Osten richten muh, braucht ein umfassendes Ostprogramm , das mit
der Entwicklung geht und jedem Sonderinteresse das Gemeinwohl
voranstellt . Eine wirkliche Gesundung kommt nicht durch Sub »
ventionspolitik . sondern durch eine grundsätzliche Reform der agrar »
wirtschaftlichen Grundlage und Organisation im Osten . Dann kann
mit einem Schlage die Gesundung der Landwirtschaft , die Vermin »
derung der Arbeitslosigkeit und die Befestigung des Deutschtums
gegen den Osten erreicht werden . Dann wird es nicht mehr möglich
sein , daß in Deutschland, das Millionen Arbeitslose unterstützen
muß, jedes Jahr über hunderttausend ausländische Arbeitskräfte
die landwirtschaftlichen Erntearbeiten besorgen. Oder , daß ein
längst ausgearbeitetes Melorationsprogramm immer noch nicht
durchgeführt ist. Es wird Zeit , daß wir aus den tagespolitischen
Schwierigkeiten herauskommen und diese großen Aufgaben ohne
Rücksicht auf kleinliche Interessen anpacken .

Grüyner klagt
gegen Staatssekretär Abegg .

=£ Berlin , 29. Nov. (Funkspruch.) Am Samstag begann die
Verhandlung des Beleidiyungsprozcsses, den der Staatspräsident
beim Oberverwaltungsgericht Grützner , gegen Staatssekretär
Dr . Abegg angestrengt hat . Die meisten geladenen Zeugen, dar -
unter Grzesinski, Zöraiebel, Heimannsberg und Ministerpräsident
Braun sind nicht erschienen .

Senatspräfident Grützner setzte zu Beginn der Verhandlung den
Weg auseinander , den er betreten habe, um diesen Prozeß zu ver-
meiden. Nachdem drei außerordentliche Schritte ohne Ersolg ge-
blieben seien , habe er sich an das Obellandesgericht gewandt . Man
habe ihm jedoch mitgeteilt , daß Dr . Abegg jede Erklärung über seine
Rede ablehne und kein dienstliches Bedürfnis vorliege , ihn zu einer
derartigen Erklärung zu veranlassen . Dr . Abegg? Vertreter . Rechts¬
anwalt Landsberg , erklärte , daß Grützner bei seiner Privatklage von
der völlig falschen Voraussetzung ausgegangen sei . daß sein Brief
an Ministerpräsident Braun vom 3 . Februar der Anlaß zum Rück-
tritt Grzesinskis gewesen. Grzesinski habe die Fl>ut von verleum-
derischen Angriffen nicht mehr ertragen können und sei deshalb von
seinem Amt als Minister zurückgetreten. Der Vertreter Grützners ,
Dr . Ams beantragte , zahlreiche Zeuqen zu vernehmen , die über
das außerdicnstliche Verhalten Grzesinskis Aussigen machen können ,
darunter Ministerpräsident Braun den Landtagsabgeordneten Fech-
ner , Zör< iebel und Ministerialrat Hirschfeld , ferner Ministerial -
direktor Klausner , den Leiter der Polizeiabteilung im preußischen
Innenministerium , der auf dem Standpunkt stehe , daß Grützner
korrekt gehandelt habe. Rechtsanwalt Lindsberg erklärte , Staats -
sekretär Abegg brauche diese Beweisanträge nicht zu scheuen. Wenn
er ihnen trotzdem widerspreche , so aeschehe es . da das außerdienstliche
Verhalten Grzesinskis in diesem Gerichtsverfahren belanolos sei . Es
komme nur darauf an , wen Staatssekretär Abegg in seiner Rede
gemeint habe. . . _

Der Einzelrichter beim Amtsgericht Berlin -Mitte sprach den
angeklagten Staatssekretär Dr . Äbegg aus Kosten des Privat -

Hägers frei.

„Die schwarze Fahne" verboten.
T .U. Königsberg i . Pr . . 29. Nov. Der Oberpräsident der Pro »

vinz Ostpreußen hat auf Grund des Gesetzes zum Schutze der Re-
publik die Zeitung „Die schwarze Fahne ' in Königsberg wegen
eines Artikels , der eine Herabwürdigung der verfafsungsmaflig fest-
gestellten republikanischen Staatsform und grobe Be>chimpfungen
von Mitgliedern der preußischen Landesregierung enthalte , auf die
Dauer von drei Monaten und zwar vom 1. Dezember f980 bis
28. Februar 1931 einschließlich verboten.

„Die schwar -e Fahne " ist das Organ der ostpreußischen Bauern ,
notbewegung . das am 1. Oktober ds . Is . gegründet wurde und
wöchentlich erscheint .

Goebbels darf nicht in Kopenhagen reden.
TU . Kopenhagen, 29. Nov. Auf ausdrückliches Verlangen des

Kopenhagener Polizeipräsidenten hat der Kopenhagener Studenten »
verein Dr . Goebbels , der am Samstag abend in dem Verein
einen Vortrag halten sollte , teleqraphisch abgesagt, da die Polizei
offenbar befürchtete, daß der Vortrag zu kommunistischen Unruhen
Veranlassung geben würde . Bei der Beratung dieser Angelegenheit
in dem Studentenverein ging es so scharf zu , daß der Sekretär des
Vereins , der Dr . Goebbels in Deutschland besucht und ihn zu dem
Vortrag gebeten hatte , von seinem Posten zurücktrat.

Pilsudskis Rücktritt.
T. Warschau, 29. Nov. ( Eigener Drahtbericht der „BadischenPresse- .)

Offiziell wird heute das schon seit längerer Zeit verbreitete Gerücht
bestätigt , daß Marschall Pilsudsti dem neuen Kabinett nicht ange-
hören werde. Der Marschall begründet seinen Rücktritt aus der Re-
gierung ausdrücklich mit seinem geschwächten Gesundheitszustand,
der eine intensive Arbeit nicht erlaube . Voraussichtlich wird sich
Pilsudsti zu Kurzwecken ins Ausland begeben . Ministerpräsident im
neuen Kabinett wird , wie bereits gemeldet. Oberst Slawek werden ,
der gegenwärtige Chef des Regierungsblocks und ehemalige Premier .
Die erste Sitzung des neuen Sejms wird am 9 . Dezember stattfinden
und soll noch von Marschall Pilsudski persönlich eröffnet werden.

Daß nun auch in die Außenpolitik Gesinnungsgenossen Pilsudskis
einziehen sollen , beweist die vorläufig noch nicht offiziell bestätigte
Meldung , daß der Kabinettschef , der langjährige engste Vertraute
Pilsudskis . Oberst Beck , der Staatssekretär im Außenministerium
werden soll.

Calonder begibt sich nach Warschau.
TU . Warschau. 29. Nov. Wie von gut unterrichteter Seite ver-

lautet , dürste der Präsident der Gemischten Kommission in Ober-
schlesien. Calonder . der im Zusammenhang mit den letzten Vor -
fällen in Oberschlesien von dem polnischen Außenminister Zaleski
eingeladen wurde wahrscheinlich schon am nächsten Donnerstag in
Warschau eintreffen .

Der Lieierslreik der russischen Bauern.
T .U . Kowno. 29. 9?oo . Wie aus Moskau gemeldet wird , geben

die Behörden nachdem die landwirtschaftlichen Arbeiten im wesent -
lichen abgeschlossen sind , die ersten Ergebnisse der Ge -
treideoer >orgung bekannt. Danach haben einzelne Gebiete
den behördlichen Ablieferungsplan zwar überlchritten . andere da -
gegen die Anforderungen des Staates nicht einmal bis zu 59 v. H.
erfüllt . Im Nordkaukasus haben nur die Sowjetwirt ' chaften 96 v . H .
des Plans abgeliefert , während die Kollektivwirtschaften nur bis
auf 74 v . H , die Privatbauern sogar nur bis auf 61 v . H . gekommen
find . Im Wolgagebiet ist der Ablieferungsplan zu 89 v . H . erfüllt
worden. Der amtliche Bericht hebt hervor , daß in verschiedenen
Gegenden durch den Lieserstreik der Bauern eine drohende Lage
entstanden sei. Man versucht wiederum die Großbauern für den
Mifterfolg verantwortlich ^u machen . Die Lage ist um so kritucher,
als auch das November -Programm in den ersten 25 Tagen des
Monats nur bis zu 43 .8 v . H . durchgeführt wurde.

gusammenslotz zwischen griechischer Polizei
und Kommunisten.

TU . Athen . 2g. Nov . Wie aus Saloniki gemeldet wird , fand in
der Ortschaft Rodolibos im nordariechischen Tabakbaugebiet ein
schwerer Zusammenstoß zwischen griechischer Polizei und Kommu-
nisten statt . Dabei wurden drei Personen getötet und viele verletzt.

Die Indien -Konferenz
auf dem toten Punkt .

H. London, 29. Nov . (Eig . Drahtbericht der ..Badischen Presse- .)
Die Jndienkonferenz hat in der vergangenen Woche keine Fort »
schritte gemacht . Das bundesstaatliche Komitee hat jetzt jedoch
beschlossen, zunächst in eine allgemeine Diskussion über die verschie-
denen Elemente , die einem bundesstaatlich organisierten Indien
zu Grunde liegen müßten , einzutreten . Nach Abschluß der Debatte
sollen die einzelnen Punkte Unterausschüssen zur
weiteren Behandlung überwiesen werden.

Den Berichten liegt ein Entwurf des Lord Sancey zu
Grunde , der im ganzen zwölf Punkte enthält und durch die folgende
Präambel eingeleitet wird : „Der augenblickliche ungünstige poli-
tische Zustand Indiens würde am besten durch eine föderative
Union Allindiens gefördert werden und zwar auf der Basis von
Grundsätzen, die die verschiedenartigen Interessen der Staaten
und Provinzen gewährleisten und die Wirksamkeit der Harmonie
und die Ordnung bei der Zusammenarbeit mit der Zentrale sicher-
stellen würden .

"
Es ist also an eine Art bundesstaatliche Organi -

sation mit stark betonter Zentralregierung ge-
dacht . Die Vertreter Britisch-Jndiens scheinen jedoch gleichzeitig

ihren eigenen Sinn weiter zu verfolgen . Bei ihnen zirkulierte [0,
Dekret, nach dem die neue Verfassung innerhalb zehn Jahren a

matisch zur Dominionstellung für Indien führen müßte.

Drohende Arbeilskrise
in der englischen Kohlenindustrie .

H. London, 29. Nov. (Eig . Drahtbericht der „Badischen
Um die Gefahr einer Arbeitsniederlegung von 300 000 Berg ^ u i
am kommenden Montag noch in zwölfter Stunde zu verhindern , e
die Regierung in der Nacht vom Freitag zum Samstag dring
Telegramme an die Distriktorganisationen der Unternehmer uno
beiter geschickt Es wird darin die Hoffnung ausgedrückt, daß
Parteien noch einmal zusammentreten und sich provisorisch zu « m
endgültigen Verständigung über die Fortführung der Bell
einigen pe{

Die „Times " glaubt jedoch, daß nach dem gestrigen Beschluß p
Gewerkschaften in den Kohlengebieten von Südwales und
land die Arbeitsniederlegung unvermeidlich geworden ist.
Hauptpunkt ist nämlich die Weisung an sämtliche Dikrikte. die
ben am Montag nicht zu betreten , falls auch nur in einem -F »
die Arbeiter ausgesperrt werden . Die Möglichkeit einer Klärun ? ^
Lage hängt nunmehr nur noch von dem Erfolg des Spruch«-
Regierung ab , der freilich fragwürdig erscheinen muß, weil er P
tische Borschläge zur Verständigung nicht macht .
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Sinfonie der Arbeil /
. Unter dem verruhten Himmel des Industriegebiete , begegnet

sebkundigen Besucher die Romantik und Schönheit der Zndu -
»rielandschaft in ihrer wuchtigen Größe und Schroffheit . Die klo-
Mn Säulen der Hochöfen sind von dem eisernen Gespiimst der« hrägaufAüge . Zickzack -Treppen , Luftzuführungsrohre umwachsen .

Zechen schütten die Schlicke auf Halden . Kein Grashalm wächstM dem schwarzen Geröll . Das kühne Filigrangestänge der För -
^ rtiirme beherrscht den Zechenplatz . Auf dem großen Hüttenwerk

sich die Gießerei an die Walzenstraße ; Fabriksaal an Fabrik -

| _
Das ist der „feurige Elias "

, der Transportwagen für den
flüssioen Stahl , wohl das einzige Gerät , das inmitten der Realistik
des Hüttenwerkes seinen Namen aus dem alten Testament bezogen
hat . Er rumpelt über die Schienen der Werkbahn und füllt den
glucksenden Stahl in viereckige Blockformen .

Da ist die Stahlwalze die tonnenschwere , meterdicke Stahl -
blocke zwischen ihre kreischenden Rollen nimmt , sie in die Länge
walzt und daraus Stahlplatten oder Knüppel preßt . Das ver -
gewaltigte Metall stöhnt auf , schreit und ächzt, dumpf donnert und
rollt die Walz« , das Kühlwasser zischt und versprüht . Frische Birken-
reiser werden beim Walzen des Nirostastahls an der Stelle des
Wassers verwandt ; das grüne Holz versengt brutzelnd am glühen -
den Metall .

Da ist die Metallsäge , die armdicke Eisenstangen in wenigen
Sekunden wie eine Wurst zerschneidet . Schon im Leerlaus singt sie
ihr klirrendes , klingendes Lied . Im Arbeits ?>ang beißt sie mit
ohrenbetäubendem Knirschen , mit Brüllen und Kratzen ins Metall ,
während das Rollenlager , das die Ersenstangen bis zur nächsten
Schnittstelle weiterschiebt , eine bollernde , polternde Begleitung dazu
klopft .

Da ist das Walzwerk . Wie glühende Schlangen flitzt das Me -
tall , das zu Drähten ausgezogen werden soll , Ichrill zischend durch
die Maschinen . Der Arbeiter starrt wachsamen Auges auf die Aus -
trittsöffnunsi , packt mit der Zange den herausschießenden Glutfaden
und bieat ihn mit schneller Wendung in die nächst dünnere For -
mungsöffnung .

Da sind Klärteich « in die sich in plätschernden Fontänen die
erhitzten Fabrikwässer ergießen , um von Schmutz , Oel und Absall -
stossen gereinigt ^u weiden . Abseits , am Rande des Werkes , gurgeltder rauchende Teich , von Wasserdampfnebeln überlagert . Die gluck-
senden und Blasen werfenden Geysire bilden einen seltsamen Kon -
traft zu der gradlinigen sachlichen Potenz des Jndustriewerkes .

Da wird eine Gesteinhalde abgetragen . Die Riesenzähne des
Baggers fressen sich knirschend in die Gesteinmassen . Rechts und
links kollern dumpf polternd die dicken Brocken herunter . Doch der
Bagger bekommt feine reichliche Ladung und dreht sich grunzend
und kratzend mit vollgefülltem Maul zur Ausladestelle ab . Eine
Klappe öffnet sich an der Baggerschaufel , die Bohlen der Holzloren

i1 :

TO«t ebenso nachhaltig o <« der Industrl «-Organismus da ,
W packt, so überströmt die vieltSnig « Eeräufch -Sinfoni « de, indu -

[rfc? en Echassensprozesses auch das Ohr . Jeder große odrr kleine
^ »« ltsvorgang technischer oder handwerklicher Art erzeugt «in
^ akteristisches Geräusch , das sich als Teil zum Ganzen fügt . Drähte

Gebäude , die ganze Luft vibrieren läßt . Das Ohr faht
Ii ?»

von der Folgerichtigkeit der verschiedenen Arbeitsgäng « mit
konischen Einzelheiten ; es registriert lediglich die markant «nui" i<f)«n Eindrücke .

feti b
° W der Hochofen, mit dem drohend «« Zischen und vs «ifen

!? . >>ed«nd«n Eisens , da » au , dem Abstichloch herausquillt und
in riesige Ltahlpfannen herunterknallt . Der s«urige

„. .t0«n teilt fauchend di « kälter « Luft und prasselt in sein Gefäß
IU ®infm knisternden Funkenregen , wi « « in « gigantisch « Weihnacht -

Wundertet }«.
fcr ist dir Bessemerbirn « mit acht Tonnen Fassungsraum , in der
^.Mtahl wi « Bouillon im Kochtopf brodelt . Der Sauerstoff , der

W tm atmosphärischem Druck durch die Birne gejagt wird , h«ult
«<, ! . * wie eine Windhose . Das Metall faucht auf wi « « in «
{L .LW« Riesenkatze und durch di « Füllöffnung de, Konv «nt « rs
ki, . 3tn in die Halle Millionen kleiner Metallfünkchen , die knisternd

di» Luft stieben .

Das GerSusch-Orchefker der Industrie.
Von Georg Schwarz.

erschüttert der donnernde Aufprall der bollernd und knallend aus »
geleerten Steine .

Da dreht sich pfeifend die Seilscheibe am Fördergerüst und ent «
läßt den Förderkorb in den hunderte Meter tiefen Schacht . Seil -
fahrt ! Ueber die Hängebank hinweg stolpern die eisernen Hunte
der Grubenbahn , die knietschend unter dem Geknister der abrie -
feinden zu viel geladenen Kohle in dem Gewirr der Schienen ihre »
Weg zum Ausladeplatz rollen . Mit Donnerkrachen stoßen zwei Wa -
gen in einer Weiche aneinander , dumpf und hohl tönen ihre Böden
aus Eisenplatten , klirrend setzt sich die Antnebskette wieder in
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spät kommen Sie , Ethel "

, sagt « Frank vorwurfsvoll , al ,
'<W

n
i
m Besuch mit ausgestreckten Händen entgegen «ilt «. Ich dachte

hj .?/ ich müßte vergeblich warten .
" * „Zeitiger könnt « ich hrut «

o ~ nicht fort "
, erwiderte Ethel Harvey mit ihrem entwaffnen -

»»z, ,
° chkln; „Frau Rogers hatte Gäste und da mußte ich natürlich^ Ichon etwas länger bleiben ."

fcij ? !! Entzücken schaute Frank auf die zart « , klein « Figur an
w 1 « eite , als er sie . wie fast jeden Tag , seit nunmehr schon bei -
sjjh,. iwei Wochen , den Weg zu der schattigen Bank im Garten

^ mer wieder schien es ihm ein Traum , daß dieses reizende
SiÜ, y aus London bei ihm auf der nüchternen , primitiven Farm
Hs =Y

tfos nnt seiner Gesellschaft vorlieb nahm . Seitdem er vor
t* fahren als jüngster Sohn einer verarmten Offiziersfamilie
Heu

' e Kolonie gekommen war . um hier den Versuch mit einem
«in ? Leben zu wagen , hatte er außer einigen Eingeborenen und
Vi ! * Nachbarn kaum einen Menschen zu Gesicht bekommen . Aber
'e'ier m

e ei getroffen und all die Schwere und Einsamkeit
last f,

-" l>eit und seines Lebens , die ihn in den letzten Jahren schon
k ?en zu Boden drücken wollen , waren verschwunden . — Sie

Ii» 5? '
. den Rogers , den Besitzern der benachbarten Farm , zu Be -

seiner ersten Begegnung mit ihr hatte es ihm erschienen ,
Sßiist plötzlich ein Stück seines geliebten London in die afrikanische
i>> fc£ ,

^H tetzt worden sei ; moderne , wenn auch für den Aufenthalt«lesi— - ~ ■ —
8ep?[ rauhen Lande praktische ausgewählte Kleider ; sorgfältig
W 8**? . leidig glänzendes Haar — die ganze Erscheinung ein
'eine , .^ gensatz zu den einfachen , hartarbeitenden Farmersleuten

0" n Tausend Fragen hatte er für gehabt : nach Lon -
feto V ^ n Theatern , nach all den Orten und Dingen , von denen

Jahre entfernt war und nach denen er all diese Zeit ge-
>n 11 hatte . So war er rasch mit ihr gut Freund geworden und

tunhe
nöd>ften Tagen hatte er sie fast regelmäßig auf eine halbe

"'S ben i?etr ° ffen ; eine halbe Stunde , auf die er den ganzen Tag"He «
~ l!aenblicf wartete , der ihm das Leben wieder erträglich zu

iH>«i,- , , schien. Kein Wunder , dag ihre Verspätung ihn fast ver -
gemacht hatte .

könnten wir doch endlich den Ausflug auf die Veld -
1 !5r 6" dem Sie mir Ihre Begleitung versprochen haben ",an *

. als er an ihrer Seite im Garten saß.
S +

° ot einer Woche hatte Ethel eingewilligt , die romantische
it ' iit Jf . ' n Franks Gesellschaft zu besteigen , und für ihn hatte
? 0 5fIu « den letzten Tagen besondere Bedeutung gewonnen ,

nur zu gut , daß Ethel in Kürze nach London zurückkehren
I? • • • wenn er sie nicht bewegen konnte , für immer hier
h °R|tnh+

n " war sich über die Vermessenheit klar , dieses an die
» ein !

" nd einen gewissen Luxus gewöhnte Mädel zu bitten .
• * , anspruchslose Leben eines Farmers zu teilen . Aber

NQL: . l^ tts ftu fnmut rtöiutuf für hti> T^tnrti* hto fot «fc^Ieih
'eits hatte sie soviel Interesse gezeigt für die Dinge , die sein

h 6eit ."^ machten , hatte so offensichtlich versucht , ihn und seine
orî n ^ n5 cn , u lernen , daß er es bei dem versprochenen Ausflug
i> " so? ' freilich , von ihr selbst wußte e r̂ beinahe gar nichts :
v ft«nw nen wehr persönlichen Fragen war sie eigentlich immer'' tt > le ausgewichen . Aber auf jeden Fall mußte er versuchen ,

sein Glück ausmachte , zu gewinnen .
^ bei Sonnenaufgang auf dem Weg sind , könnten wir»Sei, Ausflug recht gut in einem Tag machen "

, bat daher

S » ! zz «
v»» Kenry Worlhinglon.
Frank fetzt weiter . „Der Ausflug ist weniger beschwerlich , als es
von hier scheint , und . . .

"

„Leider werde ich Sie trotzdem nicht mehr begleiten können "
,

unterbrach ihn jedoch Ethel wider alles Erwarten . „Sehen Sie ,
Frank , ich . . . ich reise schon morgen gegen Abend nach Kapstadt ab
. . . heute kam ein Telegramm . . . ich muß fort .

"
Erschrocken schaute Frank sie an . Morgen für immer fort ? Ohne

daß er Gelegenheit gehabt hätte , von seinen Zukunftshoffnungen zu
sprechen ? Unmöglich ! Und jetzt etwa sofort sein Schicksal in die
Hand nehmen und die entscheidende Frage an sie richten ? Nein , er
mußte noch eine Spanne Zeit haben , sich alles zurecht zu legen . . .
zuviel hing von dem richtigen Eindruck seiner Worte ab . . . ihr
Abschied kam so plötzlich . . .

„Wenn Sie nicht länger bleiben können . . . Ich muß Sie un -
bedingt morgen noch sprechen . Ethel . . . ich möchte Sie etwas
fragen . . . wo kann ich Sie sehen ? . . ."

„Nachmittags möchte ich einen letzten Spaziergang machen , um
Abschied von allem zu nehmen . Wenn Sie mich begleiten wollen . . . ?"

Unerträglich schienen Frank die Stunden am nächsten Tag . bis
er ihr entgegengehen konnte . In den schlaflosen Ewigkeiten der
Nacht hatte er sich wieder und wieder überlegt , was er zu ihr sagen
wollte . Oh , es mußte ihm gelingen , sie zu gewinnen ; er konnte ihr
Interesse ja unmöglich mißdeutet haben . — Als er zu dem Treff -
punkt kam , war sie nicht dort . Natürlich , in seiner Ungeduld war er
zu früh gekommen . Jeden Augenblick mußte sie jetzt hinter der
kleinen Anhöhe auf dem Weg von Rogers Farm austauchen und
dann . . . die nächste halbe Stunde würde ihm sein Glück bringen . . .

Als die Sonne ihre letzten Strahlen über die Felder schickte,um noch einmal die Spitzen von Bergen und Bäumen in ihren
goldenen Schimmer zu hüllen , ging Frank müde den Weg zu seiner
einsamen Farm zurück. Er hatte vergeblich gewartet . Ethel war nicht
gekommen . — Später hörte er . daß sie schon am Morgen den Früh -
zug von der nächsten kleinen Station genommen hatte . Nein , Nach-
richten hatte sie nicht zurückgelassen .

Schmerz und Enttäuschungen haben ihre schärfste Schneide , be-
vor Gewohnheit und die Erfordernisse des Alltags ihren wohl -
tätigen Einfluß ausgeübt haben . Wochen , ja Monate hoffte Frank
bei jeder Post von ihr zu hören . Ihr grußloser Abschied, ihre plötz-
l »che Abreise : für all das mußte es eine Erklärung geben . Gewiß
würde sie ihm schreiben . Wenn nicht früher , dann sicherlich, sobald
das neue Frühjahr sie wieder an die Zeit erinnern würde , da sie
mit ihm zusammen über seine kleinen und großen Schwierigkeiten ge-
sprachen hatte , über die Hoffnungen , die der Frühling für den
Landmann birgt .

Und diese Hoffnung auf den Frühling half Frank durch die
trüben , freudlosen Tage des Winters , an denen er immer wieder
ihr Bild vor seine Augen rief und zu ihr sprach , als ob sie bei ihm
war , als ob sie auf seine Fragen Antwort geben könnte . Im Früh -
jähr würde er Nachricht von ihr haben und die gelockerten Fäden
wieder aufnehmen können . Eine Nachricht kam wirklich . An einem
jener Tage , wie er sie im Vorjahr mit ihr verbracht hatte , war seine
Post von zu Hause gekommen : eine halbe Stunde stiller Freude saß
er bei seinen Briefen und las die Neuigkeiten , die seine Mutter und
einige Freunde ihm aus der Heimat zu berichten wußten . Schließlich
die Zeitungen und Zeitschriften , die fast seinen einzigen Kontakt mit
dem Geschehe» der weiten Welt herstellten .

Bewegung . Mit metallischem Klick-Klack taumeln die eisernen
Hunte in den Förderkorb , der sie ju neuer Füllung hinuntergleiten
läßt , wo im Stollen bald wieder die Kohlenbrocken gegen ihr «
Wände schlagen.

Da ist der große Kohlenhafen des Industriegebietes . Hier wer «
den die „schwarzeii Diamanten " in die Schiffe verladen . Unersätt -
lich ist der Bauch der Kohlenschiffe . Die rufigen Kipper entleeren
mit dem Krollen einer Lawine eine ganze Wagenladung Kohle in
den Rheinkahn . Der dumpfe Schlag der Holzhämmer gegen dir
Wagenwände beschleunigt das schnurrende Gleiten der Kohle . Hohl
tönt das Schiffsinnere unter dem Aufprall der fallenden Brocken .

Die Beförderung , Umformung und Bearbeitung der Roh - und
Halbfertigprodukte sammelt sich zu dem für die Industrie typischen
Gebrause und Gelärme , das in seiner Gesamtheit nicht so dishar -
monisch ist. wie seine akustischen Einzelvorgänge : sammelt sich zum
Geräuschorchester der Industrie .

Die Materie wehrt sich in ihrem Beharrungsvermögen mit wil -
dem Schrei in einem vieloktavigen Register von Lauten ^ Geräuschen ,
Mißklängen und Lärmen gegen die von Menschen erdachte Umfor -
mung . Der zu Klanowellen gewordene Rhythmus der Arbeit ist da »
Hohelied des Sieges über die Materie , die der Mensch in logischer
Folgerichtigkeit seinen Zwecken dienstbar macht . Aus den Dissonan -

. zen des Wandlungsprozesses wird die Harmonie der Form .

Dann plötzlich sah er ihr Bild . Das illustrierte Blatt zeigte fi«
in wundervoller Aehnlichkeit , lächelnd , wie er sie im Geiste in diesen
Monaten vor sich gesehen . Einen Augenblick schien sie leibhaftig
wieder vor ihm zu stehen , Sonne auf ihren Haaren , die Augen
strahlend .

Dann las er den kurzen Text unter dem Bild :
„Ethel Harvey , die Verfasserin vielgelesener Erzählungen , hat

soeben ihr neuestes Werk , einen südafrikanischen Roman , fertig -
gestellt . Die Charaktere dieser Schilderung des Farmerlebens , di «
sich um die Figur eines jungen Landmanns gruppieren , sind von
besonders klarer , realistischer Zeichnung , die auf ein sorgfältiges ,
wohldurchdachtes Studium deuten . Es heißt , daß die Verfasserin
selbst einige Wochen in der Kaptolonie verbracht hat , um das nötige
Material an Ort und Stelle zu sammeln . Das Buch wird noch in
diesem Frühjahr erscheinen ."

Material . . .



Neues aus aller Welt.
Feuerkamps mit Einbrechern

in einer Silberfuchsfarm .
m . Berlin , 29. Nov . lDrahtmeldung unserer Berliner Schristleitung .)

Heute nacht gegen 3 Uhr versuchten zwei Burschen einen Einbruch
in die Gärtnerei und Silberfuchsfarm von W . Retzlaff auf dem Ke-

lande Rudowstrahe 3 in Vuckow-Ost . Sie waren über den Karten -

zäun geklettert und hatten sich unbemerkt bis an die Käfige , in denen
die Silberfüchse untergebracht waren , geschlichen.

Der Wächter Wilhelm Böschner aus der Jlsestrahe in Neu -

kölln befand sich auf seinem Rundgang durch das Gelände . Als er
an einem der zehn Silberfuchskäfige die Kontrolluhr stach , wurde

er durch ein Geräusch aufmerksam . Er wandte sich um und sah sich

zwei Burschen gegenüber , die mehrere Schüsse gegen den Wächter
abfeuerten . Eine Kugel zerschmetterte den linken Oberarm Bäsch-

ners , so dah er blutüberströmt zusammenbrach . Die Einbrecher , die

es auf einen Diebstahl der Silberfüchse abgesehen hatten , ergriffen
nun die Flucht und konnten entkommen .

Der Wächter hatte noch die Kraft , sich bis an das Wohnhaus

zu schleppen und um Hilfe zu rufen . Die Inhaber eilten in bcn
Garten und sorgten für die Ueberführung Böschners in das Buckower
Krankenhaus . Es ist der dritte Einbruch , der auf der Farm verübt
worden ist. Bei einem ersten Fall sind wertvolle Zuchttiere geraubt
worden . Aus diesem Grunde wurde der Wächter für die Sicherheit
des Farmgeländes angestellt .

Major Francs in Sicherheit.
TU . Madrid , 19. Nov . Der vor einigen Tagen unter aufsehen-

errengenden Umständen aus dem Madrider Gefängnis entwichene

Fliegermajor Francs hat am Freitag von Portugal aus in

Madrid angerufen und mitgeteilt , dah ein Kraftwagen ihn bis an

die portugiesische Grenze gebracht habe . Dort sei er von einem

portugiesischen Privatflugzeug abgeholt und nach Lissabon gebracht
worden , wo ihn die portugiesischen Militärflieger auf dem Flug -

platz Alberca kameradschaftlich aufgenommen hätten .
Die spanische Regierung hat Portugal gebeten , ihn auszuweisen .

Der Versuch sei jedoch an dem Widerstand der portugiesischen Mili -

tärflieger gescheitert , die ihn nicht hätten herausgeben wollen .

Blutiaes Ende eines Familienstreites .
TU . Pari ». 29 . Nov . Eine schwere Bluttat spielte sich am

Freitag abend in einer kleinen Gemeinde in de : Nähe von Renne ?

ab . Der Bürgermeister der Ortschaft hatte einige Bekannte zu sich

geladen , als plötzlich die Tür geöffnet wurde und sein Neffe mit

einem Freund das Zimmer betrat . Während der Freund den an -

wesenden Personen „Guten Abend " wünschte , stürzte sich der Neffe
mit einem Metzgermesser auf seinen Onkel und bohrte ihm das

Messer bis ans Heft in die Brust . Tödlich verletzt brach der Un -

glückliche zusammen . Dann wandte sich der Mörder gegen seine
Tante , die er durch Stiche lebensgefährlich verletzte . Ein Bekannter

der Familie , der zu den Gästen zählte , versuchte dazwischen zu tre -

ten , wurde aber ebenfalls erheblich verletzt . Die übrigen Gäste ,
unter denen sich drei Kinder befanden , die Zeugen der furchtbaren
Bluttat waren , versuchten laut schreiend das Zimmer zu verlassen .

doch der Helfershelfer des Mörders hatte die Tür verstellt . Erst

nach heftigem Kampf gelang es ihnen , die beiden Angreifer zu
überwältigen , die sofort der Polizei übergeben wurden . Der Grund

der Bluttat ist in Familienstreitigkeiten zu suchen.

Der Kunstpavillon in Sevilla eingestürzt.
TU . Madrid , 29. Nov . Der Kunstpavillon der Ausstellung in

Sevilla ist am Freitag völlig zusammengestürzt . Es ist gelungen ,
vorher noch rechtzeitig Kunstgegenstände im Werte von über dreihig
Millionen zu bergen .

Ein schlechter Scherz.
TU . Budapest , 29. Nov . Zu stürmischen Auftritten kam es

Freitag vormittag im Budapester Rathaus . Mehrere hundert Ar -

beitslose erschienen mit Telegrammen in den Händen im Rathaus

und verlangten einen Beamten zu sprechen . Die Telegramme ent -

hielten durchweg die Aufforderung , ein „Parteisekretär " möchte sich

im Rathaus melden , um einen Posten in der Abteilung für geistige

Notstandsarbeiten zu übernehmen . Als sich herausstellte , daß es

sich um eine Irreführung handelte , gerieten die Arbeitslosen in

Wut . Die Stimmung wurde so bedrohlich , dah das Rathaus durch

Polizei geräumt werden muhte . Man vermutet hinter der Tele «

grammfälschung ein politisches Parteimanöver .

tut deutsches
Qe(atCenen =Denkmal

in Xsmqtau

Immer wieder Zusammenstöße
zwischen Kommunisten und Nationalsozialisten .

TU . Düsseldorf . 2g . Nov . Im Anschluh an eine national «

sozialistische Jugendversammlung kam es am Freitag spät abends

in der Eckstrahe und am Pressehaus zu schweren Schlägereien zwi -

schen Kommunisten und Nationalsozialisten , in deren Verlauf vier

Kommunisten und drei Nationalsozialisten so schwer verletzt wurden ,

dah sie dem Krankenhaus zugeführt werden muhten . Die Polizei

nahm mehrere Verhaftungen vor .

&n !BiCd
dec Zecstocmg,

Hinterließ die Berliner Stadtverord¬

netenversammlung vom 27. Novem¬

ber , die durch kommunistische Radau -

szenen gesprengt werden sollte . Bei

der gewaltsamen Entfernung der ge¬

samten Fraktion aus dem Sltiungs -

r-aale leisteten die Kommunisten

„schlagfertigen " Widerstand .

wurde zum Gedenken an die Männefi

die bei der Verteidigung der Haupt'

Stadt der einstigen deutschen Kolon '®

Klautschou Im Jahre 1914 Ihr Lehe "

geopfert haben , errichtet und kiif^

lieh eingeweiht .

England baut öas größte Trockendock der Well
H . London . 28. Nov . (Eigener Drahtbericht der «Bad . PresM

Nach einem Veschluh der Southern Railway wird für den u " ' «
von Southampton das größte Trockendock der Welt gebaut . Es >

eine Länge von 360 Metern , eine Einganasbreite von 41 Me «

und eine Höhe von 14 Metern erhalten . Mit dem Bau wird K

balid begonnen werden , und zwar auf Wunsch der Cunard -Lmre .

für ihren jüngst in Auftrag gegebenen Riesendampfer ein

Gröhenverhältnissen entsprechendes Dock benötigt

uv » , vus
von Southampton vor »
Werk . Die Gelamtk ^

'

bahngesellschaft
rat der South <
der Erweiterungsarbeiten an den Docks
nehmen . Die Regierung unterstützt das -lverr . .me wnum » - '.
der Erweiterungsarbeiten belaufen sich auf 260 Millionen und

erste Teil , für den 60 Millionen aufgewendet wurden , ist iuw

beendet . Das riesige Trockendock wind ebenfalls mit Unterstützt ■

der Regierung gebaut werden . Offenbar handelt es sich um oft® (
liche Kredite nach dem Gesetz zur Wirtschaftsförderung vom
1929. Wenn das Werk fertiggestellt ist , soll es das heute
Southampton befindliche Schwimmdock ersetzen.

D»e aufrichtigen Amerikanerinnen.
DD . Berlin . 27. Nov . Wie aus Newyork berichtet wird .

ben zwei hübsche junge Newyorkerinnen aus guter Familie , die w

einem Ozeanriesen die Neye nach Europa antraten , in ihre -PSL
als Reisezweck kurz und ehrlich „Heirat " . Unter den weiblwl
Mitreisenden soll diese Aufrichtigkeit heftigen Anstoh erregt hau
Daraufhin erklärten die lungen Damen wieder sehr bündig . J (
gäben ja nur offen pu. was ihre Mitschwestern verheimlichten . -

j(
Hunderte von jungen Mädchen , die alljährlich aus Amerika in ,
alte Welt reisten , hätten nur die Absicht , sich in Europa gut
heiraten , die europäischen Männer seien nicht so trocken und
mähig wie die Amerikaner , sie hätten mehr Romantik und L>ev«'

^
Würdigkeit an sich. Die beiden Ehekandidatinnen führten für «9j
Eroberungszug — * ~
mit und wolltl
armen Europäer

-berungszug ein ganzes Arsenal an Kleidern . Hüten und
und wollten sich in Paris außerdem neu ausstatten . Für

» . ..ren Europäerinnen ist freilich dieser Wettbewerb von
bet Ozeans nicht sehr erwünscht , sind sie doch ohnedies stark
Ueberschuß . _ ___ __ ____

B . Paris , 29. Nov . (Ctg . Drahtbericht der „Badischen Presse ^
Die Vertreter der portugiesischen Regierung und der portugiesi A -
Armee haben gestern offiziell die „Do X" besichtigt . Das öM ' :L
wird wahrscheinlich am Sonntag vormittag nach Cadiz weiterfl «eg ^
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Neu eröffnet l
Karlsruhe I. B . / Telefon 1173
Lieferung sämtlicher Fabrikate !

Radio -Spezialgeschäft L.Schande !wein
It

Heu eröffnen

jll 4 SCHAUFEN Amalienstr . 14, bei der Karlstr
Vertreter gesucht . Verlangen Sie Katalog

Abteilung Radio - Klinik ; Vornahme von Reparaturen und Beseitigung von Störungen an Apparaten aller Art durch erste Fachkräfte

Vom einfachen

DMIor-lMM .. . ..
MtMOSIEII IM - Elll
Teilzahlung bis zu 12 Monatsrate

1 Jahr Garantie
Kostenlose unverbindl . Vorführung im H e ' 11'
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d«n 29. November 1930.

Aus der Landesyaupkftaot .

Karlsruh «, de« 28. November 1930.

^ formen in der Gemeindeverwaltung .
Anträge für den Stadtrat .

sr 'e bekannt , haben während des Wahlkampse » für die Ge >
. «wählen die um die Stadtratssitze und Stadtverordnetenplätze

Parteien eine Reihe von Reformvorschlägen für die Ge-
«Arbeit bekanntgegeben . Als eine der ersten der Rathaus -

hat die Nationalsoziali st ische Arbeiter -
g,e ' tljre Wünsche in Form von Anträgen an den neugewähl -
Abtrat formuliert . Aus dem langen Wunschzettel können wir
Silges berausnehmen .

wird beantragt , die den ehrenamtlich tätigen Städträten zu
^ ende Entschädigung um 50 Prozent zu ermäßigen und auf

monatlich festzusetzen.
Leistungen von Sondervergütungen an städtische Beamte

t

'lt

JV monatlich festzusetzen,
J e Leistungen von Son
Angestellte sollen am 31 . Dezember eingestellt werden .

Ausgaben des Oberbürgermeisters und der Bürgermeister
Präsentationen sollen soweit soweit beschränkt werden , daß
ij,

°uz den Gehältern bestritten werden können , sodaß die Ge-
von Dienstaufwandsentschädigungen hinfällig

^ Ferner sollen der Oberbürgermeister und die Bürgermeister
^ werden , in anbetracht der Notlage der Stadt freiwillig aus

L '" el ihres Grundgehaltes zu Gunsten der Stadt zu verzichten .
in die Wege geleiteten und zum Teil schon durciigeführten

von Beamtenstellen sollen fich auch aus die Stellen der
Deister erstrecken.

»K . « ahmen der Sparmaßnahmen wird ersucht , dt « . seit
i gtftellung des Voranschlags 1930 beabsichtigten und durchgesiihr .
>̂ >rmaßnahmen und deren Auswirkung aus die Senkung de»

der Stadt mitzuteilen , da der im Boranschlag 1930 vor «
ijp e Zuschuß für das Landestheater angesichts der

Notlage unerträglich hoch erscheine . Die Miete der 4 Plätze
^

»ndestheater für die Mitglieder des Stadtrates solle gekündigt

^ ' tere Vorschläge befassen sich mit dem Verbot der lieber -
gemeindlicher Arbeiten und Lieferungen an Beamte , An -

t{ oder sonst in einem Abhängigkeitsverhältnis zur Stadtver -
nJH stehenden Personen , aus das Verbot der Uebernahme eines
x̂ ratspostens bei einer privatkapitalistischen Erwerbsgesell -
% Ut |fr Beamte und Angestellte der Stadtverwaltung , aus die
W ttfl **es Betriebs der städtischen Kellerei und auf die Be -
«, ^n S der Anstellungsverträge für Beamte und Angestellte , die
X .̂ ?mtenberufliche Vorbildung in den Gemeindedienst ge-
« * sind .

tis
°Uere Anträge befassen sich mit der Herabsetzung des Zins -

tz der Sparkasse , die Einführung einer Arbeitsdienstpflicht
b» e einschneidende Maßnahmen , die aber nur zum geringsten

Ühi1 Entscheidung der Stadtverwaltung unterliegen und infolge -
dieser Stelle aus in der Praxis kaum durchgeführt werden

iflt*
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Landeslhealer als Geschästsunlernchmen.
Bestrebungen unseres Landestheaters , durch Aufnahme be-

> Zugkräftiger Kassenstücke den Millionen ^uschuß von Land und

t
3O

I
t

Badische Presse / Abend -AuSgabe 5lr. 558. Seit « ft.

tjj »uglrastigcr Kassenstucke den Mtllionen ^ chug von Land und
Sfo I ein Mindestmag zu beschränken , haben zu dem Versuch
* fön* '* P ' eIc und lustspielähnliche Er -eugnisse auch während
, . °">e in der Filiale des Landestheaters , im städtischen

- nj ,
e kthau s . zur Ausführung zu bringen . Dieser Versuch hat ,

-Befriedigung festgestellt werden kann , zu einem vollen
L geführt . Das mit der Operette nahe verwandte £ ust°

eine Schwester und ich "
, das am Freitag abend im

*V ?®Us in verbesserter und vermehrter Auflage gegeben
Vit te kich nicht nur eines sehr starken Be ' uches zu erfreuen ,

eines Erfolges , der in stürmischen Beifallskundgebungen
>i A 'ederholungen einzelner besonders ansprechender Ehan,ons
Iii. fllottiAta aT ' a tti «*■Kam X.-.C» im\ I .utf kam . Der Beweis ist al ' o erbracht worden , daß in
■W i,en der Karlsruher Bevölkerung immer noch volles Ver -
^

' vorhanden ist für die Theaterkunst . Gerade in so schweren"
J denen wir heute leben , ist es notwendiger als je . den

s L f « tügsnöten geplagten Mitmenschen Stunden der Erholung ,° Lannens und der Sammlung sür neue Nervenkraft zu
vn " unser Landestheater , dem der Boden für die leichte

i ijj
°n der Direktion des Sommertheaters gut vorbereitet wor -

Üu ^ n auch die Aufführur « von Lustspielen im Konzerthaus
.^ ^ tagen in seinen Spielplan ausgenommen hat , so dars das

«»s h .nft am Kunden " nur begrüßt werden . Vielleicht gelingt
ta

5
°le le Wei '

e . auch die Einnahmeleite des Hauptbuchs unseres
»i^ ^ aters etwas lichtvoller zu gestalten , was im Interesse der

"en steuerlichen Belastung besonders wünschenswert ist.

Zunehmende Verwilderung .
^ 1, Volizeibericht meldet : Vom Freitag auf Samstag mußte

, % t ■ '
gegen . 26 Personen einschreiten , die Ruhe -

■ ti - - . , .
& ztö . groben Unfug in zum Teil recht erheblichem

Hht!_ Tieft itnoi OTi<>rth «"rT<4lrtf4" fit»-u Singen . Darunter befinden sich zwei auf Wanderschaft be
, ^ junge Männer , die in der Hauptstraße in Durlach
0j. chweizer ohne jeden Grund überfielen , schlugen und mit

Messer bedrohten . Sie wurden hinter Schloß und Rie -

übT
Qtf,t " Außerdem befinden sich darunter zwei Schüler , die sich

Scherz erlaubten , von der öffentlichen Fern »

Siim M e ®(*e ^ aiserallee und Schillerstraße aus das Telefon «
1

nj
C'ten ' u h^ ten . Anderen jungen Burschen , die ähnliches

V Polizeiwache in der Südstadt versuchten , ist man auf der

0 * ♦''t Freiballonausstieg mit dem Ballon „Mannheim "
, der für

I v Ii II « U V V III U l/ » VVV V » III v V vV*
. Meßplatz an der Durlacher Allee aus statt ,
!. ' « Erhäfinno her KlaNenlnsvreii « . Dil » ReneErhöhung der Klassenlospreise . Die General -Direktion

^» ' Ich- Süddeutschen Staatslotterie teilt mit , daß die im
die Erhöhung des Lospreises als wahrscheinlich ange -

^ ^ Absatzstockung der Lose sich bei weitem nicht in dem selbst
A - -Verwaltung angenommenen Maße eingestellt hat . Der
r s>!°. >^ Ne Absatzrückgang werde voraussichtlich nicht einmal

^ chen , um den Bedarf an Ersatzlosen in der folgenden
i »otitn zu decken , so daß es kaum möglich sein werde , zu
yMtn C

o" Perfahren zurückzukehren , die Ersatzlose für die
(9>na ,

Lotterie - Einnehmer aus eigenen Beständen der Ver -
KJ Ur Verfügung zu stellen . Veranlassung zu dieser amtlichen
\ bot die Behauptung eines Berlines Blattes , der Los -
J e ^ Staatslotterie sei um 50 Prozent zurückgegangen ,
tt v°. i >t"" >rdoersuch im angetrunkenen Zustand . Vergangene
!>» . Mchte sich ein lediger L4 Jahre alter Maurer in an «

Zustande von der Rheinbrücke in Maxau aus
!• R.̂ ei ,
*
'

| SoT !n ^ stürzen , blieb aber dabei am Brückengeländer hän -
.wurde

St.

,, seines Depressionszustandes Aufnahme fand
^ nerfiplrntpfpr Rfl Jtnfiri» nftor SRnrnrhetter nnrt

er von dem Brückenwärter in bewußtlosem
i

"
J gusgesunden und mit einem gerade des Wegs kom-

Änjtiiiajen nach der Polizeiwache Mühlburgertor ge-

„ Ein verheirateter 60 Jahre alter Vorarbeiter von hier
L ' et ^ nerstag im Maschinenraum einer Firma am Rheinhafen
C erhöh,

1
.61 * Mit einer leichten Gehirnerschütterung ,

» "ch ^ 'chen Verletzung am rechten Auge und einem Unter -
'ü. Wt uktc man '

ihn ins Städtische Krankenhaus bringen .
. . orrad - Diebstahl . Ein unbekannter Täter entwendete am

aus einem Wirtschaftsgarten in der Kaiserallee ein
Laufe der Nacht wurde das gestohlene Rad in der

. Ä 'der ausgesunden . .^ ' ^ rquälerei gelangte ein Fuhrmann zur Anzeige , der
Pejj,/ " Pferde an einer Baustelle in der Stöserstraße mit

in rghxx Weise mißhandelte .

>i

Der 8 Ahr-Ladenschlutz am Seiligen Abend.
Die Landeszentrale des Ladischen Einzelhandels schreibt tm» :
Durch die Tagespresse geht eine Meldung aus Berlin , wonach

die Reichsregierung auf eine Anfrage mehrerer deutschnationaler
Reichstagsabgeordneten , ob angesichts der schweren Wirtschaftslage
in diesem Jahre der 7 Uhr - Ladenschluß am 24. Dezember wieder zu¬
gelassen werde , eine verneinende Antwort erteilt habe . Diese
Ablehnung wird einerseits dadurch plausibel gemacht , daß „die Be -
fürchtung des Einzelhandels , die Verkürzung der Verkaufszeit könne
auch jetzt noch eine empfindliche wirtschaftliche Einbuße bringen ,
nicht begründet sei "

, andererseits sei das Gesetz über den 5 Uhr -
Ladenschluß einer Initiative des Reichstages entsprungen , und des -
halb sür die Reichsregierung keine Veranlassung gegeben , sich für
dessen Aufhebung oder Aenderung einzusetzen .

aierzu
ist folgenges zu bemerken :

chon nach Weihnachten vorigen Jahres und erneut in diesem
Jahre wurde durch die Verbände des Einzelhandels reiches und
überzeugendes Material darüber beigebracht , daß der Umsatz -
r ü ck g a n g am 24. Dezember vorigen Jahres beim Einzelhandel
durch den früheren Ladenschluß am Heiligen Abend durchschnittlich
30 bis 35 Prozent betrug und daß dieser Umsatzrückgang nicht in der
allgemeinen wirtschaftlichen Lage begründet , sondern ausschließlich
auf die Tatsache zurückzuführen war . daß zahlreiche Personen , die
am Heiligen Abend als Käufer in Betracht kommen würden , ihre
Einkäufe an diesem Tage selbst mit dem besten Willen nicht vor
S Uhr abend » tätigen können . Wie die Reichsregierung angesichts
dieses absolut einwandfreien Materials dazu kommt , kurzerhand die
Behauptung aufzustellen , die Verkürzung der Verkaufszeit am Hei -
ligen Abend bringe dem Einzelhandel eine empfindliche Wirtschaft «
liche Einbuße nicht , ist unerfindlich . Man kann es auch nicht ver -
stehen , daß die Reichsregierung über die schwere Rot des Einzel -
Handels und dessen katastrophale Umsatzrückgänge in der zweiten
Hälfte dieses Jahres kaltlächelnd hinweggeht , nachdem sie es doch
sonst versteht , jedwede Einnahmemöglichkeit , die dem Einzelhandel
geboten ist , schon von vornherein für sich in Anspruch zu nehmen .
Der Einzelhandel würde sich gegen den 5 Uhr - Ladenschluß am Hei¬
ligen Abend weiß Gott nicht sträuben , denn auch er möchte gerne
die Bescherung möglichst bald im Kreise seiner Lieben feiern , aber
er braucht die Einnahmen aus der Zeit von S bis 7 Uhr dringendst ,
wenn er im heutigen Existenzkamps bestehen soll . Durch dauernde
weitere Einschränkungen der Verdienstmöglichkeiten kann unsere
Wirtschaft nicht gesunden .

Ganz abwegig erscheint in der Begründung der Ablehnung auch
die Behauptung , daß das Gesetz über den 5 Uhr -Ladenschluß der
Initiative des Reichstages entsprungen sei. Hat die Reichsregierung
die tatsächlichen Vorgänge bei der Annahme dieses Gesetzes ver -
gessen oder stellt sie sich nur so naiv , weil es ihr in diesem Falle
gerade zweckmäßig erscheint ? Tatsache ist doch , daß man zehn Tage
vor Weihnachten den überraschend im Reichstag gestellten Antrag
nur deshalb ohne eingehende Beratung noch durchpeitschte und zum
Gesetz erhob , weil man die Zustimmung einer maßgeblichen Partei
zu gewissen Steuer - und Zollvorlagen brauchte , die der Regierung
am Herzen lagen . Der Einzelhandel hat die ganze Art und Weise ,
in der das Gesetz im vorigen Jahre wenige Tage vor Weihnachten
durchgebracht wurde , sofort als glatte Vergewaltigung bezeichnet
und er steht nach wie vor auf dem Standpunkt , daß man derartig
lebenswichtige Fragen des Einzelhandels nicht als Kompensation «-
objekt für die Zustimmung zu Dingen mißbrauchen sollte , die mit
dem Einzelhandel nichts , aber auch gar nichts zu tun haben . Des -
halb muß eine Revision des Beschlusses vor vorigen Jahre erfolgen ,
und wenn die Reichsregierung ihre Hand dazu nicht leihen will , so
hat der Reichstag die Pflicht und Schuldigkeit , von sich aus die
Initiative dazu zu ergreisen . Der Einzelhandel wird aus jeden
Fall keinen Schritt unversucht lassen , der geeignet wäre , das im
Vorjahre vollkommen übereilt zustandegetommene Gesetz über den
5 Uhr -Ladenschluß am Heiligen Abend wieder zu Fall zu dringen .

Die andere Seite .
In einer Versammlung der im E .D .A . organisierten Einzel -

Handelsange st eilten wurde nach einem Referat des Bezirks -
geschäftsführers M a u b a ch - Karlsruhe in einer Entschließung ge-
fordert , daß _ „ . „ _ , ,

1 . alle Versuche , den im vorigen Jahre durch Gesetz vom 13.
Dezember eingeführten Früherladenschluß wieder zu beseitigen
oder einzuschränken , abzulehnen sind und statt dessen .

2 . für einen Ausbau ges Gesetzes in dem Sinne zu sorgen , da >?
a ) der 5 Uhr -Ladenschluß ausnahmslos auf alle Geschäfts -

zweige Anwendung findet .
b) der Ladenschluß durch ein Beschästigungsverbot nach 5 Uhr

ergänzt wird und . ^ m .
c) der 5 Uhr - Schluß zunächst auch auf die Vorabende der

übrigen großen Festtage ausgedehnt wird .
Diese Entschließung wurde den gesetzgebenden Korperschasten

zugeleitet .

Kanarien -Ausstellung mik Vogelschau.
Der Erste Karlsruher Verein sür Kanarienzucht mit Vogelschutz

und - Pflege hat am Samstag vormittag im unteren Saale des
„Eaft Nowack" eine große sehenswerte Kanarien - Ausstel -
lung mit Vogelschau eröffnet , mit der diesmal zugleich die Bundes -
Ausstellung der Gruppe Äittelbaden verbunden ist. Von duftigem

' Tannengrün umgeben , ist eine große Anzahl feiner Konkurrenz -
sänger , von denen fich ein großer Teil sehr schöne Ehrenpreise er -
runden hat . zu sehen . Außer diesen erstklassigen Sängern von Ka -
narien , sind prächtige Sir, « vögel aus verschiedenen Weltteilen ver -
treten , z. B . 1 Schamadrossel und 1 Dayaldrossel aus Indien , 1 Blau -
spötter und l Erauschwan 'idrossel aus Mexiko . 1 Augenbraun - Heher -
drossel aus China und eine noch nie in Karlsruhe ausgestellte
Iamaikatrupiel aus Bra ' ilien . Ferner sind zu sehen die wunder -
baren buntgefiederten Ziervögel (Exoten ) bis zu der kleinstem Sorte .
Aussteller : Herr Geier . Selbst die geflügelten Bewohner aus den
Tropen fehlen nicht . Hier ist z. B . eine hübsche Anzahl Papageien ver -
treten . Von Herrn Nesf ist eine wunderbare Aufmachung von
präparierten Tieren , Zier - und Wildvögeln vorhanden .

Weiter sieht man durch alle Futtevsorten sowie sämtliche sür
die Vogelzucht geeignete Utensilien in geschmackvoller Aufmachung .
Von einem Ehrenmitglied des Vereins . Herrn Katzenberger , aus
Los -Ageles , Ealifornien . sind wunderbare Schmetterlings - nrld
Käfersammlungen sowie ein kleines Seepferdchen ausgestellt : ferner
von anderer Seite schöne Aquarien mit exotischen Zierfischen . Die
wunderbare Arrangierung der Ausstellung liegt in den bewährten
Händen des 1 . Vor '

itzenden Robert Schmidt . Mit Ehrenpreisen ,
goldenen und silbernen Medaillen wurden die Preisträger der
Ausstellung gekrönt .

Die Prämiierung hatte folgendes Ergebnis :
v - rtlnskl - ff« — SelbitM » , :

I Iäa «r , 0uAwia . KarlSrube : 2 St « rk« l , Johannes , DurlachiZln « .
3. « Külz . Kdam . HorI8ru .be : 4 Binder . Paul . SarlSrirtje ; 5 . MeilK .
Philipp . Rastatt - ~ - - ■
Tarl &ruifie
lorlSnwe

Rastatt - fi. Iustel , Anton , Karlsruh « : 7 . Ect 'tein , Wilhelm ,
e : 8 . ^ cheurich Nik , KorlSruix ^ M " liiwtr « ; 9. Valentin , Josef ,
e : 10. © ulfer , Leopold , Karlsiuhe - Muhlbur « : 11 Bail .m .inn ,ov« » , AU. WUi'üi'U

Wllo . , Karlsruhe : is . « onanier ,
Karlsruh « ! 14 Brairdmeier . Josef . Karlsruh « : 15. Eicheler . Wilh .,

Silh . , Karlsruh « : l :j Lchmtdt , Rubelt ,

Karlsruh
LelbstmchMasl « : Gruppe Mittelbad «« :

1 . Seaer . WM, . Karlsruhe : S , Jiiaer . Ludioia , .Karlsruhe : S. Lterkel .
Johannes , Duilalk - Aue : 4 Schulz . ?Idam , Karlsruhe : 5 . Binder , Paul .
Karlsruhe : « . M «VK. Philipp . Rastatt : 7 Justel . Anton . Karlsruhe :
§ Buraliart . Adolt , Baden -Baden : 9 . Eckstein , Wilh . . Karlsruhe :
10, >« chcurich Nik, . K ->rl ? ruhe . Mllblbiirg : Ii , Valentin . Jo/el . Karlsruhe :

3rüctel
Wef , Baden -Baden : 13 . Reinhart . Valentin . .Karlsruh * .
Wilh . . Durlach : 16. Zuttcr . Leopvkd . Karlsrube -M ilbtb uvg .

&äa <r , Ludwig , Karlsruhe : 2 Seaer . Wtlh , Karlsruhe : 3. Jftaer ,
. , Karlsruhe : 4 . sterkel . Johannes . Durlack - Au « : S. Tchulz , Adam ,
uhe : 6 Binder , Paul , Karlsruhe : 7 . Meisch , Philipp , Rastatt :

Allaemein « Klais « :
1. JÄg«,

Ludw, , K '
Karlruhe 5 > W > M
8 Justel , Anton , Karlsruhe : 9 Barth , ©erm ., Bühl : 10. Justel , Anton .
Karlsruhe : it . Eckstein . Luis « . Karlsruhe : 12 Bruckbart , Adolf , Baten -
Baden : IS Pfaff Faeaues Strakstburs : 14 . Eckstein . Wilh .. Karlsruhe :
lö . ischeiirlch , Nik, . Karlsruhc - Miidlbura

Durch Lose ist es möglich , einen schönen Kanarienvogel zu ge-
winnen , oder wem die Glücksgöttin nicht hold , sich einen solchen sür
einen annehmbaren Preis zu kaufen . Jeder 50. Besucher erhält
einen Vogel gratis .

Die Ausstellung ist geöffnet am Samstag und Montag von
g bis 8 Uhr . am Sonntag von 11 bis 8 Uhr .

Sleuerkalender für Mona ! Dezember.
5. Dezember : Lohnabzug für die Zeit vom 15 . bis 30. No¬

vember 1930. Keine Schonfrist .
7. Dezember : Versicherungssteuer mit vierteljährlicher Ab -

rechnung . sAbschlagszahlung ) .
10 . Dezember : Börsenumsatzsteuer .
2 0. Dezember : Lohnabzug für die Zeit vom 1 . bis 15 . De -

zember . Keine Schonfrist .
2 5. Dezember : Versicherungssteuer mit monatlicher Ab -

rechnung .
2 5. Dezember : Beförderungssteuer .

flu ; Ocm fiarlsrader AMlilmi .
Wilderer vor Gericht.

Wegen Jagdvergehens verurteilte das Amtsgericht den 4» Jahre
alten Landwirt Gottfried L^ aus Hohenwettersbach zu drei Wochen"

Untersuchungshaft .
ihre alte Invalid « Thomas

_)«hie alte Händler Karl R .
von hier . Sie waren in den Hardtwald ausgezogen , um isländisches
Moos -u suchen, zu welchem Zweck sie sich mit einem Feldstecher be-
wassnet hatten . Ihr Pech bestand darin , daß ihnen ein Hase über
den Weg lies . Zufällig hatle einer ein Flober '. gcwehr bei sich das
im geeigneten Moment losging und das Häslein traf . Die AnZen
des Gesetzes erblicken in diesem LZorgang ein ?
Einzelrichter iprach gegen die dlvi Angeklagten~ Mvon zweieinhalb

en . Der
efär .gnisstrasen

onaten und einem Monat 24 Tagen aus .

Kasernenzauber.
Ein Tonsilm in den Palast -Lichtspielen .

Die k. u . k. Infanterie hat seit altersgrauen Zeiten eine sehr
beachtliche Rolle in allen Filmen gespielt , in denen die berühmte
schöne blaue Donau , der Stephansdom .und ähnliche „weanerisihe "

Attribute den romantischen Hinlerarund für irpend eine der unzäh -
ligen sklsirss smoureuzes der Wienerstadt bilden mußten . Der
k.

'
u . k. Leutnan : vom k. u . k. Infanterieregiment , das k. u , k.

Billettmädel und die k. u . f . Waschfrau sind ja bekanntlich Erschei -
nungen . ohne die das heftig umschwärmte Filmwien einfach nicht
zu denken ist. Und nun ist auch die Infanterie des guten alten
Kaiser Franzi im Kollektiv Gegenstand eines Filmstreifens gewor¬
den , der gestern unter dem schönen, inhaltsreichen Titel „Käser -
N e n z a u b e r " in den P a l a st - L i ch t s p i e l e n startete . Eine
nette , harmlose Angelegenheit ^ eine xanz kleine Episode aus der
Kommißzeit mit schnauzbärtiaen Korporalen , vielen netten Mä -
dels und der notwendigen Musik & la Wien . Da gibt es alles ,
wis dazu gehört : Kaserne , Unfug und Allotria , Rekruten , Tsching «
Bum - Trara , Kompagnieball mit allen Folgen und was dergleichen
Dinge mehr sind . Gespielt wird sehr anständig und mit viel Humor .
Lucie Englisch . Truuns von Alten . Fritz Schutz , Manfred Lommel ,
Oscar Sima , Igo Sym . Eugen Rex und andere setzen sich für die
Darstellung ein . Erfolg : es gibt viele lustig ? Szenen , man lacht
und freut sich , trampelt mit und denkt an längst vergangene Zeiten .
Das Schwelgen in Erinnernden aber läßt bekanntlich die rauhe
Gegenwart ein wenig vergessen . Und das ist gut >so.

\ Voranzeigen der Veransta lter, j
X Bloli «i - Lo » j«rt Joses Peischer , am Montag . 1. Dezember . Tat

Jahr 1775 Ivar für 33 . A . Mozart das Jahr der Violinkonzerte . Nicht
Mr - - - • ■ - - Hott. Ke

knapv >n
irimuum uvi uiti <vc4 iuiuiipvi [iuic . wiun cmwuim oen Alieoenchlaa der
Lonnemeliakeit eines «liicklich verlebten Salzburaer lommi - ' S in diesen
drei Konzerten . Es war daher ein auter Einfall , aeraöe diese Folne von
Konzerten für Violine und Orchester in einem einheitlichen Adendvro -

Dazu wird die gute Akustik und die Intimität des.
WM .. . . . . rwn I ^ .
^»i« . Wie >dcrsabe und „Berlebeudizung Mol »art ' scher Violin - und Kammer -

gramm zu vereinen . . ....
».' vchfchulkonzertsaales dtesc .
Bereich der .Kammermusik gehört .- ' ' - - Ast,

Art von Musik , die eben d ?ch noch in den
... . . . „ ehört . sohr entaegenkomme » . Da ? Dolo -

Instrument spielt Konzertmeister Josef Peil che r . ^der sich gerade durch

umsik einen großen Namen gemacht hat . Die Leitun « des Kammerorche -
fters bat dieses Mal der Direktor der Hochschule für Musik , Kran ,
Philipp , übernommen .

. ) ( DI « Medizin - m Scheideweg «. Am Montag , den 1. Dezember .
abendS 8 ^ Uhr , im Seitenbau der Musikhochschule sEingang sosien -
straße 43 ) wird Dr . med . Edwin Bios seinen dritten Vortrag im
Zyklus halten : „ Das Keuer als Heilsaktor in der neuen Modizin " . Im
^ egensai , zur Strahlentherapie fordert Blos die Anwendung der natür¬
lichen Sonnenheilkrakt nnd die Heilkraft des Wassers , Las , richtio ange -

Vor allen Dtwendet , tm (« runde die Wirkung des Feuers habe. allen ngen
wwd die Entdeckung der Evdstrahluiig für die Krebskrankheit behandelt .

dielen hochinterestanten Vortrag bei Ä . Bielefelds Hof -Vorverkauk für . .
buchhandlun » , Marktvlatz . lTiehe Inserat . )

X Ba ^artag« in Tt . Peter nnd Paul . Wieder Ist die Seit der Bazar-
tage , der WohltätigkeitSveraU 'staltunacn . herangekommen . Zu keiner Zeit
war . es wohl notwendiger , alte verfügbaren Kräfte in den Dienst der
Wohltati -gkeit ^u stellen , als in der Iet ' tzeit , wo Armut und Hunger In. . . . . . .. . . . . . .

nal

— WWWDWWWWW . .. . . .
des ^Ergebnisses soll , für die Armen Verwendung «Inden . Im Staditeil

sen Kamillen Einkehr halten ,
passender

WWWWWWWW WW . . . . Jchen .. . ^ WWW . , .
meinde St . Peter und Paul nach dem Bazar , denn ein Großteil

zahllosen Kamillen Einkehr halten , Keine Zeit des Jahres ist auch sür
diese Veranstaltunaen günstiger und passender als die Zeit vor Weihnach -
ten . der Zeit der Liebe und des Scbenkens . Schenken will auch die « ( ■

Mühlbur « macht sich die Ichlieknng von namhaften Werken besonders
ungiinstig bemerkbar . Ein weiterer Großteil des Ergebnisses ist aber
dazu bestimmt , ein Kunstwerk zu finanzieren . DaS «Gotteshaus , ehedem
im dürftigen Gewände , hat durch Professor S a 1, e I s e n einen überaus

i«en Schmuck erhalten . Sieben Jahre malte Professor Haueisen mit
einer erlesenen Künstlerschar und es darf gesagt werden , das Werk Ist
hervorragend . Was die arm « aber opfersroh « «Gemeinde in den 6 Jahren
geleistet hat . dürfte ebenso einzig in der ganzen Erzdiözese dastehen . Ein
großes Werk erfordert große Mittel . Viel ist noch zu tun bis zur end »
gültigen Abtragung der Verpflichtungen . Der kommend « Bazar soll die
Psarrnemetnde wieder einen Schritt weiter bringen . An den Bazariage »
29 . und 30. November und 1. Dezember d. I . find alle recht herzlich ein -
geladen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Am I . De,ember feiert die R e f 0 r m » G a ft st ä t t e ..Ceres ' Ihr

dreißigjähriges Bestehen . Die fleischlose Küche war vor 80 Jahren fast
gän - lim unbekannt : beute ist sie ein Bedürsnis für viele geworden , Die
Gaststätte wurde von R . Kirsten u . Krau aus kleinen Anfängen >

cp , 9
der Kamilie

ro leder
I W . . . . . M _ _ .... .W An den

Jubiläumstagen wird Besonderes geboten .

lststätte wnrde von R . Kirsten n . Krau aus kleinen Anfängen zu Ihren
ii' Mfleit Umfange ausgebaut . Heute befinden sich in Nürnberg . München ,
Stuttgart , Hainbura gleichartige Unternehmen , die von der Ka
Kirsten geleitet werden . Durch reichhaltige Speiseanswahl wird
Geschmacksrichtung bei mäßigen Preisen Rechnung getragen . An

Weihnachts -Aufträge erbitten baldigst
Herren - Hemden

nach Maß
Tadelloser Sitz , Nur gute Qualitäten

Von Preislage Mk . O . SO an

Himtnelheber & Vhr K""'"r
Fernrok : H58
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Reaktion auf die Kurssteigerungen:
Leicht abgeschwächter Wochenschluss .

Stettin . 29. Nov . Die Börs « war leicht a b a e .Ich wacht . Nach den gestrigen Kur ^erlwlüngen machte sich die natürlicheReaktion gclteni ». Im übrigen war das Geschäft autzcrorientltch gering .Verschiedentlich wurde von den Baissiers versucht , das Kursniveau stärkerberaozudrücken wo waren Kaliwerte 2—5 Prozent niedriger . T «wegenlogen Montanwerte überwiegend freundlicher . Man
verweist ans die MciMi » « ?» über die Lage im englischen Bergarbeiter -streit . Nach der gestrigen Entspannung soll neuerdings wieder die Mög¬lichkeit eines Streiks bestellen - Die Unternehmt,ngsliist wurde beutedurch den matten « chhtft der Newiiorker Börse gehemmt . Auw die ir =
örterungeu über die mögliche Anwendung des 8 48 berühren die Börsenicht sympathisch Beinerkenswert war die Knrssteigeruno der ^
Körting -Aktien . Sic mit 84 .5 » ach 31 .37 einsetzten . Erwähnenwert abge¬schwächt waren Dt . Eisenhandel mit 38 nach 41 .Im Verlairs blieben die Bemühainaen . das Kursniveau stärker herab »
zudrücken , erfolglos . In der zweiten Börseustunde erfolgten daher
Deckungen , sodah die Ansanaskurse in den Haupt -

überschritten wurden . Salzdets

Geld- und Devisenmarkt
Berlin 29. Nov . ( Funkspruch . » Gel » war weiter knapp . TageS -aeld er,orderte «—8 Prozent . Mouatßgeld 6 Vj—8 Prozent . Warenwechselhörte man n» t 5H Prozent ca . Bon Devifen wurde der Dollar mit 4 .1S&und das Pfund mit 20.3KS.', genannt .

... P r i vntd I sk v n r m a r k t blieb die Notiz bei sehr kleinemGeschäft unverändert 4 % Prozent .
Berliner Devisennotierungen vom 29. November 1930.

28 Nov .
« elb « Tief

In .
I e WM

werten bald wieder überschritten wurden . Salzdetfurthkonnten « Prozent zurückgewinnen . Söesteregeln und Ascherslebeu sowieReichsbank . Hamburg - Sud . Hoesch und Holzmann etwa 2 Prozent über
den Anfangsknrsen . Bon Elektrowerten gewannen Siemens l .S undAEG . 1.25 . Aarben erholten sich um einen halben Punkt . Am Reu -
tenmarkt war das Geschäft still . Obligationen lagen überwiegendfester , teilweise bis 1 Prozent höher . Liauidationspsandbriefe waren un -
einheitlich . Berliner Hypothekenbank plus . Mitteldeutsche Boden minus
0 .5. Bon Staatsanleihe » waren 28er Braunschweiser und 27er Thüringer
ic "H höher . Rcichsschuldbuchforderungen bis zu 0 .5 befestigt . Bon Ru¬
mänen verloren auch die 4 prozentigen noch 0.25.

Verlauf und Schluß fest.
waren

Die Börse schloß auf Deckungen in fester Haltung . Bevomu « t
en « chdfsahrts - und Kaliwerte . ^ Bon Montamverten gewannen Har -

pener gegen gestern 5 ,
gegen waren Ilse g
börslich hörte man
furch 230 .

— '
Reichsbauk

. .. .. 2% . Rheiustabl 1. Mannesmann 1% . Da
e gedrückt und gegen gestern 2 -4 Prozent n-iodriger . Nach -~ " — " ASG . 100 .75 , Salzdet -

Llood 71 .5, Hapag 70.
i ) hörte man Farben 134.5. Siemens 104.5 ,230 , Weste regeln 154.25 , Aschersleben 152.
blink 219 .5 , Altdesib 52.10, NeubeNt , 6.10.

Frankfurter Börse .
Frankfurt . 29. Nov . «Eigenbericht . Die Wochenschlnkbörse eröffnet «

nach freundlichen vorb -örslichen Kursen allgemein schwächer .
Farben erössneten 1 Prozent niedriger , gewannen aber zunächst Heesen
Verlust wieder zurück uwd dariiber hinaus noch % Prozent . Die übrigen
Chemieaktien waren bis zu 1 Prozent gedrückt . Bon Elektroaktien gaben
Siemens Vt bis H Prozent nach . REG . 1!4 Prozent . Bon Montamverten
Stahlvercin 1, ManweSmann VA schwächer , Golsenkirchen und Rheinstahl
behauptet . Bon Bankaktien verloren Eommerzbank '4 , Danat 1H Pro¬
zent . Zellstosswerte ruhig , iodoch durchweg schwächer , desgleichen Kunstseide -
aktien , die IV- Prozent niedriger lagen . Am Markt für Verkehrswesen
lagen Schiffahrt Kattien \ Prozent niedriger . Von Einzelwerten sind
Deutsche Linoleum gut behauptet und bei 101 gesucht . Der Anleihemarkt
zeigte auch durchschnittlich schwächere Kurse . Am Rentenmarkt Alt -
unid Nvubesitz V« As '/- Prozent gedrückt .

Im Verlauf blieb das Börsengeschäft sehr ruhig , die Kurf « bröckelten
eher noch ab .

Nürnberger HopfenmarkL
S. Nürnberg . 29 . Nov . «Eigenbericht .»

In der heute schlief, eni »en Berichtswoche hielten sich Zufuhren wie
Umsäne wieder in mätzigen Grenzen . Eritere beliesen sich zusammen auf
3.1,) Ballen un -d kamen sämtlich mit der . Bahn herein ^ wahren » ^Land ^
zufuhren überhaupt mangelten . Di « Na ,~ > " " Ikommen g<su._ ,— . . ,die Abschlüsse erfolgten bei

__ __ chfrag « war nicht einheitlich un »
ein Marktwä blieb sogar

"
vollkommen gefchastslos . Die Tendenz war im

groben und ganzen ruhig : die Abschlüsse erfolgten bei i _Preisstand , Festzustellen ist besonders , datz,d >e Eigner ziemlich abgäbe »
willig lind . Der «Äesaintwochen umsah belaust sich aus 30 ) Ballen . Auch
nach Fremdhopfen ist die Nachfrage aukeror » entlich schwach, es liegen aber
auch , wie bereits einmal erwähnt , nur unwesentliche Bestände vor . « ei
Wochenschlus , notieren nach amtlicher Feststellung «in JRM . prima -
mittel — geringe je Zentner ) : ^ ^brucker Gebirg 5l^ 1 — 40—45 —
M —35. Aisch- un » Zenugrunder 0 — 40—4a — 3(v- 35, HallertauerM
bis 105 — «50—75 — 45—55, Spalter 80—105 — 60— . 5 — 4o—55, Teil -
nanger 90— 100 — 80—85 — 0 . Württemberg - ! , 0—80 — 55—65 - 0, 8a «
fctfche 65— 70 — 50—60 — 40— 45. Pfälzer 50—55 — 45—50 — 0 . Schluh -
stimmun

^
ruWfi .

c ^ matft rour (, tn tB de» letzte « Tagen für aeringere
Hopsen niedrigere Preise angelegt als bisher , wahren » » ch bessere Öuali >
täten im Preise verbessern konnten . Die Notierungen gehen von 3,ifl
bis 55!' Kronen . - Der belgische Markt Ist ruhig , gefragt werden vor -
» pfim-iid , Voveriugher , für welche noch eine gewiise Deckung zur Ausfüh¬
rung von Abichlüsien zu bestehen scheint und für die in den Jeptea Tagen
270 Francs bezahlt wurden .

Boen . « i»
Sonata
Astanbul
niapan
Kairo
London
« ewhort
Rio de I .
vrugna »
« mstcrd.
Athen
Br . « nlw
« utarest
Budapest
Dan,Ig
belftngl .

1 .432
4,193

1 .47k
4 .201

2 .080
20 .91W . .

20 .347 20 .387
4 .190i 4 .198 '

0 .395 0 . 397
3 .257 3 .263

168 .65 168 .99
5 .431 5 .441
58 .4i 58 .5
2 .488 2 .492
73 .2^ 73 . 39
81 39 81 .55

10 .545 10 .565

29 . Nov .
« elb 8 tief

1 .44 ?
1 .200

2 .080
20 .91

1 .438
4 .192

2 .076
20 .87

20 .344 20 .38 »
4 .1905 4 . 1985

0 .398 0 .400
3 .257 3 .263

168 .61168 .94

58 .4 « sl 4 ^
545

_ . . . . 2 .492
73 .25 73 .39
81 .38 81 .54

10 .543 10 .563

28 . Nov .
« elb SttcT

1 .9 ? 21 .96
: : : 7 .42 ?

Kowno 41 .1
Ko »enha«. 112
üiffa»#n
CM «

stalle »
Augoslaw

> 41 .9 ?
>112 .30

18 .80 18 .84
112,03 112 . -! '

Bari » 16,45816 .498
« rag 12 .43 12 .4t :
ASlanb 91 .9 i 92 .11» i«a 80 .62 80 . /S
Sdiweii 81 .155 81 .316
S -sia 3 .035 3 .041
Spanien 46 .- 9 46 .69
Stockholm 112 .48112 .70
Reoal 111 .57111 .79
Wien 58 98 59 .10

29. Nov .
« elb Brie »

21 .92 21 .?
7 .410 7 .42
41 .86 41 '

112 .06 III
18.80 1k

112 .0 .2 115
16 .457 16 .45
12 .42812 .44
91 .91 9 ? \
80 .62 80 .78

81 . 135 81 . '
3 .038
46 .662 . .

112 .45 112
111,55 III

58 .98 59 .1V

London :
Säbel
Pari «
« rillM
« mfterda«
Mailanb
Madrid
ktopenhaie»
L«l»

Berliner Oevisennotieruneea am Usanceomarkt
28 . XI
4 .8556
123 .60H

34 .82
12 .06 'U
92 .82 '/»
43 .70
18 15 ' .

18 .1595

29 XI
4 .8552

V«

ai »
18,15 ^.
18 .16

Kabel Newyork :
» »' Ich
amftttba «
Warschau
Berlin

28 . XI . 29 . XI .
5 . 163 ' /» 5 .164 ' ,«

2 .4843 2 .4849
8 .92 ' /» 8 .92 ' /«
4,19 "- 4 .1947

TS «», « elb &»U - 7 »/« ' '.. 6 - 81 «
Mona «»ge «b 6 ' /«- 8 ' '- 6 ':i - 8"io
Reichsbanldi»ko« t ab S. 10. » %.

Züricher Devisennotierungen vom 29 . November 1930.
Pari »
London
Aewyorl
Belgien
Italien
Tpanien
Holland
Berlin
Wien .
Täglich

28 II
20 .29
25 .0/ "»

516 .3 /
72021 -
27 .0, .

207 !90
123 .09

72 .69

29 . II .
20 .29
2c .07

516 .40
72 .02
27 .02 '/,
57 .40

207 .83
123 .12
72 .69

Stoitli.
CSIo
» openh.
Sofia
P -a»
Marsch.
Suva »

28
138
138 .
138

3 .
15
57
90 .

II
.60
.10
10

.74

.31 %
85
26

29
138
138
138

3
15 .
57
90 .

Geld 1V4 Proz . Monatsgeld % Pro »..

Berliner Produktenbörse.

29 11 .
9 .12 .86
6 .67y ,2.44 ' »
306 -,«

13 .00
vZ

1 .77
2 .56 '/«
2 .t0

Dreimonatsgeld i Prozent .

11 .
1.60
.05
.10
.74
.31 -,,
85
26

Belgrad
Mhen
Konstant
Bukarest
Helstngf .
Pr .-Ti ««
Bueno »
Japan
Lff .Di»-

2» II
9 .12 .W
6,67 '/.
2,44 " .
3 .06 -/«

12 .99
l ' i.

1,77 '/.
2 .56 ' «

» ( »>
sichtiger geworden waren .Ausland sowie aus heimisch

e_i » c n gab
bieten einer

fehlenifier Anregung vom' * ' Beseitigung. . ■ .. . . . . .. . eichten ^ W > . . . ..Raum , während der Roggen scheinbar unter »em Eindruck umfangreicher
vorgemelbeter Anoienuiiaen . deren Begutachtung keine leichte Ausgabe
für den Montaa sein dürste , feine letztuotierten amtlichen Kurf « zu Be -
ginn nicht immer behaupten konnte . Neue Angebote prompten Roggenskommen vorläufig aus den Provinzen noch wenig beran . die Preislage
war hier etwa unverändert , dagegen zeigten die Preis « sür vordere Liefe -
rungen «ine leicht« Abschwächuna und nur der Mai besserte sich als Folge
von Deckungen um 0,50 RM . Feine Brau - un » Jnduitriegerkte und et
immer Frage , sonst ruhig . Auch Hafer ist bei nachlassender Kauslust
stiller un » in der Preislage schwächer . Mehle luftlos .

Berlin , 29 . Nov . «Fiiukivriich . » Amtliche Produkte » « »tfer » » ge«
( für Getreide un » Lelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station »:
Weizen : Mark . 75—7« Kg. 249—250. Sommer 73—74 Kg . 264- 255 , De¬
zember 262,50 , März 276 .50, Mai 284 .50, prompte Verladung fester , sonst
ntfrtg ; Roggen : M -ärk . 70—71 Kg . 147—149 , Dezember 170.50, März
181 .75 —182 .25 Gel » , Mai 188.50—'189, stetig : Gerste : Brau » e : sie 194 bis
206 . Futter - un » Jwduitricgcrstc 178— 185. stetig : Hafer : Mark . 187—142,
Dezember 151 .50—151, März 162—161.75 u . Br . , Mai 172,

" ' " *
!Kei »̂ ^

' ' - . nu W > . . schwächer :
!oagenmebl 23.50—26.50, ruhig : Weizenkleie. . zcnmohl 29—37. ruhig :

8.60—9 , fest : Roggenklei « ».35—8. 75 , fest .
Srbfen , Viktoria 24—81 , Kl . Speiseevbsen 23—25, Futtererbsen 19—31.

Peluschken 19—20, Ackepbohnen 17—18, Wicken 17—20 . Napskuch .-n 8.70
bis 9.70 «Basis 38 Prozent », Leinku -ben 15—15.30 «Basis 37 Prozent, , i
Trockenichnivel 5.40—5 .90, Parität Berlin . Svjaertraktionsfchrot 13,30 bis I
13.60 «Basis 45

Der
Spey «

Vom Pfälzer Tabakmarkt .
Landesverband Bauet . Tabakbau » t. tLr *

r hielt am 28. November in Speyer fein « fünfte Berka »«^
für die pfälzische Ernte 1930 ab . Angeboten waren 22 590 Zentner :
gut aus dem pfälzischen Zigarrengutgebiet und 700 Zentner
aus Bürgstadt a . M . Seitens des Tabaklmndels un » der Tabakver
tung war die Veranstaltung gut besucht . Die Beteiligung am b .' jj k

nachstehend « ®war : lebhaft . Von den einzelnen Vereinen wurden
beigesetzten Preisen abgesetzt : « . fiMMH

arbesroth 290, Ztr ^ 82.75 RM .. Bellheim 150 Ztr . 78 NM .. » ' M. f{| t
i
'

Ü5 !» li

Hauptgut zu den
Barbelrotb 2i . ^

160^ Ztr . 83.W NM . . II . 120 Ztr . 84.15 RM „ Bill «
Bornheim 45 Ztr . 68 .50 RM, , Büchelberg 5

' «<' Ztr . 71 .50 RM „ Erlenbach I . 21„ „ . . .
84.95 RM „ III . 250. Ztr . 83.70 RM, . Freckenfeld

II . 130 Ztr . 84.15 RM . ^ Billigheim 270 ß } *'
- - RM, . Büchelberg 525 Z

Erlenbach I . 210 Ztr .
ÄM .7 Bornheim 45̂ Ztr . __68.5Ö RMj , Büchelberg 5W Ztr . KK DDreihof 120 Ztr . 71 .50 RM
II . 220 Ztr . 84.95 RM .. III . « . . . „u. , „ Uw .
88.15 RM „ Hagenbach I . 400 Ztr . 84.90 RM .. II . 300
III . 620 Ztr . 85.25 " - - - - - -

» ■' V

Str . , Hatzenbühl I . 800 Ztr . 83.75 RM -. Gl
tr . 84 .50 RM .. III . 110 Ztr . 84 RM . . IV . 220 Ztr . 84.2S 3 £
it . 84.31 RM . . VI . 220 Ztr . 85.10 RM „ Hanna I . 420 Ztr . 75 .® jji k
[. 420 Ztr . 73 .75 RM „ III . 325 Ztr . 74 .10 RM ., IV . 370 Ztr . 73 .?^ .« i, ,

V . 260 Ztr . 78 .75 RM . . VI . 210 Ztr . 74.10 RM . . Herxheim ! WJi «
■ fti . 340 Ztr . zurück .̂ IV .^ 320 3 « - ^

*"1
'
m T

70.80 R II . 250 Ztr . zurück
V . 260 Ztr . 70.15 NM . . VI . 400 Ztr . zurück , VII . 2A, Ztt -

"0 Ztr . zurück . Herxheimweyher 40«, Ztr . 70 RM ..
66.10 RM ., Jockgrim I . 135 Ztr . 80.65 RM ., II . "j81 RM .. III . 160 Ztr . 76.30 RM . . IV . 60 Ztr . 75.25 RM . . « «J 1 \ \

VIII .
600

Ml '
.

K

255 Ztr . 84.15 RM „ II . 240 Ztr . 84.15 NM, , III . 150 Ztt . zurück , ^ j
Ztr . 82.10 RM ., Knittelsheim I a . 230 Ztr . , Ib . 220
IIa . und IIb . je 200 Ztr . zu 71 RM . . Minderslachen 220 Ztr .. »?. *
Minfold 80 Ztr . 75.50 RM ., Mörlheim 1. (30 Ztr . Mlt ^ lo ' '
RM, ». 160 Ztr . 68,25 RM . . II . 15» Ztr . 67,50 RM „ Mühlhofen W
66.74 RM .. Nenburg a . Rh . 40 Ztr . 76 .20 RM „ Neupfov ^77,82 NM .. Ossenbach I . 250 Ztr . 70,35 RM „ II .
III . 440 Ztr . 68. 15 RM „ IV . 510 Ztr . 68,15 RM .. V .
VI . 200 Ztr . 68.15 NM . . Ottersheim I . 450 Ztr . 70 RM -,.Ztr . 70 .35 RM „ III . S30 Ztr . 70.35 RM „ IV . 280 Ztr . TO-« -*,
V . 250 Ztr . 70.35 RM „ Rheinzabern III . 200 Ztr . 78.65 RM ^ A
300 Ztt . 70.10 NM .. Rülzheim I . 320 Ztt . 74.10 NM . . N 23, ,73.15 RÄk .. III . 185 Ztt . 73 .60 RM . . IV . 300 Ztt . 73 RM . V . M
75 .50 RM .. VI . 250 Ztt . 74 RM „ VII . 210 Ztt . 75,15 RM , vlll . A /
78 RM . . IX . 160 Ztr . 76.75 NM . . X . 180 Ztr . 73 .60 NM . , XI -
74.10 NM . . Schaidt 220 Ztr . 80.75 RM ., Scheibenhardt 18 Ztt . »iffi t
Steinweilet L 240 Ztt . . 73.10 RM, , II . 150 Ztr . 73 .6-3
120 Ztt . 74.10 RM „ IV . 160 Ztt . 74 .10 NM . . Win »«n 90
Wörth a . Rh . 90 Ztr . 70.50 RM „ Bürgstadt a . M . 700
Rheinzabetu 2 . 200 Ztr . 79.20 RM . . Rheinzabern 1 . 240

w

im !

. 600 Ztr . 69-15 ^ !, ^
. 150 Ztr . «8-Hjj (|

"

. . . de,
380 ;

ztt . 81 -25

Sonstige Märkte.
Schiffetstadt . 28 . Nov . («cmüfennflion .

flott . Es kosteten : Tomaten 2r
bis 19 . Rotkraut 3—6 . Woihkraut

üemüieanktion . Anfuhr sehr l J 'l
7—35, Rosenkohl 11 —18 . S » war,UUj ^ > ^
raut 1—1-2. Wirsing 1 .75—3.00^ % .
ebeln 2 .25—2.5 , Feldsalat 16—2i . ^ . i

&
» WW » » WWW » > » W > WW >
bis 5.5. Karotten 1.75—2 , Zwiebeln 2 .25—2.5 , Feldsalat 16—27.
kohl 15—50, Kopfsellerie 1—7, Lauch 1—3, Endiviensalat 1—6 * *

Uni
"

Standard
'

28.
"

mm loco per engl . Pfund
"

11,62 Dolläreeuts .
prompt ' « ff M

h. 1
ff»

Magdeburg . 29. Nov . Weikzucker ( einfchl . Sack und Vetbraii ^ A
füt 50 Kilo btutw füt netto ab Verladestelle Magdeburg ! inner ^
Tagen — RM . November -Dezember 25.25 NM . Tendenz rubw >

Bteme » , 29. Nov . Baumwolle . Schlnhkuts . ^ Ametican

Berlin . 29. Nov . «Fnnkfprnch .» Elekttolytkupfet ,
bnrg . Bremen oder Rotterdam «Notierung der Vereinigung ' '
Elekttolntkupfernotiz ) 110 .25 RM .

Ulannheluier BÄrae .

ivi »>! .,iMmf iom Farben 183 . Rhennel ' » ,,, ^ >!> i
109, Pfälzische Hypotv » |" "

Westeregeln 150, Zellktokf Waldhos 103.
Baidifch« Bank iZi . Deutsche Diskonto ^ ... .
127.5 Rhein dich« Hovothekenbank 138,5 . Farben Bonds 90.

PrümiensS ^ e
der Bankfirma BAER & ELEND , Karlsruhe .

. 9 "
Danatbanl
TT . Banl
Itiichsdanl
H.ü .9 .
Vidit Stall
Wef.f.el Uni
Schuckerl
Siem .Hallll > —

» tl . I » .
6V*
4 5Vv
8V> 11
.V/v / ' .'t
7 " -. 10V .
7% I »
71;, 10 ' :
9 112

IranCiaMo
-'Selfentirdi
Har»e»ei
Manne »«
? alzdellu ?l>
Aesteregeln
>.<G.??aiben
vember »

« N

I -

7 ' j

X (ftftH
r .Linoleun,
» arjiadi
ClOBi
^ettilWaldt'
Ha».ii .Llo>,t

>.a « »i
I -

'f
5"' 1

10" 1
6"«

L
4>u 1" 1

bK
]s

b
•'Er 1\
• ttt

fi

Ü
>

'k'

<

52 .25 52 .1
o .7ö 6

91 .75

Reich and Staat
28.11 . 29.11 .

» 61. Schul»
I—III

« «»besitz
6 ! » . Wertbr .
6 dlo. b . 1000
6 dlo. 1—5 $
7 « eMfcmLM
S SRcid, 27
3 » .Schal! K
Boun -̂ anl .
B Baden 27
6 « °q . 27
fi Sachsen 27
7 Thür . 26

fiDl .ReichSp .l
«! dlo. II
tt Schutz «-»

▼am 29. NoTember 1930.
28 11 . 29.11 .

Lux .Jnter .
Mein .» »» .
M !tt .B »d .«x.
ceft . Credit
Z?r . » oden
ReichSbank

Rlicin . H»?o. . .
Siidd .Bod Cr 143 1«
Wiener Bk». 9 .75

Indnütrie -Aktici ,
Accnmulal . - 11 <)

Adler Poril . 3Z 66

« .E .G.
Alfen. 3em.

33
63 .25 63

105 - .

Ammcnd. P .
Äschajs .Briu

Düren Metall
» »«erhoff
D»n , « obel
Cgeft. Sal ,
Eileubnrg St.
(Hntradit
vif . ZVrollau

9
*
75 Bifenfi.Sett

EI . Sief« .
El .Lichl Kraft
Enqelh .vrä «
Enzing .>N.
Eidm «».
Erlang .Bamb
Efchn ». Bg.
Zsahldg,Li«

ö Rb .M .G.
7 Zlaliiv .o. O.
6% Farben ».
IIPr .Pfan »
3940

8 dlo. 47
8 dlo. 50

8. Komi» . 29
5 Bad . L . » .
5Wr .Zir .Mhm .

b Mex. ab, .
4 M - i . abg.
4VÖCefl. S .
4 G- Idr.
4 Stonent .
4y, Silber
4 Türk . « d .
4 T .Bagd .I
4 T .Bagd .U
4 I . S»H.
lütl . -Sofe
4-4 Un«. 13
4V4 Un«. 14
4 Ung,Go>dr.
4 fttonent .
5 Tehuant .
4H do . ab« .

Verkehrs werte .
fl . ' ffi.f.&ecl . o7 ./o o6 .75

67 .75 67 .75
7/,8 77 .37
SO 87

100V4 100 ' %
98 97 .4
100 100
93 .25 93 . 37

- 16 . -»
- 14 .1

Wterte .
15 .2b 13 .25

3öJ 35 .73
- 26 . 2J
- Ii »

2.4 2 .6

3?1 -
3 .1 -
" i

18 .9 18 .9
Ü3 . ^5 23 .25
22 .7 22 .8

16 1 .5

106 "« . . .
11 - ' . 119 '
9 >.75 96
140 1 « 0

« schaff . qe«». 75 .25 74 .12 2 " ' ' ? ,?" "
« u«°d.RM . 63 . 12 62 .25
Barr t Stein 95 9 2 '^ ,

'Ü
» aide Masch. 114 . 5 114 .5
» amb.Mil », 114 11 / Jfelten®uiB.

34 34 Aord Mo,or
24 24 12 ^ riedr .Hulle
51 .5 51 .87 Grifte.
35 3n .b W« Wtilin«
65 .25 64 .5

219

Baro ». Walz
Basalt

B .M .W,
Bair .Zbieg.
A.P,Bemb «.
Berge« Tfb .
Be ««m . Elel .
B .LarlSr .I .
Berl . Sind «
Bl . Masch.
Berth .Me? .

124
47,5
^

°
5

27

Wcl(. BN»,
wenschow
Germania P .
Gerresh . Gl.
Grs .f .c. Unl.

30 -73 (Kinne« Co.
27 Gladb .Wolle

122
48
600

Brauh Nürnt 136 .5 136 - . Glas Schalle
» rlBrU . 127 136 GiuS - ufBra »
Brschw. K. 220 220 Goedhardt

w,, *h 41 75 44 75 Goldschal.« rrmB -fgh. 4 ' . ,S w/o wiltl lH,agg.
Brem .Wolle 127V< 127 Griftner
BrownB »»eri OZ OS Gro „ !, .Webfi.
Buderu , E. 49,75 S0 .25 Gropmann

Grun « Btts .
80

Busch-Jaeger
Charl . Wafl.
J .G .EHem .

voll
»lo. 50 %
Ch . Sudan
(>!, . Heyden

« elflenk .
Albert

Baltimore
Kanada
TISif . Bet.
7 Rcich «b.
Hamb.Patrtf .
Hamb.Südaw
« . * l°o»
SU».Eilen ». <Jb

00 .
73 7i,6
16 1 ,S
^ 9 .5 4925
öo .5 t6 .6
68 69 .62
^ •5 70T12
ys 93

Baak -Aktien .
« de»
Bad « anl
« l el Weile
« I I » ean
Ba» » » » BI

Beretn »
Berl »dibael
Commrr »bi
Da im» Bt

DD-Banl
O, «,»» BI
? Nebl B«
xrebb «
GalhaSrM »»

^t>.s
139 »/.

1^ 9 .d
118
130
125
1 0 '.-«

IC 8
129
8C.2
1C8 .5
IIZ ' I»

, 6 .25
139 ^.
104 ' ,
1C9 .0
119
1JC
125 .5
110
i " 8
1081 .
1 . 95*

( ' .25
109' ;.
114

C
El
bhade
Conc, Berg
Cone. Chem. .
Conc. Zoinn . 27
Cl . Caoulch. 117
Ct . l' inol.

Ellrich
TaimIerBenz ^4
Dt . « II. Tel. 93
Tl . Asphalt
Dt . Couli -Ä
DI . Erdöl
DI. Aule
DI. Kabel

an 07 Grufchwitzou ö / Guanawcrk
149 .5 148 '(.

Härtel» D.
Hagcda
Halle Masch ,
» am ». El .

152 -/, 15 -J
83 83 .5
13 .:

"43 .25 45
44 45
25 2y
291 .5 287
»7,s 5 / 75
22 21 .25" 28

lli -1.

Kammersen
Hann .Masch.
Harvener
Hcdwi«»h.
Hemm.Ze« .
Hilv-rl M.

104' i, 104' . f

28.11
95
F6 .5
5v!.5
70
48
116
20 .25
144
109 "4
119 »:.
153
65 .5
34
82 .5
197 .5
39 /
74 .75
10 .5
1 <3
108 »!.
90
169 .5
118
127 .5

83 .5
47 .25
81
80
1121 *

121

136

27 .o
107 .5
16
156
50
42 .5

90
58 .75
78 .5
83
I03 »i.
102
23 .7o
7c .62
82
116 .5
83
58 .25

29.11.
95
57
62
63 .25
47
115
23 .25
143 --.
111
1*0 »;.
155
63 .5
34
81
195 .5
«,1
74 .75
10 .5
133 -,.
110
89,62

118
127 .5

24 .9O £ !tfd>s "W-
9o Hirsch ». «».

8Ö.5 8 ' .5
09 » . ? "IIÜV. 109»I. « <-

ip 6i>
' 2 51 75

SSWgw . «^ 8S5S »DI. Po «
DI . Schacht» .
DI . Sbicgel
Dt . Strinz « ,
Dt .Tele»hou
Tl . Ion
Tt Wolle
DI. Eilen ».

76
bl
lOö
77
73A

41

S!» i . Hutsch .
«VUe Be. «».
»lo.Genuß
.' n ^iiftrie»
Aeserich
Atidet

38 25 Aunghan »

78
62
105
78
76

Tortn , "Zilien ' 71 .5 1/3V . Kahla Poe ».
„ Union 184 Kali t' hcmle

Dr . SchnellPr. 36 Z6 Kali Aschl.

79 .75
69 . *
- 7 .25
57 .25
74
22 .5
101
53
72
1 : 8
101 -1«
12 .7o
30 .25
104 .0
27
? 7,25
118
146 .5

47 .5
81 ,
80
113
123
136
136
42

~

8a
24
107
16
106 -,.
50
42 .5
7o
i>0
60 .75
80
83
104,5
102
2S .5
78
82
118
83
58 .25
IIb
79 .75
7t . , ,
07 .26
57
^3 .12
102

72 .5
Ibl
IC2
13.5
30 .25
102
2h
30
117 .5

149

Karstadt
Klörtacrw .
Knorr C . H .
« öt' tm . Sl .
Kolb IL Sri).
Kollni.Iourd .
Köln Neuess .
Kölner Ga«
Köel Gebr.
» Sri El .
Kranft & Co.
KunzTreibr .
Kii »»crSb.
itahmeyer
Laurahtill «
Leipz.Ricbeck
Leovotdsgr .
Lindes Ei»
Lind ström
Lingel Sch .
Liiiguerw .
Lüdenscheid
Magiru «
Maiinesm .N.
ManSseld
Maschb. Unt.
M .Burtau -W.
Max .Hülle
M . W , Lind

„ Sorau
Zittau

Mert .Wolle
Mclaltges.
Meq . -Kausfm
Mc, « . .««.
Miag
Mln .os»
Minimaz '
Mitteid . Sl .
Mix & Gm .
Montecatini
Mol . Deutz
MUIh. Bg .
Rational ,« ul
Neckarwte.

28. 11 . « .
83 .6 ^ 83 .75
66 6 ,
160 .5 160 .5
6w,5 6i

25
77
5 .? 5

78
37

79 . 75
tl
99 . 12
1 .̂5 - .
3 ? ,,5
110
3 ' 75
124
370
56 .5
69 .5
46
13 .5
66 .5
37
32 .25
102
149
62 .25

25
78
. 2 .25
3b
78 .5
8J
50 .5
99 .25
12
38 .75
109
33 - 75
128
370
56
69 .5
46
13
68 .62
38, :-
32 . 12
101 -1.
150 'i.
60 .25

27 27
99 100
83 83 .5
16 .5 1 /
72 72 .25
62 62
lb8 -
53 .5 53 .5
97 96
124 124
42 .5 42 .5
55 54 .5
IM lal
114 114

K»L Kohle
Nord». Ei »
„ Steingut
. . Trit .

Wolle
Nrds . -Hchf.
Lb . -Bedarf
Ob. KotS
dlo. Genuß
crenftein
Lftnicrte
Phönix « , .
Phönix Sri
Pintsch
Vittin wtz .
Polyphon
Preußen ««.
RadebergEr ».
liasau . ^ arb .
Rcichcibräu
Reichen M .
Rheinseiden
Rh . Bräunt .
„ Elettr «
.. Metall

Möbel
, , Stahl « .

R . W. E.
,. Wefts .K.

RW . Spreng
Richter Da» .
Riebeck -Mont .
Roddergr .
Roscnih .P .
Riilgersw .
Sachsen» ,
Sicht . Guß

„ Webstuhl
Sachtteben
Sal . Sal ,
Salzdelsurth
Sangerh .M.
Sarolli
Schering ch.
Schlegelbrä»

28.11
103 .5

149
65 . 2b
t>3.a
14J
I/ .7 -
62 .25
42 .75
lio
60 .5
53 .87
lo »
127
1 ^0- .
12?IÖ3

180
19 .75
133 .5
l ^ I ' /i
114 ' ;.
83
25 .25
IU
60
50 5
5 . .2 )
75
600
55
45

83
41 .75
123

29,11 .
106 .5
79 .25
149

52 .5

p :2i
l3o
61 .o
0J .B7
15Ö
127
152
124 .5
lo4 .o

179 .5
±9 .7a
134
lo - «i.
114 '/.
/ ü +
24 .5
72 .25
144
61
wl
54
77 .75
buo
56
45 .25
78
3 -1
41 .62
123

228 229
96 .5 95 . 3
102 101 .5
296 29b
140 143

« An». Call
SchuSert el .
Schullhe«»
Siem . Gl.
Siem .Halste
Sliiucr A. -G.
Slöh « » «.
Stoib . Zink
Slollwrrt
Strats . S ».
Südd . Am».
Südd , Auit.
Svrnsta

Tack <i .
Thörl Ctl
Thür . Ga»
lieh Köln
TranSradio
Tuch « ach.
Tüll Flöhn
Gebr . Unger
Union chcm.
Barz . Pa ».
» er .Böhlerft .
„ chem.Cha«
„ DI. Nickel
„ flansch .
„ Glanz «.
„ Gothaiii »

Ante B.
.. ^ !. » all

Pinsel
„ Porltau »

Schuhs.B.
„ Slahtw .
.. A»»e»

» I« . Wke .
Bogel Tel.
Bo« tt.Masch»
Boigl Hissn .
Wandere ,
Wasf.Gel senk.
Wegetin
Weste reg.

28. 11. 29. 11 .
134 . 5 137 .5
120 --« 122V.
1/1 1/0
73 86 .5
175 164

- 74
64 .5 62 .25
46 45
86 8 ->
1/5 175
30 135
134 135
272 261

60 57
l3o '/. 135 ','.1x4 114
120 .5 121 ' ,,
103 .5 103
34 33 .5
--4 .5 34 .25- 45 .5
61 64 .5

J8 -25 48 .25
112 '/. 113 .541 41

- 90
85 .75 86 .5

29.11 .
Wickln «
Wiesloch Ion
Wißncr Met .
WillenerGuß
Witt . Tief
Zeist -^ t»n
Zeitz Masch.
Aellst . » er .
Aellst .Watdh .

Versiehern „ «ei, .
28.11. 29.11.

KolonM -^ ^

103 " . 103

« t -Cftafrila
Reu .Guine «
Claoi
Tchanlung

t erfl . dt».

3 .1t
p

70 .7- L
265
32 .12 3

90 ^

16 .25
102
26
64 . 5
1 *8
42
5J
32 .12
150
34 .5
120
ol
149

16
104
26
6475
135 .5
42 .25
66 .2o
34
ItO
36 .7o
121
60 .25
1 -^ .5

« . .« .f. Bert ,
Allg .D. Lot-il»
D .üteichbb .B,
Hamb.Paket
dto.Hochbabu
Hamburg -Sü
Hansa Dampf
Nordd . Lloyd
Ltabi Minen
AUg.D .Credit
BI. f. Brau
Barm .Bont » .
Ba » .H» .Wechs
Batz .Bereinbt
Berl .Hdls «ef.
Commerzbant
Darmst . Bant
DD-Bant
DrcSdn .Bant

« llg .El .Ges .
« anMoioren
Bember«
Ber «m. El.
Berl . Masch.
BuderuSElfei
Charl .Waffer
üomb .Hispan
ConliCaoulch

Berliner Teruiiii - Sctilußkurs 6 ^
28 11 29.11 . 28 -11. t j

Da !ml. .Ben» 24 .2i 24 .76
Dt .ContiGaS 10 ? . 110 '

60 .87 ^

28.11
57 .25
113
87
69 .25

148 .5
124
, 0 . -!5
32 .62
98
112
100 ').
119
131
125 .5
111
148 »»
109
109
65
107
52 .5
66 .5
125-/«
30 .25
dZ
81
290 .5
,117".

29.11.
58
115
87
70 .12
65 .5
lf4
127
13 . 12
97 .5
111
100 ',.
120
131
125V.
111 .5
160
110
100 .5
63 .75
106 ' »
5i .5
65
124
31 .76
51
til .5

118

I

Dt. Erdöl

Leen »ein , Z,
Lstwerle 136."' Jk
Phönix Berg 61 ^ t 'i.
Po .bphon 1°J - j6r
«il,ein .Braunl 15/ " '

« ir »». Wolle 54
« rdf.^hchs. I * 1

61 .75 cbtr »e»«t | 38 ®
Dt .Lin»I.Wke 103 104 .5 Lber,chic,.Kol 69 ». 47,D»nam .« obel 63 25 - Bernstein 44 W
Cl.Liescr»»« 112 112V.
El .Lichr - îrnft 120 .5 120 3»
Karbenindust . 134 134 -Vg
.Telbm, Pab - 110V. llO . j
Zkelleu GuM . 90 .25 91
« clsent,Ber « 85 85 .87
P>cf . f.c.Unl. 115 .5 104 .5Goldschmidt _
Ham».Sl .Wle 106
Har»en.Brr « 7^ .5
Hoesch Stahl '
Holzmann
Hoielbetr .
AllcBer «ba»
KaliRscherSl.
Karstadt
Kiöcknerwerle j, 69 .25
Köln.Reuefle, 7/ .75 79
Manuebmaun 67 . , 69 25
Mansf . Ber » j8 38
Masch. -Bau
Melall «el.
Miag
Millelstah ,
Montreal !«

n . -S" iianriaoip . r <-. 184 .2o tStt eiaiunlt 60 a
— W sterrgeln 6 1
- Seil« Wald», l 03 '

» 3.2 >, 42 .87

Frankiurler Börse

86 .5

75
88 .25

52 .25

Deutliche Staatspap .
29.11 ,

Dl. Werl ».
6% Retchsaul.
Schahaiu». 23
Bad . StaatSanl .
HW < Hess. I
l,V,"< Reichs » .
« ttdcNt, mil « bl .
Reubesitz ohne ,, —
i % Bai, , « dt . St. —
1% Schutzge », 14 2

Dt . Siadtanleihen
6% Beel. 24 -
(i% Darmst . 26 —
i % DrcSb.SI .ALS 76' % Rtanlf . 26 81
Hridelb« Stadl « .26 78 .75
1 Ludwi «Sh , ® t.« .2f —
•>% Mainz G SI.2S
HI'7, Mann » « .« .25 99 .75

Mann » St .« . 26 -
SA Man nh G « . 27 - »
<7- Plorzh . 26 -

Pirmasens 26 —
Sachwertanleihen

lohne Zins )
1Bad Holz 24
> Badenw K
> Psandbriefbt Gold
6 Großlr . Mannt, . Z.
6 Heide !». Sl . Hol«

29.11 .

16.5
2T2

14 .5

6 Hess. Brauntut )!.
6 Hess. Bottsst . « ogg
6 Mannh . SI .KohI.2Z
b Pfalz - Hh », >Ut. 24
5 Preuß . « all
3 Pr . Roggen
!> Rh . Hb ». 24
5 Sichs . ttofloen 23
j Süd ». Kestw . Bant

Pfandbriefe
8 Pfitz .Hy ». 9t . 2- 5
Rh . Hil» . Bl . 24- 2»
Rh . H». Bant
dto. S . 31—34
4% « natel . I
l '/j « nalul . II
Z Salouigue M .
5 Tchuanl

vank -^ ktle »
« dca >̂5 .
Bad . Bant 13 ^
« t i . L-cau
Ba ». B ..C.

Würzbur «
Ba » .H«».W.
BerI .Hd !S«eI
Danalbl

39
^

109

13 .65
2 .3

2 .5
3 .15
1 .95

97 .5
97 . 75
99
99 -
11 .5
11 .5

6 .63
10

97
110

126 126
117 5 119 .5

148 148V.
De.DI.Bau , 108 .5 108

DreS» n Bl . 106 .5 109
Krauts .Bl . 91 91
Ar.H»».Bl . 145 144

28.11 29.11 .
!,r .Ps ».Br .B. 144 .5 144
Ceft. If tesit 27 .4 27 .37
P, ° iz .H»».« I 127 ' /» li7
RcichSban« 216 217
Rh . H, ». 133 »U 13 *
Südd .» o».Sr 143 .5 143 5
West ». 90 90
Wiener Bt». 9 .7 9 .7
Wtb. « bl. 135 135

Transportanstalten
Bad . Lolall».
. Reichs»,« ^ 86 .5 ! 6 .75
Havag - 69
Hcibrib .Slr . - —
Llo»» 69 71

Indnstrle -Aktien
Löwenor .M . l/i 170
Brau .Pjorzh . — -
„ SchwSlon -

Eichb .Wcrger 1Z4 124
A,S .G ŜI . 10 - .5 . 05 .5Bad . Masch .

Durlach
Ba »r .« »ie«.
Bergm . Elel .
Brem .Besgh. —
BrownBoreri 64
Bürst .Erlong ? .?
Cem Heibelb
DaimIerBen »
DI. Erdöl
„ G S . Sch .
„ vertag

Dhterh .Wid.
El .Lichl u .Kr.
El . Lirler .
Ema «
Duz. -Union
Est !. Masch.
CHI. S »!nn.
A.G .Karben
Kein»«, Jell
Ketten Gulll .
Krtf . Gas

» Hof

120- 35

62
9 . 6

/ 3 .5 7b
23 .25 23 .5

62 .5128 128

Geiling u . tt»
Gotdschm.
Grihner
Grün u. Bill .
Hafenm . Klf
Haid u , Reu
Hainmerseu
Hansw .Küif.
HesserMasch .
Hit», « rmal
Hirsch Kups.
Hoch u. Ties
Holzmann
Holzverlohl.
^ nag
Jungh .Gebr
» «.Kaiser»
KleinSchan»

2»>.ll
60
HS

60

30JS
140
134

88
~

44
10

28
155§

29.11 ,
56
119 ,
lb *
30

~

140
133 .5
50
£8.5
15
11

42 .5
28
159
Lö

°

vom 29 . November
28.11 . 29.11 .
38 38
79.5 79 .!

— - Kol»
SnotMT

172
81
li5
62
67.4
82
28
110
169.5

169
bl
115
62
7X5

Ih
109
160

Kons .Brann
Krau , & tt ».
Lahmc»er
Lechwerte
Ludw .Wal,
Maintr .
Metall «.' -?el Knodt
Itez
'JJitag
Mol .DarruU.
Deutzmotor
cberursel
Rrckarm.Estl .
Lest.Eisenb.
Pf . Iläh . St.
Rcin .Gebh.
EH.Et .Bor».
RH.E .Mm .
Röder Gebr.
RütgcrSw .
-SiU. llll tt ».
Schnell, Kr.
SchiislStem »
Schuck« ! R.
Schnh Bern .
Seil Wolfs
Si ' M.HatSle
Sinalco
su »o Mucker
Thür . Lief .
Tri* Veslgh.
Ber .CH.KN.

Brief
62
82 .5

76
ß

Ber .D. Lels.
» er. Ka»
>vo,gt vaffn .
Bollohm
Wa»^ Kre» l. 4 b
Wolf, W. Pf . cnWürtl . EI . Vi

727572 :75 ar i
69

45 45

10 -
80 eo
77.5 77.5
116 -
8 82
45 .5 45 .25
/ « 78
24.7b -

- 102
120 5 -
26 26
37.5 3/5
l6i .5 152

136
1 ?5
78.5
Bi iet
63

1J5
79
62 6̂

Zeustlvaiodof ' Vtiel " .
Montan , A * '

, 1?
Efchw. iber«
Gelscntirch.
Harbener
Alfe Sl . « .
KaliÄschersl.
Kai ! Wcster
Mauuesm ,
Mansseidei
Phönix
Rheinstahl
Salz Heil»«.
Teilus Ber«
B Zladlw I
VersichertinÄj - 1» |
« llianzvers . l "z
Kran (I « llg . „
Kranlonta ^
Ktf RUckverf . _
Krautl .« eu» ^
Ktaiit .300et
Mannh .Bert , *J
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Turnierschluh in Toronto.
SU Deutschen verabschieden pch mit » ine « Sieg «.

Ä *k9 Internationale Rett -Turnter in Toronto fand am Don »
i

Ü abend einen glanzvollen Abschluh , bei dem die deutschen
iwier den denkbar besten Eindruck hinterließen . Wieder war
^ • Hasse , der aus .^ Zerby" nach einem fehlerlosen Ritt in

gierigen Jagdspringen den Sieg erringen tonnt «. Die
Plätze belegten Major Timmis -Canada und Captain vrad »
A . vor Oblt . Momm auf „^ ridericus " . Nach Beendigung
Wettbewerbes war die Halle der Schauplatz einer eindrucks «
?chlußfe,er . Alle Reiter der verschiedenen Nationen standen
.men Landesflagaen , während der Turnierleiter « ine Echlub «

! hielt und sämtliche Nationalhymnen der beteiligten Länder
wurden .

m V l
Die RvlNehr der deutschen Reite «.

lVi ( Erwartungen weit in den Schatten stellenden Erfolge
,<J | j ' Wn Reiteroffizier « bei den Turnieren in Boston , Newvork

t Ä Vt '0ltto' besonders die erfolgreiche Verteidigung de, Pokals
>» . ? Newyorker Madison Square Garden , dürfte Ver -

rgfflfTtiiA
3 lein , der deutschen Mannschaft bei ihrer Rückkehr einen

I
*

3 '
Mei

n Zu bereiten . Rittmeister Freiherr von Wal »
ri. Jw,J » miiö mit den seiner Führung anvertrauten Oberleut »

^ ^ eihirr von Na ^ el , Hasse und Momm nach einem Empfang
Präsidenten H o o v e r am Wochenende in Washington am

hi ^ dem Dampfer „Hamburg " der Hamburg -Amerika -
itfjj.

e Heimreise über den Ozean antretem Wenn nicht unvor «
Î e Ereignisse die Reise verzögern , wird die .Hamburg "

Dezember in ihrer Patenstaidt eintreffen .
^nöball der Turner am 50. November.

Kr«i»m«isterNasit .
der kur »en (RnuTe meatn hea N „K» und Bettages nehmen

z>A — 62 Weinheim, ' Jahn Weinheim — Tv . Rohrbach :
J Uloch — Tgd . Ziegelhausen . — Gruppe S : Tv . Durlach

fingen (SBoripiel ) ; Tv . Ettlingen — Tbd . Durlach . —
* (w e 4 • Polizei Karlsruhe — Tv . Baden -Baden (Borfpiel ) ;

V 9flenau — MTB . Karlsruhe . — Gruppe s : Tv . Schut »
^ ,7^ Tv . Lahr . — Gruppe 6 : Tv . Lörrach — Tv . 62

fSe

„ ? ?den Konstanz — Tbd . Lörrach . In der mittelbadiscken
Z gHfetft nach längerer Pause erstmals Polizei Karlsruhe , die
» piele hat , wieder ein . Der Gegner ist To . Baden , der noch
^

^Mewinn ist und aller Voraussicht nach auch am Sonntag
i 0 Polizeisportplatz nicht zum Erfolg kommen dürste . Das

^ gesinnt um 3 Uhr . MTV . fährt zur Erledigung des Rück-
uach Guggenau . Das Vorspiel in Karlsruhe wurde von

t 1** 3 :2 gewonnen . Ob MTV . sich dafür die Punkte in
A 7 holt , bleibt abzuwarten . Im KarlsruherTurngau

e 00n Eauspielen in der Aufstiegsklasse und

*
Hor8 :*1-8 Minuten stellte die lßsährige Engländerin Wol «

IN o ! _ 4gg -Meter - Brustschwlmmen einen neuen Welt -

Europas größtes Boxereignis.
Ivo ovo Zuschauer — 200 000 Dollar Einnahme .

Der durch behördliche Verfügung vom 23. auf den 80 . November
in Barcelona verschobene Boxkamps zwischen Paolino und
C a r n e r a wird , wenn nicht politische Ereignisse alle Pläne über
den Haufen werfen , das größte Boxereignis werden . Jeff Dickson,
der bekannte amerikanische Manager der Großveranstaltungen in
Pari », gab die Erklärung ab . daß nach dem Kartenverkauf ein
Besuch von 100 000 Zuschauern und eine Einnahme von 200 000
Dollars zu erwarten wäre .

Kurze Sportnachrichten.
Kronfelds Segelslogleistung im Streckenslug wurde mit einer

Entfernung von 164.510 Kilometer als internationaler Rekord an -
erkannt .

*

München 1860 unternimmt in der Weihnachtswoche mit seiner
Fußball - Mqnnschast eine Reise nach Südfrankreich .

<!-
Der verband Mitteldeutscher Ballspielvereine wird seine all -

jährliche Hauptversammlung am 15. und 16 . August in Weißenfels
abhalten .

Di « Wünsch« von 17 mitteldeutschen » roßverein «« auf G«neh-
migung höherer Spesenforderungen wurden vom mitteldeutschen
Verband abgelehnt .

D.F.B .-Vereine unö Steuersragen.
Sin Vorkrag des Bundesvorfitzenden Linnemann-Berlin .
Vereinen M' uro das

f ü n.. . bftoorjicruien dui
noiwätnt« . bin sittlich ö «5
nansvruchnabme . eine Kroße

ein !
t 1 ge » st e .. . ..

Unruhe . Unter diesen
felir erfreulich , dab der Vorsitzende M

llbunides, KeUr Linnemann » Verlin , inImstäwden war es
Deutschen F>us,vallbumdes, freUs Linnemann - Berlin , in
der RsichshauPlnadl vor den Vertretern der Sportbehörden
und Vereine einen Vortrag über Steuer fraaen hielt.

Die wichtigste Steuer für den Fußballsport ist, wie Linnemann
ausführte , die Vergnügungssteuer , die bei den dieser
Steuer unterliegenden Veranstaltungen 25—50 Prozent ausmacht .
Es war schwierig , die Befreiung von dieser Steuer zu erreichen ,
doch sind die an bestimmte Bedingungen geknüpft «, der Jugend -
pflege und den Leibesübungen dienenden Veranstaltungen nicht
steuerpflichtig , während Sportveranstaltungen , die der Volks -
belustlgung und der Schaustellung dienen , nicht unter diese Be -

Seiung
fallen . Steuerfreie Veranstaltungen dürfen nicht mit

Letten oder mit Tanzbelustigung verbunden sein . Ein Totobetneb
scheidet bekanntlich von vornherein aus , doch bildet auch ein Wett -
betrieb im kleinen zwischen einzelnen Dekannten eine große Gefahr
in steuerlicher Beziehung . Es ist unbedingt empfehlenswert , auf
den Vereinsplätzen Schilder aufzustellen , daß der Abschluß von
Wetten strengstens untersagt ist . um den Nachweis zu führen , daß
alles getan ist, um einen Wettverkehr zu unterbinden . Die Ver -
bindung von Spielen mit Tanzbelustigung hat schon oft Schwierig -
leiten ergeben . Eine zeitlich « und sachliche Trennung ist vorteil -
hast .

Nicht steuerfrei sind im Fußballsport Veranstaltungen , die
einen gewerbsmäßigen Charakter tragen , auch wenn es
sich um organisierte Pereine handelt . Das gewerbsmäßige Spiel
bedingt einen materiellen Gewinn für die Existenz . Der Gewinn
braucht kein mehrfacher $u sein , da für die Steuerveranlagung auch
ein einmaliger , gewerbsmäßiger Gewinn genügt . Die Frage der
Zuwendungen « n erwerbslose Spieler ist nach den Auslassungen
von Linnemann noch nicht geklärt . (Die Arbeitsämter haben
bereits Abzüge und Verrechnungen der von den Vereinen gezahlten
Spesen vorgenommen .)

Linnemann führte weiter aus , daß die Heranziehung einer
Musikkapelle zweckmäßig nur zur Begrüßung und Spielen der
Nationalhymne geschehen soll. Die polizeiliche Anmeldung hat
nichts mit der Steuerfrage und dem etwaigen Einschreiten der
Finanzämter wegen Veranlagung zur Vergnügungssteuer zu tun .
Spiele gegen Professionalmannschaften unterliegen
dem Meldezwang , da sonst Ordnungsstrafen verhängt werden

> können . Da » Reichsfinanzministerium hat angeordnet , be, einzelnen
Spielen gegen Berufsspieler lLehrspielen ) keine Schikanen aus -

zuüben . Der Erlös dieser Veranstaltungen ist mir steuerfrei , wenn
er gemeinnützigen Zwecken zukommt .

Wa » die weiter « Steuerpflicht der Vereine anbetrifft , so sind
die Mitgliedsbeiträge steuerfrei . Spieleinnahmen sind Geschäft im
Sinne der Körperschaftssteuer und nur diejenigen Vereine befreit ,
die gemeinnützige Zwecke verfolgen . Leibesübungen und Jugend »

pflege sind als gemeinnützig anerkannt . In den Satzungen der
Vereine muß stehen , daß bei Auflösung des Vereins das Vereins -

vermögen anderen gemeinnützigen Zwecken zugeführt werden muß .

Vermögens st « uer haben alle Vereine zu bezahlen , bei
denen das Kapital 5000 RM . übersteigt , in erster Linie also die
Vereine , die über eigene Plätze verfügen . Vereine , die von der
Körperschaftssteuer befreit sind , sind auch von der Vermögenssteuer ,
befreit . In bezug auf die Erbschaftssteuer sind grundsätzlich alle
Zuwendungen und Erbschaften über 50l> RM . steuerpflichtig doch
gelten hier dieselben Bestimmungen , wie bei der Körperschafts -

steuer .
Was die Ums atz st « uer anbetrifft , so würden die Spielein ,

nahmen der Vereine unter diese Steuer fallen , wenn d«r Zweck der
Gemeinnützigkeit nicht anerkannt wäre . Nach den Bestimmungen
müssen die Cintriltspreiss bei den Anatcrrveranstaltungen wesent¬
lich unter denen der Professionalveranstaltungen liegen .

Nicht klar ist die Lage bei Grundsteuer und Hauszins -
st « u e r , da die Entscheidung hier bei den Landesregierungen liegt .

Von der Lotteriesteuer gibt es keine Befreiung . Bei
einer Tombola bei Vereinsfestlichkeiten ist ein Betrag von 20 Pro -
zent der • Lospreise abzuführen . Lotterien müssen angemeldet und
genehmigt werden . Eine Abgabe wird nur dann nicht erhoben ,
wenn nur ein bestimmter Personenkreis ersaßt wird , z. B . . wenn
die Lotterie nur innerhalb der Mitgliederkreise eines Vereins vor
sich gebt .

Erundge werbe st euer wird von jedem neuen Eigen -
tümer erhoben . Befreiung tritt nur dann ein , wenn gemeinnützige
Unternehmungen den Grundbesitz der Öffentlichkeit zur Verfügung
stellen .

Der Vortrag ergab , daß die Vereine ein « große Reihe von
steuerlichen Vorschriften zu befolgen haben . Es empfiehlt sich , stets
genaue Auskünfte einzuholen und in allen Zweifelsfällen eine fach-
männische , steuerlich « Beratung in Anspruch zu nehmen .

$ Als schwer Lungentuberkulose- Kranker >Jc
- ad N- chXchxi- th, otrorbnrt * mit m «in tefmnbtlnber Int 3&rft> onb Ich i

- 1 " achtlchw «tb liebe» balb nach, her » <R<r« sich, fobaft ich jetzt wieber meiner « esch»f» , »ng nach«
men. ba er »in » Irnich »« !•• mtitci ist. ■uch baö . ich seidigen schon emv ' ohlen , bei~~ « « I«. - » »«„cherft. ». ». ». « »» ch« .

. wa, erstaunt «der »eise« Wirkung .
nachgehen kann , werde aber » en Siru »

b-i ^ nen er inch , ut-
: ^ »« all» Kroibeten

Statt Karten . — Danksagung .
die Oberaus zahlreichen aufrichtigen Be-

"erzL Anteilnahme bei unserem schweren
»nv,erSteßiic±ieii

den wir durch das Ableben unserer lieben .

Erna
*M|t.
^ hsu8 l^ ben . sprechen wir allen unsere allerheri -

i Dank aus . Besonder » danken wir Herrn
Ii ? rat Fischer für »eine trostreichen Worte ,

"Hd rt
ebevollen Pflege im alten St . Vincentlushaus

'«ich# 5 Karlsruher Turnverern 1846 für die *ahl -
« egleitung zur letzten Ruhestätte .

Karl Jockers und Frau .
^ »flsfuhe . 29 . November 1880.

frauenttllnik
» '

u -
^

J{
'
! »nd Frauenkrankheiten
nN, '

.- , Eriiß' es Unternehmen am
bSid -- Hyniene — Höchste !

i» ert Ü®ge Preise . — Diskretion
!t>,i l. Zimmer X. 2 0 . 3 . Klasse

>
r
j yer- diplomierte Hebamme ,

b "h»hn
"̂ Iwallstr . ae 9 Telephon 4702

N «Vfria r 3 Haltestelle Oraneerie .
1S ""Ch

"#! » Sie Prospekte . (N153 II »
l 'itB »Lan.krci t' h m - 25 Pf (t zu fran -
-~^ rnal Rtickportp erwünscht

i

I hilft bei Kopfschmerz , Migräne ,
I Neuralgien und rheumatischem

Zahnschmerz das zuverlässige
Mittel , das sich auch stets be¬
haupten konnte . Es ist das
•aschenmittel für Jedermann , es
wirkt in wenigen Minuten und
iwar mild und unschädlich. Auch
' hr Arzt oder Apotheker wird
es Ihnen empfehlen , das be¬
währte Cilrovanille . Erhältlich

IV? Apotheker » in Pulver - oder
Oblaten - Packung zu KM 1.15

j Achten Sie auf den Namen
Lüjdverlangen Sie ausdrücklich

ittide
6. »^ " fiuert anaeierttgt In der

l * »ittoatWB (Bad . Vttflc ).

Ficht« b !» , u 1,20 m .
auch Wcißtanncn 61«
3 m, Hai b '

.utfl zu wrf .
W . Stoll , Staufenberg

Post Gernsbach .
Telefon SS. <lS3a>

Kapitalien

Bausparbr !ef
Müstenro«,

vom 1 I. 29 gonftig zu
verkaufen. Zu erfrag ,
unter Nr . « 2SSa in
der Badiichen Pres ?«.

Öypotbeken
vermittelt

August Schmitt
Hypothekengeschüft
Karlsruhe . Hirach -
Straße 43 . Tel . 2117 .

(rettr . 1879 .

6000 Mark
zur AblSfung eine ?
TeilbaverS v . foltdem
Geschäft geg . Sicherh.
u . fest« monall . Ver
» llwn« »« sucht . GeN .
Ofsert. u . Str . DSM!
«» dt« Bad . Pitll ».

Konhurs fl»s»8PH3ut
Sensation für Uiemnaclifen
30 - 50 Prozent mn

au die schon billigst kalkulierten
Preise . Nie wiederkehrende Ge¬
legenheit ! Lager in aparten Brfl -
lantrlngen , Nadeln . Arm *
bändern . Gold - u . Silber¬
waran USW . 2009

Otto Foenr, juweüer. Karlsruhe,
Walde r. 3 « , Eck * Kaiser - Passage .

Rohrstühle
werben geflochten .
Götz , Schillerst! 81 .

HAUS-STANDUHREN
das beste Weihnachtsgeschenk
Kauten Sie out direkt von der Special *
Fabrik . Trotai billigster Preise « eitere

Preissenkung
von Rmk . 58 #* an

AoftenehroeTeiltahlg über 20000 Kundea
Verlangen Sie kostenlos meinen Katalog.
Achten Sie genau auf die bekannte Pinpai
p I aiiKpr Special -Fabrik•" ItHa * inod Haus -Standuhren
Schwenningen a . N. (Schwarzwald)
So urteilen meine Kunden »
B 24 12 29 Bin mit der Uhr sehr sufrieden
und heute noch erstaunt über den billigen
Preis . R. Haupt Wachtmeister

Für 20702

LadeninhaDer und MrverkBitter
empfehlen sich

Morlock & Co .
Baumuioiiwaren Kurz- , weis - , und

Woiiuiaren droBitandlung
KARLSRUHE, Steinstraße 23 .

Heiratsgesuche

MiWchtSlljlM
9 * 1. , 84 I ., kath. . dnn-

£etj>rw jusendl . Erfch .,
bäusl . , naturl . IRbein -
länd . ) . wünscht a . dies ,
zeitgenr. Wege, wabre
Neiann «S«he m . katb.,
gebild. Herrn , Beamt .
od.Lehrer . in »ich . Stel -
luna . Aussteuer vorb .
Reklekt. mir auf au ) ,
fiikirl . Zulchr. ni. Bild .
Beib . wird retourniert .
Slnonvme od .vofts.Mel »
düng zwecklos . Zuschr.
i .-nter Nr . ZZ^üa an
die Badische Presse.

St>eil>nachtsw»nsch!
Witwer , SS I . alt ,

Geschäftsmann. mit
erw . Tocht« r . wstnlch !
fi» mit bcrzensa ., ae-
Dil®. Tam « . mit cito.
Bermöaen . ju

verfteiraten .
Witwe mit Sohn nicht
ausgeschlossen . An 'ra«
unt . Nr . Ct8l^ an d .
Badische Press« .

Dame . 2ü 5*. , sucht
Gedanken -
Austausch

mit geb . Herrn im
Alt . v . SO—Sä J „
ti . einwandfr . Er¬
scheinung u . ge-
sunocr LedcnLaus-
fassg . : b . Zuneia .
spät . Heirat nicht
auLgefchl. Anon .
»weckl . Diskr . zu -
oef . Bildzuschr. er¬
bet . unt . L 1861
an d. Bad . Presse.

Haben Sie sich schon Uberlegt
welche großen Vorteile in Preis u . Ausführung

wir bieten mit

PftindWäfdtc ?
4 Ausführungsarten zu neuen verbilligten
Preisen erfüllen alle Ansprüchel Aber auch
Stärkewäsche u . schrankfertige Wäsche sowie
Färben u . ehem . Reinigen in bekannter Güte I

Ein Probeauftrag Oüerzeugisie hiervon reftlos

Dampfwaschanstalt
c

. Bantusen
Wäscherei , Färberei und chemische Reinigung

Kaisersir . 60 , Telefon 2101 • Kaiserltraße 3 ♦ Huber,
Gottesauerstr . 35 ♦ Werderplatz 35 ♦ Karlstraße 25
Lessingstraße 20 ♦ Yorkstraße 17 ♦ Rheinslraße 61
Boeckhstr . 13 * Beiertheim : Marie- Alexandrastr . 17
Lieferzeit 3 Tage ; Abholung und Zustellung überall !

Schuldlos flesch . Frau ,
10 I ., f . » er. zw . l?» e
Zuschr. u . Nr . » 1183?
an die Bad . Presse.

Grau« Haare
Warum alter erscheinen als Sie stnd ?

schreiben Sie mir lofort , Sie erhalten
kostenlos die Broschüre : . Wi« aran « Haare
in 14 Tanen Angendsarbe erlangen " ( N43S1

Fa . ftrene © löcheret .
Auaobura II Sä . SchieKarabensti . 24.

Selbstinserak
Harmon . ©be wünsch «

aebild . Tame aus best .
Familie , in . chnrakter -
voll Herrn , hob . Be-
am>«n od . in sonstia.
<iut . Position . Bin
ßnt * 30; r Jabr « . ev .,
ledia . besitze anaen .
Aeubere. tadellose Ver-
aanoenheit . Vekuniilr
bin ich unabhäng . , da
nröß Vermögen . vor-
Händen . TiSlr . Ebren -
lache . Zuschriften unt .
CMfe u va ».

Immobilien

Schön«»

Etagenhaus
in bestem baulich. Zu¬
stande. mit 3X5 Zim .-
Wohnunpen . Tiele ,
Bad . für fiO % vom
Sieuerwert zu verkaus.
Angeb. u . Nr . G.M «!
es »!« Ns». » !«&

Buchdruckeret
zu beif . Glinst. Zah-
lunosnxis «. Offert , u .'ff 1874 an Bad . Presse.

Mehgere !

Brenneret
mit Brennrecht zu vkf.
Turlach , Weiherstr. 9.

1911 erbautes , mod .
5 Z.-Etagenhs .

Badezim .. W .C. usw .,
sofort beziebb., bei nur
8—1, »WO M Anzah»!..
aüttfiffl zu oerkf . Rest
6 Proz . Garten und
Einfahrt vorbd . Anne-
böte unter H .D. 11ÄI4
an d >« Badiscke Presse
Filiale Hauptvost.
40 Ar Acker an der
ffarlSr .-Str .. f . Gärtn .
geeign . , ganz od . gel. ,
»h vervaibt .. evtl . an

i> Wurstlerei in Achern verkauf ., eignet sich a .
sofort , ii verpackten, als Bauplatz . Weiter
. . . . I fi ' Iua .«»ar —̂
Umsatz 2 Grofjvieh.
8— 10 Schweine, 6
Kälber . <FW9S54>

H . Burlbardt ,
u . h

ist eine Dovvelscheune
mit Stallnna u . Keller
in Rintlieiin auf 1.
Jan . 1931 alt veriniet .i
Näfi. Riuibeim , Ernst

Gutgehende (157a )
Wirtschaft

mit n . Metza . zu ver¬
pachten od . zu verkauf.
Näher «? : GrStzinSen,
Lammstrabe 7 .

Ein Zweis.-AllS
Neubau , beste West« .-Lage od . Badnhoiniih « ,
zu kauf , gesucht . Singe -
böte u . Nr . H .W 1149?
an die Badifchc Presse
Filiale Hauptpost erb.

Brundstöcke I« Durlach
14,8V » Acker u Weinbn.
tm GeiaerSbera iStt -
lingerstr . ) m . 4N tragb .
Kern -u .Stein obstbäum.

»S.ZI « Acker
> untern Woli (Turm -
berggeb. i . m . 50 traab .
üteru - u .Steinobftbänm ,
z. vk . Angeb. u N15Ä

M « VXMSSM.
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Besorgen Sie jetzt schon Ihre Weihnachts - Einkäufa
bei

uiühe' m Bauer Geschwister Gutmann
Elegante Herreniiüte u .Mützen Dörnen wte und Pelze

Kaiserstraße 84 Kaiserstrafle 122
Frtedrlcn Bios Eugen Loeui -Höizie
Vornehme Gesch ^ nkartikel Damen - und Herren -Schuhe

Kaiserstraße 104
Rud. Hugo Metrien

Kaiserstraße 187
Gustau Magei Nachfolger

Damen - u . Herren Modewaren Elegante Herrenhüte u . Mützen
KaiserstraBe 179a Kaiserstraße 116

Sie erhalten dort einen GlltSCH6 Bn
für ein Porträt 18X24 , das künstlerisch u . individuell
kostenlos hergestellt wird durch das

FOTO - HAUS IRIS
Kalsersir. 104, Ecke Herrenstr . ( im Hause derFa Friedr .Blos)
An den 4 Sonntagsn vor Weihnachten ist das Atelier geöffnet

von 11 - 17 Uhr , werktags von 9Va - 12 und 14 - 19 '/» Uhr

Geschäfts -
Käume

©eiettfitimer Allee 18« ,
für Auto -Unternehmg .
ob . andere Zwecke ge¬
eignet , grober Hof u .
bequeme Einfahrt , auf
l . Januar 1931 »u ver¬
mieten . Näheres bei :

Eugen Baumann .
Kartsruhe ,

Akadernieflratze Nr . 20

Herrschafts -
Wohnung

Ecke Hirsch , und Vor -
bdlzftiabe . Eingang
P ° rhol,straS « Nr . 3S.
bestehend aus 7 Zim „
groß . Wohndiele nebft
Zubehör u . Zentralhz .
mit Warmwasserver -
sorgung , ist losort
oder später zu ver -
mieten . Nähere » nur
Borhol,str . ZZ. 1. St . .
Telefon «9Z .

A & I u a a : Ausschneideu und - usbew - bre » .

Einmaliges Weihnachtsangebot.
«000 Korbmöbel -Garnituren wie Bild , garantiert beste Qualitäts »
arbeit werten »u einem auhergewöhnllch billigen Preis abgegeben .

Diese Zteilige Garnitur , Z
Sessel , elegant gepolstert ,
grosse Form , Sidbr . 48 ein
und 1 Tisch mit «Oer Platte ,
e ch t Pedoigrohr - Wicklung .
Spottpreis M 27 .—, mit da .
zu passender Bank , also 4teil .
Garnitur nur Jl 45.—. Sin -
zelsessel > 10 .—, Bank allein
20 .— Mark . Alle « innerhalb

Teutschland franko und verpackungsfrej per Nachnahme . Polles
vtiickicndunasrecht u . Geld wriid bei Nichtgefallen . Bahnstation an -
geben . Sosort bestellen , ehe vergrissen . Kür spätere Lieferung Lie¬
fertag angeben . Tägl . begeisterte Anerkennungen . lA4024 >

Qberfränkilch « Lorbw .- Juduftrie Ge - ra Russ .
Oberlaugenstadt -Llchleusels Land 17 .

Herrenstrasie 7, ist die

Wohnung
l Tr . hoch, bestehend
aus 6 Zimmern . Bad
u . Zubeh . . per fofort
zu vermieten . Anzuseh .
von 10- 12 u . 15- 1«
Ubr . Näheres durch

Ludwig Hamburger ,
Sittel 20 , Telef . 183«.

1 od . 2 möbl.
ZimmerHübsch m » bl .

gute sev . Eing .» ©"twß .) , ctotl . mit
el . Licht billigst ab,g ! Me zu v- rmieten in
Werders . rasie 87 . vart . i Dur, ° ch sr ° e inger .

Gut möbl . fo« n . 3lw . ,
«*. »« " • U

^
a >

el . L .. hzb ., Tel . vor - Möbl . Limmer . sep . .
Hand ., zu vm lSHUSL « 1- De, , od . . spat , .
Karlstratze S4, 3. Stock .

Gut miibl . Zimmer
Slldweststadt . zu verm .
Boeclhstr . 40. II ., l . »

Wohn . u . Schlaszlm .,
mit 1 oder 2 Betten ,
Zentralh .. Badbenüh . .
zu vermieten . *
Kreuzstr . 4 . 1 Treppe .
Gut möbl. Zimmer

zu 1 ")M zu vermiet . *
Soflenstrahe 152 . I .

Gut möbl. Zimm . m .
el . Licht zu vermieten .
Hlrschfrr . 75 . s Trepp .

(KH 929S)
Möbliertes Zimmer

zu vermiet . (KHS27I1)
Karlstratze 58. 4 . St .

Aelterer alleinstehend .
Herr od . Dame findet

bei voll . Pension zum
Preise von 100 Mark
monatlich in Gago « nau
(Murgtal ) . Angebot «
unter Nr . an
die Badische Presse .

« ciertheimer Bllee 32.
hochberrschaftl .. große

K Zim .' Wohnung
1 Treppe , fof . beziehb .,
zu vermie 'en . <173821
Näh dalelblt Varl .

Krieg im Dunkel
führen Stoffwechsel » und Balterien -Gifte gegen dos zarte
Gewebe Ihrer Körperzellen , wenn jetzt bei träger Wer -
dauung Leber » und Galle - Beschwerden , Haemorrhoiden ,
Nierenstörungen oder Fettansatz Sie quälen .

Hilfe
bringen Ihnen da bestimmt

Sani Drops ,
das Funktionsmittel aus Sonnenpflanzen , durch Erneue »
runa der Säfte und reinigende , giftvernichtende Durch »
spülung der erkrankten Bezirke .

„ Ich war mit Ihrer Sendung Sani Drops sehr zalrieden , war
wie umgeschaften und voll neuer Lebenskraft und voll Freude
über ihre durchgreifende WirkungM R . inj .

Die Kur kostet RM . 3.20 . Zu haben in den Apotheken

Durlach
Hauptstr . 70. II . schöne
4—5 Zimmer -

Wohnung
mit ticle u . Bad . «v .
Garage , sofort oder
später zu verm . Näh .
im Z. St . od . Karls -
ruhe . Gartenstr . 44a .
II . . Telefon 292t *

Herrschastliche

4 M .-MhNUW
» Irschstrafte 129, 2 . St ..
mit Zentralheizung u .

Warmwasserversors .,
ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres
nur Vorttolzstr . 33 . I ,
Telefon 693 . (17961)

4 Zim .' Mliming
Bad . Mansarde , zu
vermieten . (23127)
Aug . - Dürrstr . 8 . IV . ,t .

Möbl . Maus . -Zimmer
zu vermieten . *
Welfenstr . 10. III ., lkS.

Zimmer
ut möbl ., heizb . u . el .
!icl»t , sos . an Tauerm .

zu vermieten . lFH9 .̂ 6
Hirslbstratze 27. III

Ettlingen .
Kleinrentn . find , gem

Heim
bei alt . Ehepaar . An
geböte unt . Nr . S1843
an die Bad . Presse

Möbl . sep . Zimmer ,
el . L . . zu vermieten .
Wilhelm « ! . 7 . 2 . St .
. (FWW4S )

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . '

Madenriestraße 7.

vm . Angartenstr . 37,
4. Sto -t . (KW V8W>
Möbl . Mans . - Zimm .
N' it kl . L . zu vermiet .
Lachnerstr . 26. V . . r .
Leeres Zimmer m . el".
Licht u . Gas Kochglh .
zu vermieten . (38«i5 ) >
Sofienftr . 10 , 3 . Stock .

Schön möbl .
jjerr .- II . Sllilch.
zu vermieten . (FH9 ^98
Westcndstr . 18. 1 Tr .
Frdl . möbl . Zimmer ,

sep., m . el . L ., auf I .
Dez . od . spät , zu vm .
Bürgerst ! . 12. pt . a .
Hauptpost . »

Möbl . Zlmmer , el . L . ,
bill . z. 1 . od . IS . Dez .
zu vermieten . *
Slnuerstr . 5, III ., r .
Gut möbl . Zimmer
an berufst . Herrn od .
Dame zu verm . (372S)

Sofienftr . 53 , part ^
Grokes . gut möbl .

Zimmer
gut hetzb . , El . , m . 1 od .
2 Bett ., auch an Ebev .
fof . od . sp . bill . z. vm .
Belforlstrahe 7 . 3 . St .

(359396 )
Schön . Zimm . m . el .

St. v . 15 . D « z. od. 1 .
Jan zu vermieten . *
Kailerstrafte 40 , 3. St .
Leeres , sev .. heizbares

Zimmer
an berufst . Frau a . 15.
Dez . au' vm . Pr . 14. ?̂ .
Sch : r ? strabe 14 . 2. St .

Anzuseh . ab Montag .
Gut möbl . Zimmer

zu vermiet . ( FHZ402 )
Akademiestr . 4S . 1 Tr .

7 Zimmer -Herrfchaftswohnung
evtl . 9 Z . . Westendftr . «Nähe Müblb . Tor .
2 . -stock ) mit Zubehör , Bad . 2 Keller , 1
Mansarde . Diensttreppe 1 Balkon vorn « . 2
Balkons hinten , auf 1. Avril evtl früher
1" vermieten . Aug . unt . Nr . R 1838 an die
Badische Presse .

6 Zimmer-Wohnung
mit Garage . , u 230 .# , n vermieten . '

Nördliche Hlldavromeuade 8.

Schöne , sonnige

5 Zimmer-Wohnung
mit 2 Balkons . Bad und Zubehör , in freier
Lage . Nähe « euer Bahnhof , sofort oder später
zu RM . 128.— , « vermieten . Haus kann
evtl . auch käuflich erworben werben .

Angebote erbeten unter Nr . W31 « a an die
Badische Presse .

LADEN
der Wild - , Gesliiael - , Fisch - » . Feiukostbranche ,
fett 2« Jahr , ununterbrochen geführt , in mittl .
Stadt Badens ^ krankheitshalber sofort oder
später zu verpachten . Für tüchtigen , jungen
stachmann dauernde Existenz . Offerten unter
Nr . an die Badische Presse .

LOHNB»KHER
nach Mutter der Südwestlichen BaugewerkS -
« erufsgenossenichafi schnellstens erhältlich bei

Druckerei F . Thiergarten lBad . Presse ».

An - und Verkäufe von
J&aftwagen und Motorrädern

Chevrolet -
Limousine

In best. Verfafs .. aus
Privathand preiSW . zu
verkaufen . Angeb . um .
© . 0 . 11539 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

[ Kaufgesuche i

AUTO
offener 4— 5 Zitier ,
bis 8 Steuer , sofort
gesucht . (£ 3339855 )
Augartenstr . 2. part .

Gute Existenz !

Kraftdroschke
mit Konzession zu vks
Nur Interessenten mit
Bargeld wollen stch
melden . Angebote nnt .
FM45 mi t . B >d . Pr .

Opel
4 P -B ., fahibe! ., «fach
txiclft . f . 300 M zu t>r .
« malienstr . 71 , 3 . St .

Limousine
Ilttöt ., 20 000 km (rt -
fahi .. tadell . in S ^ind .
preiswert abzugeben .

Anc .eb . u . Nr . W4I9
an die Bad Presse .

13/60 Pö . NM
offener , 4/5 Sitzer .
pretSlv . zu verkaufen .

Datmler -Ben »-A. -V ..
VertauISstelle

B . -Baden . Tele ». 117«
Lichtentalerstrake 13 .

Wanderer -
Limousine

8/40PS ., in neuwertig .
Zustande , ßfach be-
reift , mit leichl . Zube -
höi . zu erleichterten
Zahlungsbedingungen
zu verkaufen . Anzuseh .
Kalserstr . 227. I . Lad .

Einige nur zu Vor «
führuugSzwecken gedr ..
ueuwertige (Z70S)

Motorräder
» . TranSportdreiriider
billig z» Verls , solange
Vorrat .
TheodSr Lee », TKW .»
yabriklag . . Karlsruhe .

S »«tcnf «rosie 7? .
Telefon

Chrysler
16/80 PS

i »
s »
«£.
e

aE

mit cabrioletarticem -Verdeck .6-Zylinder . Spoit - Koadster . 2sitz .mit 2 Notsitzen , sehr elegantes
r fliirzeug « liinzende Maschine .
12 ;> km . Öldruck -Bremse , eummi -
Kelagerte Federn , tadellos erhal¬
ten , in neuwertieem Zustand ,evtl . Gutachten , neu beroift . zu¬
gelassen u . versteuert bis Juni
1931. zu einem IA4083
Drittel des Anschaffungspreises
» ii Mk . 3500 .- aus Privathand ,
an raschentschlossenen Käufer
zu verkaufen Eilanifragen an

P . Knsrhke . Cannstatt ,
Kleemannstraße 20.

Opelwagen
4/20 PS . . Cabriolet .
mit 3 Notfitzen . 11000
Klm . gefahren , (»fach
bereift , zu verkaufen
oder gegen 4 -Tlqer -
Limoustne zn tauschen .
Versteuert bis 1 . März
1931 . Angebote unter
» .$ .11543 an die Bad .
Press « Fil . Hauptpost .

Zu vermieten

3 ii . 4 Zimmer -
Wohnung

mit Bad u . Mansarde .
Eck« KarlSplay und
Karlftraße . in freier
La « e . alSbald zu ver -
mieten . Näheres :
Maier . GerwIMr . 9,
Telefon 1944. (2866)

3 giinmerwohnung
mod . Stadtgartennäh « ,
Etagen - Ztrdzg . usw ..
besihlagnahmesrel , um -
ständeh . sos . zu verm .
Näher . Telefon 1045,
Archltekturbüro .

Für wenig Geld
haltbare
Ski-Kleidung

Damen-
Ski -Anzug

Mk. 36 50
Herren-

Ski - Anzug
34 50

Boxen
neuzeitlich eingerichtet ,
mit Waschplatz u all .
Hilfsmitteln , b. Mühl '
burger Tor zu verm .
Anfrag . U. Nr . 24055
an die Bad . Presse .

Z 3im .-l0(jng.
mit Frcmdenzimm . u .
Mädchenkammer und
sonst , reicht . Zubehör ,
ueuzeitl . ausgestattet ,
in vornehmem Villen -
viertel , in der Nähe
des Richard -Wagner -
Platzes , evtl . m . Auto -
garage auf 1. Mär ,
l931 oder spät zu ver .
mieten . Anfragen er -
beten an
Pseifer & Brokmann .

Architekten .
Belfortstr 14 . Tel . 53?

Mk .

= ES gibt noch
=§ billigere 3ti «
= Anzüge , die
m Stoffe find
= dann aber
§§ nicht reiftfeft
s bezw . farb -
S echt u .deshalb
s ungeeignet .

Kinder-
Ski - Anzug 1

Haierl . marine .

5^ a
'
hre » SO

Steigern « « 1.25

Ski
Elche 12 . 50 I

Hickory 24 . 50

MhbaHa sollten sich die günstige

ÜUCH gU Einkaufsmö eMchice
durch

nicht entgehen lassen .

C.BARDUSGH
VERKAUFSSTELLEN :

Kaiserstr . 60 Kaiserstr . 3

Durlach : Hauptstr . 15
Ettlingen : Badenertorstr . 17

Altwohnung
Geräum . 4—5 Zimm .-
Wohng . mit Zubehör
u . Badz ., in gt . Hause
zum 1 . April 1M1 von
ruh . Fam . ges. ( West-
stadt bevorzugt ) . AuSs .
Angebot « mit Preis u .
$ .» .11540 an die B .' d .
Presse Fil . Hauptpost .

3 Zim .-WohNWg
mit Bad . Süd oder
Sübweftstadt . per 1 .
April 1931 gesucht .
Miete bis 80 Mark .
An>geb . unt . ^ .W .9824
an die Badische Presse
Filiale Werderplatz .

Geräumige
3 Zim .-Wohnung
mit Mansarde u . Bad ,
in ruhiger Lage , Ge -
birge u . Bahn bevorz .,
auf 1 . April von Pens .
Beamten zu mieten ge >
sucht. Osserten mit
PreiSangeb . unter Nr .
H .N . 115IZ an d . Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

2- 3 Z .-WMung
mit Zubehör auf 1 .
Avril 1931 (v . jung .
Ehev .) , u mieten «es.
Preisang . u . # ,

*
> 11331

an d . Badische Presse .
Filiale Hauvlvost .

Polizeibeamter sucht
a . 1 . Jan . ISN schöne
2 M .-MhNWg
Angeb . u . Nr . G18S7
an die Bad . Presse .

Lehrstelle ges.
Suche für m . Tochter ,

19 Jahre , eine tüd >:tflc
Lehrstelle , wo sie daS
Kochen erlernen kann .
Hat Vorbildung . An -
geböte unt . Nr . E1780
an die Bad . Presse .

13 jähr !»-»

Mädchen ..
mit guten
sucht wettere A ■'
dung im
einer
liebsten nach
Frl . Maria T»' KSÄAmt Neustadt .

Gesucht sMt
auf 1 . Jan . . evtl . sofort , von orgaoiia ^ .-
befähigtem , verkausstuchligem Herrn »
Alters mit Führerschein 3b

gute
oder auch feite Anstellung als llA
reifender gleich welcher Branche . Um
ständen kann mit Uebertritt einer 9».
Kolonne gerechnet werden . Ta nur ««
Berdienste gewohnt , erbitte ich ^
» ur fluten Firmen mit reeller . >j,

"
Sache . Aug . unter Nr . HE 115Ä8 an -
difche Presse . Filiale Hauptpost .

^unZer
keisenäer

routiniert , eig . Auto , sucht sich »« AijLj ,
1.«

zu verändern . Nur Provision ausW tf.r
Angebote christlicher Firmen unt . '
au die Badische Presse .

«Nene stellen

SHi -SIlelei
Fellrindkeder ,
handzwiege .

näht .

28 .-Paar

Zimmer
Solider Herr sucht ein
sauber möbliertes

Zimmer
mit Heizgelcz'.eubeit u .
el . Lickt . Näbe Haupt -
Post . PreiSangeb . unt .
H .A .115Ü4 au d . Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

M
Mk . die Woche
verd . Sie mit

unseren Schildern , v .
Neuheiten . Bellecken u .
(« eschenkart . Pötterö &
« chäser . Fabrik Bat «
wen 4. Muster gratis .

VerlüufcrUN )
perfekt in Buchhalt » . ,
f . Vertr . einer Turch -
fchreibebuchhaltung bei
sebr hoheni Verdienst
(auch nebenberuflich )
sosort gesucht . Ossertcu
unt . Nr . ZM5a an d.
Basische Presse .

mi Geld
| Winterapor t - Preisliste hoslenlo *^ j

verdienen Sie durch d .
Vertrieb eines erstkl .

.. RonsumartikelS . Ofser .

■SEHm 1** '* *> ■* *-"*

Beamten -Ratenkauf - Abkommen angeschlossen .

Entgeh. Laden
evtl . BSckcrel .

m . Wohnung , in « röß .
Ort Mittelbadens . so -
fort zu vermieten . An
geböte unt . Nr . NI849
an die Bad . Presse .

Jungler , tüchtiger ,
Schreiner

22 I . alt . sucht Stell « .
Auch Vertretung erw ..
gleich welcher Branche
Angeb . u . Nr .
an die Bad . Presse

3 Zimmer -
Wohnung

« arl - Wilhelmstr . 28.
sofort zu vermiete » . *
Nah , « tischst . 102, IV .

Wohnung
2 Zimmer und Küche
II .. Weststadt , auf 1 .
Jan . an WohnuugS -
berecht , zu vermieten .

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . *
Zähringerftr . f>3. Slb .
i . Stock . lintS .
Möbliertes Zlmmer

fofort preiÄvert zu
vermieten bei Rausch ,
Douglasftr . 9 . 2 . St .

(FH9S95 )

fflieigesuche

Graftes , leere »

Zimmer
Angebote unt . M18W zn vermieten . FH9392

an die Bad . Presse . Voerkhftr . iz . Laden .

Z Bis 4 3imm .-
lofinuRü

mit Garteit , ver 1 .
Avril 1981 von Dauer¬
mieter gesucht . Auge -
böte unter Nr . A8478
an die Bad . Presse .

Fräulein sucht

Aushilfsstelle
gleiche welch . Branche
Zu ersra « . unt . ??1856
in der Bad . Presse .

Suche aus 1. April

4~ 5 Zimmer-
Wohnung

Weststadt bis Post od . . . . .
Nähe Mühlburger Tor ßflfl . LMMM .
bevorzugt . Preis bis
zu 95 M . Offerten unt .
H .A .11524 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

das schon m I . gel .
hat . sucht Stellung z.
weiteren Ausbildung .

Angebote unt . Nl8W
an die Bad . Press « .

Schlaf-
Speise-Zimmer

Ausführung gebeizt , gewachst , poliert , Edel -
erzeugnisse in Form , Politur . Arbeit und doch

unerwartet billig
Bitte Obprznugen Sit sich durch einen unverbindlichen Besuch

Beste Werksarbeit keine Accord - oder Stapelware .Paul Feederle
Möbelfabrik Durlacher Allee 58

©rüftett
Lagerräume

150 - 300 gm . ganz od .
geteilt , zu vermieten .

Zu ersra « . Garten -
stratze 10, Barth .

(FH4906 )

Laden
für Kondit . u . Kaffee
als Filiale geeign .. m.
Wohng . sos . zu verm .
Angeb . ii . Nr . N1K6.!
an die Bad . Presse .

2 Zimm ., gute Lage , p

für Büro
geeign . . zu verm . bei
Müller . Kaisers IM .
2 . St °<l . (5 ? 9397)

Schöne «roste

3 Zim . -Mhnuilg
Badez . u . Ballon , zum
Preise von üü Mk . in
Gaggenau . Murgtal ,
sofort od . später zu
vermieten . Augeboie
unier Nr . L2v3a an
die Badische Presse .

2 Ztminerwohnung
in gut . Weslstadllan « .
neu hergerichtet , 2 Tr .
hoch, sofort od . später
für C.6.41 an 1- 2 Pers .
zu ver », . (El . L .. Ztr .-
Szg .) Angeb unt . Nr .
» isKs an d Bnd Pr .

Mlikk SchSne . sonnige« lUül . Oiminet Ztmmerwohnung
Karlstrafte 31. 2. Stock .

Nächst Haüvtpoft ,
TauglaSstr . 1 ', . s . St .,
sehr gut möbl . Aimm .
zu vermieten . (FHMR
Gut möbl . Zimmer ,

sep . Sin « , el . Licht ,
heizb ., sos . zu verm . *
Ninth -cimerstr . 10, _ PL_

2 « inzel gut mbM .
Zimmer sofort bill . »u
verm . Zirkel S . z . St .

mit Bad . evtl . Werkst ..
Stadtm .. auf 1. April
1931 zu miet . gesucht .
Ana . mit Preisang . u .
K186» an d . Bad . Pr .

Kl. Haus
auch in Siedlung , mit
grobem Garten , zum
1 . Avril 1931 zu mie¬
ten gesucht . Angebote
unter Nr . « 3479 an
die Badische Presse .

Zimmer , mäbl ., el .
Licht , z. 1 . Dez . zu
vermuten . (FW9K1 (>>
Wilhelmstr . 21 . 2 . St .

Dam . - der Eheva - r
findet behagl . möbl .
Wohna .. 2 3 . mit 2 el . Licht . Heiz ., an sol .
Bett ., gut eing . Küche ,
ruh . Os . . S ^ iloswlnähe .
Waldbornftr . 5. IX. *

Frl . od . Herrn zu ver
mieten 25 M . (FH9390
Putlttzstr . 5. 4 . Stück .

Lagerräume
mit Kleioanfchlnfi im Rbeinhasenaebiet so »
fori,u mieten gesucht . Televhon Nr . 15 !J2.

Moderne

4 Zimmer-Wohnung
mögl . mit Etagenheizung , in sehr gutem
Hause , u mieten gesucht . Lsserteir unter
Nr . Fzt7Z an die Badische Presse .

Püktl . Frau f. Stelle ».

Wusch , u . Men
Nähe Südst . Offert , n .
F .W9848 an die B .id .
Presse Fil . Werderpl .

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Wir suchen sosort
Herrn oder Tarne iüi
Büro . Ersord . N .-Mk.
7— 10 000 .— Kaution
oder Jntcresseneinlage

Lsferten u . H .R . I1»42
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Vertreter
für den Besuch von
Landwirt .. Gärtnereien
gesucht fiir ein Präpa¬
rat . das ieder k ?uft u .
hohes Einkommen <ie>
währt . Reklamem ^ te-
rial gratis . (190a )
Cbem . Laboratorium
Altona -Nlbe -Othmar -

fchen, Feuerbachftr . 17.

klelitr?
' . ,

Neiie-Bert
für dieA

bestens m
6r a tichcku " ®10v ut»Jf
mit eigenem 1 . («

s s .s » i -

Angebole
die Bab

Wir

Fraul
- .

^
?Ä °S,

'
die et ".willt
»ut«, ! k «$
zu Waff , fl Ä
beding . «liip«

,.Ehrlichkeit . ^ «
läfflakeit un" jt»
beitsfreudiK
solche
- big« Borau ^
erfüllen
wollen BA , ,
gen mit k
faftrem 39 «
ltttt . ^ fif
ssr « ^

^ einreiche » :— -jpr "

per [oforf a cLn ''
,q-)j

Röftler ,
-BXTtV 1

tägl . v V
Vrbvrinze « ^ ^

Fiir Mittel - und O * ett "

tüchtiger , bestens emvloSl «« '
^

An!e !gen-Vertre >
.̂

für erstklassige Fachzeitschritte « a
tendem Soezialoerlag gesucht . ' ,n

Ansführl . Angebote mit $1 f
unter S . M . 3478 durch R » »" " (jljV
Frankfurt Main .

In ' sKaus Sr
cftejB%»

gegen feste Bezahlung LndwW .."V eB K
Nürnberg , Zwischen d . Fleischban ^ ^ .

7 AnsbÜdungin Aa ' t
Schweif . Massace u . fr9rU®li

schafft eine gute kiwlen «. .
T̂ eitung Aeratl SchUißpr >ift qiji 'Rf'iii
Facharzt . Antrüee «egen ' 0, (1 '
» n I Süddeutsche Fachschiile f? „I

Baden 7 Hyifieiie ^

Leistungsfähige FaK' r^
sucht fiir den Verkauf besserer fl

Reklame -ArtikaL
tüchtige , nachweislich bei Industrie u . Handel j . - «tfll

Vertreter bei gutei Wtf
Gefl . Offerten erbeten an : _ H
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Der Raubmord von LenzKirch.
Die Staatsanwaltschaft ersucht um Angaben .

DZ . Freiburg , 28. Nov . In der Lenzkircher Mordsache teilt
die Freiburger Staatsanwaltschaft noch folgendes mit :

Da zu vermuten ist, daß der eine der Täter , welcher den Apo -
theker in der Gewerbeschule wegholte , zu diesem Zwecke sich der
Vorwandes bedient hat , der Apotheker solle ihm ein Rezept an -
fertigen , so wäre von Wichigkeit festzustellen , ob etwa in der Zeit
vor dem 20 . November irgend jemand bei einem Arzt in der
näheren oder weiteren Umgebung von Lenzkirch sich hat ein Rezept
unter Umständen ausstellen lassen , welche nachträglich verdächtig
erscheinen können . Die Aerzteschaft wird dringend ersucht , der
Strafverfolgungsbehörde bei der Fahndung nach dieser Richtung
tatkräftig behilflich zu sein und ihr alle irgendwie verdächtigen
Wahrnehmungen auf dem schnellsten Wege zur Kenntnis zu bringen .

Beschlagnahmte Leiche .
W - Rotenfels , 29. Nov . Großes Aufsehen erregte hier die V e -

schlag nah me einer Leiche , kurz bevor die Beerdigung
stattfinden sollte . Der seit wenigen Wochen hier ansässige ehemalige
Schiffsmann Käthe -fiel vor 3 Tagen auf einem Spaziergang im
Walde plötzlich um und verschied bald darauf . Am Donnerstag sollte
die Beerdigung stattfinden , alles war schon versammelt . Da kam die
Gendarmerie Gaggenau und beschlagnahmte die Leiche . Zwei
Brüder des Verstorbenen waren gekommen und schöpf -
t e n Verdacht , Käthe könne eines unnatürlichen Todes gestor -
ben sein , und verlangten die Sektion der Leiche , die gestern nach-
mittag vorgenommen wurde .

Auch sonst darf die Schwarzwaldbahn mit Konstanz für den
nächsten Sommerfahrplan offenbar nicht viel Freudiges erwarten .
Mit dem Wegfall des ? l) - Zuges 11/12 Stuttgart —Würzburg —
Berlin , für den eine Ersatzoerbindung über Nürnberg , aber ohne
Anschluß an die Linie Stuttgart —Zürich und —Konstanz geschaffen
wird , verlieren Konstanz , Radolfzell und Singen ihre bisherige
Tagesverbindung mit der Reichshauptstadt über Stuttgart . Der
von der Reichsbahndirektion Stuttgart gestellte Antrag , den während
der Hauptverkehrszeit dem D 14/13 beigegebene Kurswagen Berlin —
Stuttgart —Singen —Chur statt , über Schaffhausen —Zürich über den
nächsten Weg über Konstanz —Romanshorn ins Engadin und zurück
zu führen , verfiel leider der Ablehnung , weil die Schweiz selbst-
verständlich für die Beibehaltung des Kurses über seine Hauptlinien
eintrat . Man hätte eben s. Zt . deutscherseits von vornherein nicht
die Hand zu einer derartigen , Konstanz sehr benachteiligenden Weg -
leilung dieser durchlaufenden Wagen bieten dürfen ! Da erst ein
Teil der in der Europäischen Fahrplankonferenz von Kopenhagen
gefaßten Beschlüsse bekannt gegeben ist, wird vielleicht die Hoffnung
nicht aufgegeben werden dürfen , das; vielleicht bei andern Zugver -
bindungen die für die schönste deutsche Gebirgsbahn dringend nöti -
gen Verbesserungen zum kommenden Fahrplan sich noch einfinden .
St . Gallen wartet beispielsweise immer noch auf eine unmittelbare
Verbindung zu unserer Schwarzwaldbahn . G.

Ablehnung der Bürger -, Bier- und Gelränkesteuer.
fz. Kehl , 29. Nov . Der neugewählte Bürgerausschuß trat gestern wies vor allem auf die Gründe der beschleunigten Einberufung des

zu seiner ersten Sitzung zusammen , um über den einzigen Punkt Ausschusses hin unter gleichzeitiger herzlicher Begrüßung der An -

der Tagesordnung : „Bürgersteuer und Gemeindebier - wesenden mit dem Wunsche , dag in den kommenden vier Jahren ,
steuer ' und deren Einführung die Ansicht der einzelnen Fraktionen die für die Stadt Kehl und das Wohl der gesamten Einwohner -

zu hören . Der Dringlichkeit wegen war mit Genehmigung des Ge - schaft mit zu den schwerwiegendsten in deren Geschichte zählen wer -

meinderates die Einladungsfrist abgekürzt worden . Auch nahmen den , die Beratungen und Beschlüsse des neuen Bürgerausschusses
noch die Mitglieder des alten Gemeinderats an dieser Sitzung teil , zum Glück und Wohl der Stadtgemeinde beitragen mi^ en . Ernste
da das neue Kollegium erst am Freitag , den 5. Dezembers gewählt Projekte sind durchzuführen , wie : Kinzigverlegung . Erhö -

werden wird . Kurz vor 6 Uhr beschritten die zum erstenmal im hung der Rheinbrücken . E r e nzz ol l ba h n hos , Ver -

Ausschuß anwesenden Mitglieder der Nationalsozialisten in Stärke legung des Güterbahnhofs usw . Auch ist sparen nach
von 21 Angehörigen unter Führung ihres Ortsgruppenführers den Auffassung der Verwaltung unbedingt erforderlich , wobei man aber

Sitzungssaal . Die Tribüne war in Erwartung der Dinge lange nicht übersehen dürfe , diß ein ? wohlbegründete Ausgabe unter Um -

vor Beginn der Sitzung bis auf den letzten Platz beletzt . Punkt ständen auch ein Sparen bedeuten könne . In längeren Aussührun -

6 Uhr eröffnete Bürgermeister Dr . Lüthmer die Sitzung und gen betonte er dann die Notwendigkeit der Einführung und die
Auswirkung der Bürge rsteu er (Kopfsteuer ) , sowie der ® e '=
meindebiersteuer und G e t r ä n k e st e u e r , welche mit
Rücksicht auf ihre finanzielle Rückwirkung auf den Fürscrgeetat zu
empfehlen sei, zumal im Falle der Ablehnung eine W e i h n a ch t s-
beihilfe an die Fürsorgeempfänger unmöglich
wird . Weiterhin gab er bekannt , daß der Gemeindcrat diese Steuern
abgelehnt habe . Sämtliche Fraktionen des Ausschusses lehnten
ebenfalls die Steuern ab . Hernach erklärte der Porsitzende , daß
er im Namen der Verwaltung gegen diese Stellungnahme Pro -
t e st eriheben müsse, um nicht später für die evtl ', daraus sich ergeben -
den ungünstigen Auswirkungen verantwortlich gemacht werden zu
können . Damit war die eigentliche Tagesordnung erledigt , worauf
der Bürgermeister noch bekannt gab . daß demnächst von berufenen
Persönlichkeiten in Vorträgen dem Bürgerausschuß Aufklärung über
die eingangs genannten großen Projekte gegeben werde .

*
H . Offenburg , 29 . Nov . (Aus dem Stadtrat .) Der Stadtrat

fleht sich nicht in der Lage , dem Antrag der Nationalsozialistischen
Arbeiterpartei , den Wahltermin für die Stadtratswahlen früher
als vorgesehen abzuhalten , zu entsprechen . — In den Flachbauten
am Uhlgraben ist infolge des außergewöhnlichen Hochwassers in
den Kellern ein sehr hoher Wasserstand . Der Stadtrat hat bc-

. zschlössen , das nötige Kiesmaterial zur Ausfüllung dieser Keller zur
Ifti Verfügung zu stellen .

Rückzahlungen öes Elektrizitätswerkes
ÄW Wittelbasen .

Ofsenburg , 29. Nov . Der Aufsichtsrat des Elektrizitätswerkes
DM Mittelbaden hat den Städten Lahr und Offenburg mit Rück-

MM ficht auf die große Not eine besondere Rückvergütung auf
Pol den Strombezug gewährt und zwar neben der vertraglichen
£mw Konzessionsgebühr von 16 OOO Mark und die zu erwartende Dividende
S

" ™
von 62 000 Mark . Die Gesamtleistung des E .W .M . wird dieses Jahr

; * 100 000 betragen , also eine Mehrleistung von 22 000 Mark . Des wet -
teren werden den Städten Lahr und Offenburg je 1000 Mark für
solche Strombezieher zur Verfügung gestellt , die ihre Stromrech -

nungen nicht oder nur teilweise bezahlen können . Die Prüfung der
einzelnen Fälle ist Sache der Fürsorgestellen Lahr und Offenburg .

Fortbildungskurse für Erwerbslose
Offenburg , 29. Nov . An der Gewerbeschule Ossenburg werden

für die Erwerbslosen Beschäftigung ? - und Fortbildungskurse ein¬
gerichtet und zwar ein Kurs für Metallarbeiter , autogenisches
Schweißen , ein zweiter Kurs für Bauhandwerker und ein Kurs für
Ungelernte . Die Kosten betragen pro Kurs 800 Mark , die für die
beiden ersten Kurse vom Arbeitsamt , für den dritten Kurs von der
städtischen Jugendfürsorge getragen werden .

neureut im Auftrage des Staatsministeriums dem Jubel -

paare ein Glückwunschschreiben und eine Geldspende , sowie im

Auftrage der Gemeinde Teutschneureut eine Spende . Auch d :e

Vorstandsdamen des Frauenver ^ ins Teutschneureut ließen es

sich nicht nehmen , ihrer ältesten Vorstandsdame ein Bild als ficht -
bare ? Zeichen der Anerkennung zu überreichen .

Am goldenen Hochzeitstage verschönerte der Kir chen chor
Teutschneureut . dessen Mitbegründer und treues Mitglied der

Jubilar ist, die kirchliche Feier durch erhebende Gesänge . Viele

Gemeindeglieder wohnten der Feier bei , in welcher Pfarrer Dr .
Scheuerpflug unter anderem darauf hinwies , daß es nur

wenigen vergönnt sei . im Kreise ihrer sämtlich -n Kinder so gesund
und frisch das seltene Fest der goldenen Hochzeit zu feiern . Er
wünschte dem Jubelpaare Gottes Segen zu seinem Lebensabend .

Am Schlüsse der kirchlichen Feier überreichte der Pfarrer dem

Jubelpaare im Auftrage des evangelischen Kirchenpräsiden -
len die Jubiläumsbibel und eine Urkunde , worin der

Kirchenpräsident im Namen des evangelischen Oberkirchcnrates die
Glück- und Segenswünsche der evangelischen Landeskirche über¬
mittelte . Durch unzählige Blumen und sonstige Geschenke bezeugten
die Gemeinde Teutschneureut und zahlreiche Freunde aus nah und

fern ihre Anteilnahme an dem Jubelfeste . Auch der Posaunen -

chor Teutschneureut wollte nicht beiseite stehen und ließ seine
erhebenden Klänge abends vor dem Hause des Jubelpaares er -

tönen , wobei auch die Gemeinde überaus zahlreichen Anteil nahm .

Möge dem Jubelpaare noch ein sonniger Lebensabend beschieden sein ! erhältlich in Apotheken , Drogerien und wo Plakate sichtbar .

Weingutsbesitzer und Weingrosshandlung MULLHEI ^ ! »
'£ §

Verlangen v ie an Ihrem Stammtisch meine Markeräfler und Müll heimer QualitSts - Weine
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Aachrichlen aus dem Sande.
Kreis Karlsruhe .

Karlsdorf , 28 . Nov . (25 Jahre Spar , und Darlehenskasse .) An -
läßlich des 25jährigen Bestehens der hiesigen Spar , und Darlehens -
lasse veranstaltete man am vergangenen Sonntag im „Reichsadler "

eine Jubiläumsfeier . Der Vorsitzende D . Schlindwein begrüßte
die zahlreichen Besucher und dankte den Mitgliedern für die rege
Teilnahme . Der Genossenschaftsverband und die Bad . Landwirt -
fchaftsbank in Karlsruhe hatten Vertreter entsandt . Ein belehrender
Filmvortrag über die Herstellung von Kalkstickstofs bildete den ersten
Teil . Hiernach nahm Verbandsrevisor Schaber das Wort und
wies auf die hohe Bedeutung und den Zweck der ländlichen Kassen
hin . Er wünschte auch der Kasse in Karlsdorf recht guten Erfolg .
Auch Bankvorstand Müller fand treffliche Worte für die segens -
reiche Einrichtung einer Dorfsparkasse . Schaber nahm noch die
Ehrungen verdienter Mitglieder vor und eine Eabenverlosung
beschloß die schön verlaufene Veranstaltung .

r . Eppingen , 29. Nov . (Preisabbau .) Die Metzgerinnung für
de n Bezirk Eppingen hielt unter dem Vorfitz von Obermeister Fee -
s e r eine Versammlung ab , in der u . a . auf den bereits ab 1 . No -
vember eingetretenen Preisabbau hingewiesen wurde , der für Rind -
und Schweinefleisch pro Pfund 10 Pf « , und für Wurstwaren um
20 Pfg . ermäßigt wurde .

Kreis Mannheim .
= Mannheim , 29 . Nov . ( Nationalsozialist Baumgart sestgt -

nommen . ) Am Donnerstag abend um 11 Uhr konnte der National -
sozialist Saumgatt festgenommen werden , der als der Haupt -
beteiligte an dem nationalsozialistischen Ueberfall auf eine Reichs -

bannergruppe am 14 . Juni d . I . gilt .

Kreis Baden .
— Rastatt , 28. Nov . ( Kirchenmusikalische Abendseier .) Am

Abend des Buhtages hatte der Ev . Kirchenchor in Gemeinschaft mit
dem hiesigen Instrumentalverein und einheimischen , namhaften soli -

stilchen Kräften eine zahlreiche , dankbare Hörerschaft gu einer kirchen -
musikalischen Abendfeier in der evangelischen Stadtkirche zusammen¬
geführt . Den Auftakt zu der schönen Feier bildete Bachs Präludium
und Fuge in C-moll , das in seiner dunkelgetönten Registrierung
durch Frl . E m m e r t dem ernsten Eharakter des kirchlichen Fest -
tages angepaßt war . Sodann spielte da ? Orchester des Instrumen -
talvereins unter Leitung von Professor Baumgart die Trauer -
symphonie F -moll von Locatelli , deren düsterer Ernst in den trösten -
den Schlußakkorden eine wundersame Verklärung findet . Unter der
Leitung des Dirigenten Lehrer Wernigk bot der Kirchenchor in

schönster Ausdrucksform ' wei feierliche a capvella -Gesänge . Zwei ticf -
religiöse Sopran - Ärien von Joh . S . Bach , die Frl . Gack eindrucks -
voll und ergreifend vortrug , leiteten über zu dem Orgelkonzert von
Händel , das in wunderschönem Zusammenklang von Orgel und Or -
chester eine bisher seltene Musik genießen ließ . Ein Meisterwerk
schuf unser bekannter Violinist , Musiklehrer A l t h a r d , durch den
Vortrag der Romanze von Beethoven . Den Höhepunkt bildete die
gemeinsame Wiedergabe des ersten und fünften Satzes aus dem
Deutschen Requiem von Brahms . Vor dem reichen Hintergrund des
musizierenden Orchesters und der herrlichen Orgel baute sich die
Zwiesprache zwischen dem Gesang des Chores und dem Solo -Sopran
von Frl . Gack auf . Aus diesem Chorwerk sprach die Trauer und
der Trmt des selbsterlebten Leides v.on Meister Brahms . Der
Kirchenchor unter Lehrer W e r n i g k s Leitung und alle Mitwir¬
kende gingen ganz auf im Erlebnis dieser Musik , die dem lauschen -
den Zuhörer zur Predigt wurde . Mit einem Orgelnachspiel von Frl .
E m m e r t wurde die eindrucksvolle Abendfeier beschlossen.

— Baden -Baden , 29. Nov . (Städtische Srfwuspiete .) Sonn¬
tag , 30. November : Die Journalisten ; Dienstag , 9. Dezember : Mar -

guerita durch drei ; Mittwoch , 3. Dezember : Der Mann , den sein j
150 000 RM .

Gewissen trieb ; Freitag , 5. Dezember : Die Brücke ; Samstag . 6 . De -
zember : Sturm im Wisserglas ; Sonntag . 7 . Dezember . 11 y% Uhr :
Der Brückengeist ; 20)4 Uhr : Eins , zwei , drei , Souper .

Kreis Offenburg .
Altenheim bei Kehl , 28. Nov . (Rat .-Soz . Mehrheit im Bürger -

ausschuß .) Nachdem die Eemeindewahl schon im Gemeinderat den
Nationalsozialisten die absollste Mehrheit gebracht hat , haben diese
nunmehr auch im Bürgerausschuß mit 30 von 48 Sitzen die absolute
Mehrheit .

fz. Memprechtshofen , 26. Nov . (Reue Handarbeitslehrerin . )
Wegen vorgeschrittenen Alters trat die bisherige Handarbeits -
lehrerin Frau Katharina Zimmer von ihrem Posten , den sie
8ß Jahre in treuester Pflichterfüllung versehen hatte , zurück. An
ihrer Stelle übernimmt Frau Wahl aus Mucketrschopf den Harfd -
arbeitsunterricht an der hiesigen Volksschule .

r . Friesenheim , A . Lahr , 27. Nov . (4Sjähriges Ortsjubiliium .)
An der Feier des Tages , an dem vor 40 Jahren Schwester Benedikt
nach hier kam, beteiligte sich die ganze Gemeine , Landrat S ch o ch
aus Lahr und viele Ordensschwestern von auswärts . Nach dem Eot -
tesdienst und der Segensvesper würdigte der Ortspfarrer in einer
weltlichen Feier die großen Verdienste der Jubilarin .

Kreis Lörrach .
g Neuenburg , 29. Nov . (Einweihung der neuen Schule .) Die

mit einem Kostenaufwand von 120 000 RM . von der Stavtgemeinde
erstellte neue Schule wurde am Donnerstag eingeweiht . Nach einem

Schülergottesdienst fand die kirchliche Weihe statt , dann übergab
Bürgermeister L i n s e n b o l l dem Leiter der Schule , Oberlehrer
Keller , die Schlüssel . Das Gebäude wurde nach Plänen des Archi -
tekten Jos . Merbel - Freiburg erbaut .

Binzen (Amt Lörrach ) , 29. Nov . ( Festnahme eine » Straßen »

riillbers .) Außerhalb des Ortes wurde ein Landwirt von Wittlin «

gen von einem Unbekannten überfallen . Auf feine Hilferufe eilte
ein hiesiger Gastwirt mit seinem Hund herbei , der den Angreifer
stellte , sodaß er festgenommen werden konnte .

^ Buggingen , 29. Nov . (Feierschichten beim Nattwerk .) Das
Kaliwerk Buggingen muß feit einiger Zeit Feierschichten einlegen ,
da eine Absatz st ockung eingetreten ist.

A Weil a . Rh ., 29 . Nov . (Nur 14 Tage Schulschluß .) Be .

kanntlich waren im Zusammenhang mit der spinalen Kinder -
l ä h m u n g die Weiler Schulen aus 3 Wochen geschlossen worden .
Da sich die Fälle von spinaler Kinderlähmung als verhältnismäßig
leicht herausgestellt haben , hat das Bezirksamt den S ch u l f ch l u ß
auf 2 Wochen abgekürzt .

Kreis Konstanz.
Leibertingen (Amt Meßkirch ) . 27. Nov . Nahezu einstimmig

wurde der bisherige Bürgermeister Hranz K n i t t e l wiedergewählt .
Er erhielt 244 von 258 gültigen Stimmen .

Der Heidelberger Wohnungsbauskandal .
P . Heidelberg , 29 . Nov . Am Samstag fand in Heidelberg der

erste P r ü f u n g s t e r m i n der Wohnungsbaugesellscha -ft m . b.

H . statt . Der Konkursverwalter , Rechtsanwalt Dr . Bähr , teilte

mit . daß insgesamt bisher 3 231 2S0 RM . Forderungen angemsl -

det worden sind . Davon entfallen auf bevorrechtigte Forderungen
42 700 RM ., von denen jedoch vorläufig nur 750 RM . anerkannt

wurden . Unter den nicht bevorrechtigten Forderungen , denen be»

kanntlich eine kaum nennenswerte Masse gegenübersteht , findet sich
als größter Posten die Kongregation der armen Schulschwcstern in

Speyer mit 1 725 000 RM . . die Neederlandsche Landhonverbank m

Amsterdam mit 568 000 RM .. die Kommerz . iuiö Privatbank , Fi¬

liale Essen 350000 RM . und Deutsche Landmannsbank m Berlin

Vom Ast erschlagen

Bretten , 29 . Nov . (Unfallverletzungen erlegen .) Vor
Tagen wurde auf der Straße Bretten —Derdingen der 83 Jahre ,
Jakob Roll aus Großvillars von einem Lastkraftwagen anges « ,
und verletzt . Roll ist nun im Brettener Krankenhaus gestorv

Brände.
e tato bei Freiburg , 29 . Nov . (Feuer Iii einem

.) Am Samstag früh brach in dem Holjschuppe » „

^iostagenten Schwab Feuer aus . wobei der ganze Schuppens
geäschert wurde . Bei den Löscharbeiten erlitt auch das Selv ^
jchlußamt durch Wasser erheblichen Schaden . Die Brandursav
unbekannt . ^ [

A Aulsingen (Amt Engen ) . 29. Nov . (Heuscheuer «tngeiis«

Aus unbekannter Ursache brannte die Heuscheuer des Josef B a > j
völlig nieder . Mitverbrannt sind 3 Wagen Kleeheu zweier d'

barter Landwirte .
«I

A Triberg , 29. Nov . (Fast 60 Kubikmeter Windbruch .)
berger Stadtgebiet läßt sich nunmehr der Baumschaden , den ^
schweren Stürme am vergangenen Wochenende angerichtet » j
genauer überblicken . Nach forstamtlicher Abschätzung sind au « .,
*rTCrtfhutt<n>tt hit» iit ffnhHfffii>TTT R ?sik fittb . 325 Aestmeter

l'un ju |i ouu tfeiimeieui flu leujueu
befinden sich viele prachtvolle Stämme . Auch jüngere Bestano
Mittelwaldes sind betroffen worden .

Weiter mildes Wetter.
Das Tief über Frankreich ist unerwartet stationär gew^

so daß die Wetterlage für un >er Gebiet unverändert blieb . /
rend es in tieferen Lagen bei östlichen Winden etwas kuy» .j|
worden ist . hat das Gebirge infolge kräftiger Temperatur » , a

bei südlichen Winden außergewöhnlich mildes Wetter (o e ,,
Hern 11 Grad Höchsttemperatur ) . Nur zeitweilig tritt '

iewölkung auf . Eine wesentliche Aenderung steh »

n nichtmorgen bevor .

« Zetternochrichtendienst de , bad. Landeswetterwarte

Stationen
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Wetterallsfichten für Sonntag , den 30. November l ?3®'

dauer der trockenen , heiteren und milden Witterung . Tiefe

örtliche Frühnebel . Gebirge Temperaturumkehr .
WaNerltaud des Rheins .

ldSbut . A> November . momenS « Ubr : RS Sdm. . gel
■ * " November . monteaS fi Ubr : 194 Stm .. «ef. 12 oTvjt :

cl . 2« . Ziovember . morgens 6 Übt : 200 3tm . « f. 1*
in . jjouetn &cr , morgenS 6 Ubr : 362 Ztm . . 8ff . 16 3dm
liaxatt. Sil Noucmbtv . nioracns 6 llbt : 504 .'lim . , (tef 27
ffannbtim . 29 November , morqens 6 Ubr : 5»5 Mm ., sei . 11
i*ut . 29. Nooemiber, moraenS 6 Ubr : über 2UO Ztm . ^

SCHACHSPALTE
Nr 48

Geleit « ! r on R . Rutz .

Aufgabe Nr . 37 .
Albert Bnrmclster .

K-K-
m

Im
»/, *

S tlf

a b c d e f g
Hatt In 3 Zügen .

Lösung :
. (A . Burmeistei

, _ . . Sa3 2 . Dd ._
L . . Lc62£ 2. I )h8+ L . . . bXa6 2 Ko5.

Bcbachaafeabe Nr . 86. (A . Burmeister ) : J, Sh5—c3 ! Zugzwang
1 . . . . e2 2 . L»h8 1. . . 8a3 2 . Dd4+ 1. . . . d4 2. De3

© ESSSS3 ©
Unser neues Kreuzworträtsel .

Waagrecht : l . römischer Geschichtsschreiber : 4 . Wasserstands¬
messer,' 7 . männlicher Vorname ? 11 . Schwimmvogel ; 12 . Blume ;
13 Auerochs ; 14 Ausweispapier ; 16 . Radiozubehör : 20 . Veleuch -

tztNAskörper ; 22. weiblicher Vorname ; 24 . Papstkrone ; 25. Haut¬

öffnung ; 28. biblischer Mäimername ; 28. Vogel ; 31. geschleifte ,

deutsche Festung ; 32. Gemüse ; 33. Staldt am Main ; 84. Staat im

Himalajagebirge ; 36. Handwerker ; 38. europäisches Gewässer ;

41 rechter Nebenfluß der Donau ; 42 . Bodenformation ; 43. be,

maffneie Grenzschutzanlage ; 44. Papstnam « ; 4b. Opernkompomst ;

46 . Küchengeschirr .
Senkrecht : 1 . gegerbtes Ziegenleder ; 2 . Flugzeugführer ;

3. Zeitspanne ; 4 . Bildhauerkunst ; 5. Musikinstrument ; 6. Gesichts¬

maske ; 8. Fluß in Frankreich ; S. Präposition ; 10. asiatisches Grenz -

gebirae : 15 . höllisches Wesen : 17. Erdöl ; 18 . englischer Adelstitel ;
19. Prophet ; ZI . weiblicher Vorname ; 23 . Stadt in Westfalen ;
27. Stadt in Württemberg ; 28 . Element ; 2«. Metall ; 30. französi .

scher Maler des Rokoko ; 31 . deutscher Freistaat ; 32. Staatswagen ;
35 . europäischer Staat ; 36 . schmaler Bergweg ; 37. Vogel ; Sä. Natur -

erschcinung ; 40. Berg der Berner Alpen .

Akrostichon.

Man such« S Wörter von der Bedeutung unter 1. Bon jedem
Wort ist durch Voransetzung eines neuen Buchstabens ein anderes

Wort zu bilden von der Bedeutung unter 2 lwie l Bart , 2 Abart ) .
Die unter 2 vorgesetzten Buchstaben nennen im Zusammenhang
einen deutschen Dichter der klassischen Periode .

1 2

Nachtvogel — alte Waffe
Nahrungsmittel — Musikinstrument
Himmelskörper — Kirchensest
Gewand — Uebung . Muster
Bauwerk — Naturvorgang
Ausdehnung — Spiel der Phantast «

Wohnung — Verwandter
Altes Maß — Stadt in Hannover
Nahrungsmittel — mathematische Figur

Denksport.
Die Vereinskasse .

Vereinskassierer sein ist das undankbarste Amt , das es gibt .

Im Gesangverein Polyhymnia zu Neu - Brambach soll ein Flügel
angeschafft werden , ein gebrauchter , der als Gelegenheitskauf ange -

boten wurde . In der Sitzung erklärte der Vereinskassierer , soviel
Geld sei nicht in der Kasse , da müsse jedes Mitglied was zuzahlen .

„Gut, " sagte Herr Gemüsehändler Xiifftc . „zahlen wir jeder 3 Mark
wirds schon gehen .

" — „Nein, " meinte der Kassierer , „dann müßte
die Kasse 130 Mark zuzahlen . Das kann sie mcht . Aber 50 Mark
könnte sie geben , und jedes Mitglied muß 5 Mark zuzahlen .

" —

Wie teuer ist der Flügel und wieviel Mitglieder hat der Verein ? 1

Magisches Zahlenquadrat .

In die Felder des Quadrats find die Zahlen von S -. s£
einMtragen , daß jede senkrechte , jede waagrecht « und l e J
beiden Querreihen von Ecke zu E<te 75 ergibt . Im mitteljl

muß 15 stehen und dieses Mittelfeld muß zusammen mit o*

Eckfeldern auch wieder 75 ergeben .

Scherzrätsel .

Dreimal ein Wörtchen vielgebraucht
Und schließlich unentbehrlich ,
Man denke nicht an Frau und Kind ,
Denn sonst rät man es schwerlich .
Man denke nicht an Ehr und Gut !
Man such ' es in der Ferne ,
Man schau zum ew 'gen Himmel aus .
Dort zeigen es die Sterne .

Ein viertes Wörtchen setz
' hinein ,

Daß sich der Sinn erschließet ,' Ein Mönchen , das nur fragt und wögt .
Und auch in Asien fließet
Das Ganze wird von kühner Tat
Und von Gelingen melden ,
Stolz schauen ihre Beute an
Die sieggekrönten Helden .

bis

MliifMtl ans Oft irttm Mki -M
Pyramide : E , Es . Ems . Same . Selma , Samuel .

Wortf »iel : a. 1. Sonne ; 2. Astern ; 3. Hase ; 4 . Sichel ! h
6. Wein ; 7. Asche ; 8 . Dom . — b . 1. Nonne ; 2. Ostern ;
4. Eichel ; 5 . Main ; 6. Bein ; 7. Esche; 8 . Rom . — Nooew

Bilderrätsel : Ein Sperling in der Hand ist besser fl ' *

Taube auf dem Dach .
Wandelriitsel : Halm , Salm , Helm , Harm , Hals .

Ergänzungsrätsel : Die Natur ist die Lehrerin der
rich , Nase , Turm . Meister . Dieb , Lehnftuhl , Führer ,
Kraut . Nest ) .

Verkleinerung : Stiefmutter — Stiefmütterchen .

Vexierbild : Ueber den Häusern im Hintergründe ;
Man betrachte das Bild von links oben .

Richtige Söflingen sandten «in :

Frau Klara Bickel , Frau Hedwig Höft , Gabriele Ü

Elisabeth Vollmer , Else Schaible , Margot Schön 3 *y
Rudolf Völker . Heinz Stutz . Emil Pfeiffer . Ernst Gaule ' f

Kraft . Felix Bock , Helmut und Hans Joachim Herrma " > #

Schön , Helmut Großkopf Ernst Rausch , Rudolf Eoer ^ ' ^ isl.

Deppisch , sämtliche aus Karlsruhe ; Berta Grimm -Spoa , .

Müller - Tauberbischofsheim ; Siesel Weick. Lina Mein »

Bauer -Teutschneureut ; Paul Kaufmann -Ortenberg ; Werne

Lahr .
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. e Ce o îc■- -tc e .^.3 CO
ftt-Ji . 8 3 «
. b 3 a< gt « ® ~ 0
"

Ä ^ ■§
"
^"«■'S - a

^ SS
n » ? e v" '

Z

5
8 2 c

5> S zl c ^ *=
e? '»0 " £ ,*"- 53 S> ? 0 v» «>

.£ 3 'S t a 51 Es a ä« L » L ^ . aÄg
W «g =S? iS «j 3 <** - 3'5 « 3 « a R ^

<̂ S> o *̂ vO' c. ,Ä ^ s
e « Ä A 5» e ag^ = « «5 -Jg = Ä 2ä «

w « a ^ Jj '- ^ S ®
es '5 a ^ L -xEKsa :

.«
^ ü >A " jo " ® a

c *Sc * 2 ^ ^ w « •
r . ® B -O j- J0 £® S « c S ^ 2J

§ « •? « S 3Ä ® |
^ <Ä :2 £ MU-2 ^«» H £A> ^ rre - rri 1*— T- <3

5 o A vCT? ^ M O 5̂ "
C3 •»• » 7! O O ,Ä t—*TZ«so» joaätojo & En ?

Ä w 1= g

• tr M 5» ^ 85
3 ss l -̂ Is
4? JJ .2 ^ K* a =* Ä
s i » s « (o -.5 e B a : c U» e'2 » » e e _ «
es « » S s S .ff 5?

Z S ? 3
« ■ü SS » 8
I es
«» 3 « ,b B B .5

« • § g - .2 ,-s« u— Ä •»; 'S 0 '3
fl 0 ! B g -J ^

- e
"

or, s i_

o « efai B " I |
"

e- S £ s . Sä s
®

If -
# | i
« « ö ? W M 5
M €J5**̂ w* o> *lj >cr- M C-
g 3äS !£ .

1S e = -a «
« ® «- 8 a

'
l a !5 8 -st^ ♦. a SSbjp ») »®'£ )2 S S M - Iio ^

3
H . | 53 | 2 „ L

ö Si o § ^ '

' s :2 S o
- "

KZ
; Ä . *" M

S >5
[ ~ «» S e • • £' äj •- •- fc 2i.*P ^ iüL Ä *£ «

I
S

£rtOQ

dec
p
i

3 s

^ i -
•ü =
f ) e
'0
<2.9

'S *»
S s"

$ *
Ii
•I j»

!
§

s «V
ÖS

.
« s ^
«• ! as> *-»

X)>\ - C
t»K «k

s
l ^ g3^

». ZZ
^ sH

° 0>
Ä e 5
ol -
Z 'ZS

ä
e "t"

tt 2* -O
3

c 5 o

c Ä «
E ••
3 a

|g,fcJ» :3
« E

2S :o ^x» £- «
» u ifla .S

9 g :«

S a>'£ Ja jo

2 8 «3
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iiwaj N VONI ALFRED C .i

Vertrieb : Carl
Duncker Verlag ,

I Berlin W . 62.

I» »Wenn Ei « vorsichtig mit den Fingerspitzen die rechten oberen»en der Karten abtasten, können Ei « die Zinken fühlen , meine
verren "

, erklärt jetzt Al, ebenso ruhig wie vorhin .Der Steward ist alarmiert hinzugesprungen.
„Ich bitte Herrn Oelsmann oder den Kapitän N ruft ihmni zu.
Eine Minute später stürzen die beiden herein — Oelsmann

leerst . Lebram ihm auf den Fersen. Der Steward hat gleich beide
der Alarmnachricht aufgeschreckt. Der Kapitän schließt erst°r der Tür des Spielzimmers die letzten Knöpfe seines Jacketts

p
" ® stoppt auch hier erst seine Flüche ab. Man hat ihn in seinem?" >on aufgestöbert, gerade als er nach sechsunddreißig Stunden .er auf den Beinen war . seinen Aerger über die unauffindbare ," Weriöse „Pasadena " durch ausgiebigen Schlaf verscheuchen wollte.

. Al Fellnor zeigt auf die vier verstreuten Kartenpaket » auf
J " Tisch, bittet die beiden Offiziere , nach den Zinken zu fühlendann weist er mit kurzer Kopfbewegung auf Valdez, den er
v
®") immer an den Stuhl geklammert hält . Der Spanier hat vor' Aussichtslosigkeit der Lage kapituliert und bisher kein Wort

«ix nei Verteidigung gesprochen . Er schweigt auch jetzt und blickt
auf . . .

Lebram handelt mit der gleichen schlagkräftigen Energie

^ Auf feinen Wink treten Oelsmann und der Steward links
Jj° rechts neben den Falschspieler — im gleichen Moment , als
k leine Hand zurückzieht , fassen sie zu , reißen ihn hoch und drängen
•r hinaus . Um Himmels willen den neuen Skandal auf dieses
!j ?>mer isolieren — ich habe die Nase schon voll genug . . . ! ist^ ams Gedanke.
QU

Er dankt Al mit ein paar kurzen Worten und bittet dann
- e um Schwaigen. Fellnor und der deutsche Kommerzienrat'">neii sofort bereitwillig zu.
» . Gesteigerten Mißmut auf dem länglichen Pferdegestcht schiebt
>

' letzt „Lord Heringsfischer" vor und erklärt knapp, trocken und
l . Jet Sprache des vereinigten Königreiches : „ Ich bin sehr unzu -

mit dem Aufenthalt auf diesem Schiff. Herr Kapitän —
t? verde mich über diesen Vorfall und über die KursänderungMe noch bei der Reederei beschweren I"
. Mit einem kühlen bösartigen Kopfnicken will er das Zimmer

Waffen.
b Lebram schluckt mit Gewalt di« grob« Entgegnung hinunter ,
jg. . ihm schon auf den Lippen saß — unwillkürlich schnellt sein
V * zu Al hinüber — und er erwidert nur frostig und heiser :^te , Herr Chipswill !"
w . Al springt vor und hält den alten Engländer auf : „Halt ,

feite;

n Verehrtester Wollen Sie Ihr Geld nicht mitnehmen ?
wie ist es mit der Anerkennung dafür , daß ich schon vor-
rn aufgepaßt habe und dem Kerl heute hinter seine Schliche

gekommen bin ? Da » bedeutet immerhin «in paar tausend Lire
mehr für Sie — wäre das nicht einen neuen Whisky wert ? Der
alte ist schon warm geworden I"

Jetzt zeigt sich , wa» an Al ', unbekümmerter , elastischer Heiter»
keit dran ist — sie strömt so viel Zwang und Anziehungskraft au »,daß selbst der verknöcherte, gallige Sohn der britischen Insel ihrem
draufgängerischen Ansturm erliegen muß.

„Lord Heringsfischers" langes Gesicht erhellt sich mit einem
Schlage. Er schlägt in Al 's dargebotene Rechte zu einem kräftigenshakehand ein — dann winkt er dem mittlerweile zurückgekehrtenSteward und hetzt ihn nach einer Flasche Sekt.

Man stößt an — und tatsächlich erklärt »Lord Heringsfischer"
jetzt aus freien Stücken , unwillkürlich mehr zu Al, al » zu Ledram
gewandt : „Gut, die Cache bleibt unter uns — und ich beschwer«
mich nicht !"

Elbers erkundigte sich nun interessiert : „Was geschieht jetzt
eigentlich mit dem Gauner , Herr Kapitän ?"

„Oh, wir haben im Unterdeck eine Kabtn « da für solch« Fäll « ,die gibts auf allen Schiffen — so komfortabel wie Ihr « ist sie
natürlich nicht, Herr Kommerzienrat . Und im nächsten Hafen wech-
selt er dies Quartier mit einem ähnlichen unter polizeilicher Auf»
ficht . Also nicht wahr , meine Herren : An Bord der „Christabelle "
ist niemals ein Falschspieler gewesen — Herr Valdez ist, wenn man
nach ihm fragt , plötzlich erkrankt und muß morgen in Athen ins
Hospital überführt werden !"

„Sie verpflichten mich, Herr Fellnor — doppelt sogar heuteabend"
, erklärt Lebram an der Tür zu seinem Salon , als Al sichvon ihm trennen will . „Nach all dem Affentheater , das wir fast

seit der Abfahrt schon haben, nachher auch noch Beschwerden —
das hätte mir gerade gefehlt ! Stecke ich in Herrn Pascual Valdezdrin oder wie der Kerl wirklich heißen mag ? Ich muß die Passa-
giere nehmen, wie sie mir die Agenturen schicken. — Führung »,
zeugnisse zu verlangen , habe ich kein Recht . Jedenfalls meinen aller »
herzlichsten Dank, lieber Herr Fellnor !"

Al Fellnor streckt ihm die Hand mit einem leichten, gutherzigen
Lächeln entgegen : „Sie tun mir wirklich leid, Herr Kapitän —
hoffentlich aber war da» der letzte Skandal auf der „Thristabelle "."

-fc
Es ist zwölf Uhr mittags — eine Stunde vor dem Lunch —

Die „Thristabelle " nähert sich in voller Fahrt dem Piräus : Back»
bord heben sich aus dem hellblauen Meer die sanften Hügel der
Insel Aegina heraus .

Oelsmann steht gerade auf dem Gartendeck in einer Gruppevon Passagieren , die ihre Gläser auf die Insel richten und aufs
Geratewohl versuchen , dort Säulenrest « des Aphrodite -Tempels zuentdecken .

Ein Steward nähert sich ihm vorsichtig und dirigiert ihn mit
unruhigen Blicken aus der Gesellschaft heraus : Der Kapitän bäte
ihn zu kommen . . . dringend . . . in den Salon . . .

Der Offizier hastet über die Eisentreppe hinunter auf» Ober-
deck und klopft an die Tür des Kapitänssalons .

herein I" hörte man von innen brüllen — mit einem Stimm -
aufwand , als müßte sich Kapitän Lebram bis Aegina verständlich
machen .

Oelsmann hat einen unerschöpflichen Vorrat von Bombenruhe
auf den Lebensweg mitbekommen. Nanu , schon wieder Sturm da-
rin — dabei zeigt das Barometer an der Außenwand , wie seit
Tagen , unverändert auf schön . . . Also rein — Hacken zusammen —
Hand an die Mütze . . .

Schnaubend wie ein Walroß rast ihm Ledram entgegen und
pflanzt sich dicht vor ihm auf . „Lassen Ei « dies« blödsinnige Förm -
lichkeit , Herr — helfen Sie mir lieber !"

Oelsmann beweist durch eine vorsichtige Handbewegung seine
unbedingte Hilfsbereitschaft.

»Da !"
Lebram » breiter , kurz« Zeigefinger stößt gegen den Mittel »

tisch vor, auf dem ein Funktelegramm liegt . Der andere hebt es
auf und überfliegt es.

Die Nachricht kommt von der Polizei -Präfektur Tospoli und ist
nicht mehr und nicht weniger , als « in ausgewachsener Steckbrief.

Auf der „Thristabelle " reise ein vielgesuchter Hochstapler , der
seit längerer Zeit alle Küstenorte der Levante unsicher mache.

Den Namen , unter dem sich der Gauner augenblicklich ver-
berge, wisse man nicht — könne aber den Anhaltspunkt geben, daß
er meistens als Amerikaner auftrete .

Gestalt mittelgroß , geschmeidig und kräftig . Kleidung von
betont solider, zurückhaltender Eleganz , Augen braun , Nase ge-
wöhnlich, Gesicht oval , Haar dunkel und straff zurückgekämmt , vor»
springendes Kinn — verstehe ungewöhnlich sicher aufzutreten . Der
Verbrecher befinde sich unter allen Umständen auf der „Christabelle"
und solle im nächsten Hafen den Behörden übergeben werden — er
werde ohnedies aus jeder Stadt der Levante gesucht.

JSla, schön ", erklärt Oelsmann — mit Absicht in einem Ton,
als ob steckbrieflich gesuchte Hochstapler auf der „Christabelle" zu
den von ihm besonders geschätzten Annehmlichkeiten gehören.

„Dann bekommt Herr Valdez eben noch bis Athen Gesellschaft ."
Aber mit dem Kapitän ist das im Augenblick einfach nicht iju

machen . Er ist in voller Fahrt und verprasselt den Aerger , der sich
auf dieser mehr abwechslungsreich, als glatt verlaufenden Jung »
fernfahrt in ihm aufgestaut hat , in einem Seemannsdeutsch, das in
den Prismasäulen -Speisesaal schlechterdings nicht passen würde.

„Ist das nicht , um junge Hunde zu kriegen — ach was —
Hunde . . . Affen . . . Krokodile . . . Rhinozerosse . . . ! Wissen Sie
denn überhaupt Oelsmann , wer dieser Schweinehund ist — das ist
die größte Unverschämtheit an der Geschichte ! Nicht wahr , Ihnen
geht doch auch ein Kronleuchter auf — na warte , mein Jungchmi,
an den Tag wirst du denken !"

Lebram reibte seine stabilen Fäuste aneinander , als ob er sich
die Haut abscheuern wollte — aber das scheint ihm etwas Er -
leichterung zu verschaffen , und Oelsmann glaubt jetzt, eingreifen
zu können.

Natürlich hat auch er die Bilder der Passagiere so weit im
Kopf, daß er nicht im Zweifel ist, der Steckbrief könne einzig und
allein auf Herrn „Jack Walker aus Newyork" passen . . .

Er weist auf die Uhr und sagt : „In dreiviertel Stunden ist
Lunch , Herr Kapitän — wollen wir die Sache bis dahin nicht er»
ledigen . . .?"

tFortsetzung folgt.)
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k en- Sie werden überrascht sein über

^ • Auswahl und Preiswürdigkeit .

toll Feisskohl
|r . Inh : Hch. Feisskohl

^ LSRUHE , Kaiserstr . 67 .

Gold
*

Sii&erwaren

Beflecke
W. Kl. F.
Geislingen
Bruckmann .Heilbronn
echt und
best versilbert

opi. Spec -
nnsiait
*

Zeiss
*
Lieferant
sämtlicher
Kassen

ttrabe 20 ) . 10 Übt : Pfarrer Seufert . 11* | Weiherfeld . Mittwoch , abends 8)4 Uhr :Ubr : Kinderaottesdienst , Vikar Lic , MÜl - Pfarrer Dreher (Frauenabend ).dauot . 11)4 Uhr : ( im vorderen Saall Ehrl - ! Ladwig -Wilhelm -Krankenbeim . Donners -ftenlehre . Pfarrer Seufert ! taa , abds . 8 Uhr : Oberkirchenrat Sprenger .Lutv «Mrche . )^ 10 Kirchenrat Weide - Karl -«5ricdrich -(Aedächtniskirche .Ubr : Christenlehre . Kirchenrat
, Uhr : Kindergottesdienft , Kir -

chenrat Weidemeier . S Uhr : Vikar Bernlehr .Mattbauskirche . _ 10 Uhr : Pfarrer Hem¬

meier . 9411
Renner . W12

Itter.
Hemmer .
He

11)4 Uhr : Kindergottesdienft . Pfarrer
:r. ü Ubr : Liturg . Abendkeier , Psr .mmer .

Beiertheim . MO Ubr : Ehriftenlebre . Pfr .Dreher . '^l0 Uhr : Pfarrer Dreher . UliU &r : JttnDeraotteaSiettjt , Pfarrer Dreber .
^ Weiher ^ ld . )412 Ubr : Kindergoilesdienst .Pfarrer Dreber . 5 Ubr : Pfarrer Dreher .Stadt , tlrankeubaus . 10)4 Uk
kirchenrat Sprenger .

Ludwig - Wilhelm - Krankende !« . 5 Uhr :Oberkirchenrat Tvrenger .Karl - Friedrich - ttedächtuiSkirch «. 8)4 Ithr :
Pfarrer Zimmermann . )410 Uhr : Pfarrer
Zimmermann . \ ll Ubr : Christenlehre .Pfarrer Zimmermann . )512 Ubr : Linder -
gottesdienst , Pfarrer Zimmermann .

ce« 1

Lic . Benrath .
« rünminkel lS -bulhanS ) . MO Ubr : Pfarr .vikar Stopp. 11 Ubr : Kinderaottesdienit .Diakomssenhansktrche . 10 Uhr : Pfarrer

Kays » . Abends W Uhr : Missionar Ruf .
%ll

otteSd
oderfohn .
Rintheim . V)4 Uhr : . I I« hart , 10 Uhr : Pfarrer Gerhard .Uhr : Kinderaottesdienit , Pfarrer Gerhard .

ltenlehre . Pfr .
erbard .

Dnriach . vv . Stadttircij « . Vorm . s Uhr :
Frikhaottestiemt mit Christenlehre . Wolfhard .
10 Uhr : Haiiptaottesdienft . Wolfhard , litt
Uhr : Ktndergottesdienft , Wolfhard .

Lutherkirch«,
dienst . Kaö .

Nachm . S Uhr : AbendaotteS -

Evana .- lnth . Gemeinde .
Kapelle , Lutherplatz . 10 Ulir : Kirchenrat

Papenbrock , anschließend Christenlehre .
Evans . Ttadtmilstoa , Ablerftr . 28 . S Uhr :

Bibelstunde . 8 Uhr : Ällaem . Berlamtnlung .
neinde , « i

.. . Mittwoch ,abends 5- 8 Ubr : Vikar Sifcher .
Geibelstrabe 5 . Donnerstag , abends 8 U . :

Bibelftunde . Pfarrer Zimmermann .
Riivvnrr . Freitag , abends 8)4 Uhr : All -

aemeine Bibelbesprechung im Gemeindelaal .
Rintheim . Donnerstag , abds . 8 U . : Bibel -

stunde im Gemeindelaal , Psarrer Gerbard .

Bibelbesprechung im Gemeindehaus »er
jSttbjtabt. Dienstag , abends 8 Uhr : Pfarrer

Katholiiche Stadtgemeinde .

! mit Predig ^ ttlO Uhr : Hoch-
diat : ttl2 Uhr : Schülergottes -
digt : ) i>8 Uhr : Adventsandacht :

Erstkommunion -' acht

Metbodisteugemei ^ .iarlstr . 49b . ' ÜO
Uhr : Prediger Berber . 11 Ubr : Kinder -. . . . .. . , rediotteSdienst . 5 Ubr : Meer Jahnke .

!(| Qmplc
SU . [langestrickt

JSiricKsacnen
''6nai8?" , b » ltet
u, hnr tisunBen

^ . 25 Hill . III

mögen
>', b £ ■ bill . repa
sSt ' Ä; ASrg , Ama -

Tel . 2486.

Ölbaume !

!V, « ü rilJare- v.
SföB. Quant ,""tt . Nur Kassaab -

. . S,in Frage .
^ .? «nder ,> » « °kth,lsstelle

V » . Murgtal .
Gernsbach .

(154«)

Köpjo für Puppen
Nadelkissen

und sonstige Handarbeiten
Puppenklinik 9rida öcfjmidt

Kaiserstrasse 100

MleSdltllslMM. DJBJOD .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche . 10 Uhr : Pfarrverwalter Nutz -
bäum . ttl2 Uhr : Christenlehre , Pfarrver -
walter Nusbaum .

Kleine Kirche . ttS Ubr : Vikar Fischer .ttl2 Uhr : Kindergottesdienft , Pfarrer Glatt .
« Ubr : Vikar Fuchs .

SÄlotzkirihe . 10 Uhr : Vikar Fischer . ttlS
Uhr : Christenlehre . Kirchenrat Fischer . 6 U . :
Vikar Fischer .

Jobanniskirche . 8 Ubr : Vikar Fuchs .ttlO Uhr : Pfarrer Hautz . ?«11 Uhr : Cdri -
ftenlehre . Pfarrer Hauh . 11 Ubr : Kinder -
gotteodienft . Vikar Fuchs , v Uhr : Kirchen -
rat 0 , W . Schulz .

Cbriftilskirche . 8tt Uhr : Pfarrer Seufert .10 Uhr : Pfarrer Braun , litt Uhr : Iu -
qcndgottesdteNft Kirchenrat Rodde , v Ubr :
Stadtvikar Selber .

Marknspsarret ( Gemeindehaus Blücher -

Mittwoch , 8 Ubr : Bibelstuiide .
Zionskirche . %10 und Mi Uhr : Predigt .

%11 Uhr : Kindergottesdienft . — Donners¬
tag . 8 Ubr : BibeMunde .

Müblburg , Harbtftratze v, Uli Uhr : Kin -
dergottesdienst . — Mittwoch , abends 8 Uhr :
Gottesdienst .

wochensottesdienfte der Eoangeliichen
Stadtgemeinde .

Waldhornftrake ll (Konsirmandenlaal ) .
Dienstag , abends 8 Ubr : Bibelstuiide , Pfarr -
vermalter Nutzbaum .

Vikar Verulehr .
Zchl - Kkirche . Mittwoch , abends 8 Uhr :

Bibelstund « i . Konfirmandensaal , Stefanien -
strake 22, Kirchenrat Fischer .

Donnerstaa . abends tt8 Uhr : Abendandacht .Cbristnskirche . Dienstag , abends 8 Ubr :
Bibelbelvrechuu « im Konsirmandenlaal der

Brau « .
Mittelpsarrei . Donnerstag , abends S U . :

Bibelstunde im Konsirmandensaal . Lamm -
straf« 23 . Pfarrer Glatt .

Matthänskirche . Donnerstag , abends S
Uhr : Vikar Schölch .

Bcierlbctm . Donnerstaa . abend » «)t Uhr :
Psarrer Dreher lBibelstundej .

amt mit Predi
dienst mit Predi . .
S Ubr : Crössnnng des .
Unterrichtes mit Predigt , Andacht u . Segen .AlteS Vinzentiushaus . M.7 Uhr : hl . Messe :
8 Uhr : Amt . — Montag , W Uhr : Skorate»
amt . — Donnerstag , H7 Uhr : Rorateamt . —
Montaq und Donnerstag , >47 Uhr : Rorate -
amt wahrend der Adventszeit .St . Elisabethkirche . W.7 Uhr : Rorate -
Singmesse : 8 Uhr : Singmesse mit Predigt :' 10 Uhr : Hochamt mit Predigt : 11 Uhr :
. chülergottesdienft mit Predigt : ttZ Uhr :
Adventsandacht : « Uhr : Predigt und An -
darbt

^
für die Eltern der En 'tkommnnion -

z : i
7 X
« efl . » . . . WWW . . .^ ochamt : 1412 Uhr : Tchülergottesdienft mit
. redigt : Uhr : Adventsandacht : 6 Uhr :

feierliche Eröffnung des Erstkommunion -
Unterrichts .

Liebsranenkirch «. 0 Uhr : Rorateamt : 7 U . : >
Kommunionmesse : 8 Ubr : Deutsche Sing -
» reffe mit Predigt : ttlO Uhr : HauvtgotteS -
dienst mit Hochamt und Predigt : ttl2 Uhr :
Kindergottesdienft mit Predigt : ttS Uhr :
Adventsandacht : S Uhr : seierl . Erössnung
deS Erstkommunionunterrichts mit Predigtund Segen .

St . Bonisatinskirche . S Uhr : Rorateamt :7 Uhr : Kommunionmesse : 8 Ubr : Singmesse
mit Predigt : ttlO Uhr : Hauvtgottesdienst mit
Predigt und Hochamt : ttl2 Ubr : 5tinder -
gottesdienft mit Predigt : )-3 Uhr : Advents -
andacht : 8 Uhr : feierliche Eriissnung des
trstkommunionunterrichts mit Predigt und

egen .
Herz- Jesn -Kirche. %10 Uhr : Singmesse in .

Predigt : Uhr : Adventsandacht . — Don -
nerstag . 7 Ubr : Beichtgelegenheit : tt8 Uhr :
Schuleraottesdienst .

Lndtvia -Wilkelm -Kraukeubeim . Mittwoch .
S Ubr : hl. Messe .

St . Peter - nnd Paulskirche g Uhr :
Rorateamt und Beichtgelegenbeit : 8 Uhr :
Deutsche Singmesse mit Predigt : )610 Uhr :
Hochamt mit Predigt ? ttl2 Uhr : Kinder¬
gottesdienft mit Predigt .

Hl . Geistkirch« (Darlanden », Uhr :
Koiilmunioilmesse : 8 Uhr : Frühmess « nnt
Predigt ! VtlO Ubr : Predigt und Hochamt :!ill Uhr : Christenlehre : 2 Uhr : Rosen -
kranzandacht mit Segen .

St . Josefskirche (Grünwinkel ) . %7 Uhr :
Beicht : tt8 Ubr : Frühmesse : ttlO Uhr : Sing -
messe und Predigt : Christenlehre siir Mäd -
che » : 2 Uhr : Adventsandacht : Iii Uhr : Ver¬
sammlung des Mütterveieins . — Dienstag ,
7 Uhr : Rorateamt . — Freitag , 7 Uhr : Herz-
Jesu - Amt mit Segen . — Beicht ist : Don -
nerstag , 5— 7 Uhr , SamStag , 4— ) i-8 Ubr .

Hl . Srenzkirche «Knielinaen ». Samstag .
L— 8 Uhr : Beicht . — Sonntag , tt ? und )48
Uhr : hl . Kommunion : ttll Uhr : Amt mit

Erh &HlIch In allen Apotheken und Drogerien , bestimmt vor¬
rätig bei : Hof -Apotheke . Kaiserstr . 201 : Badenia -Brogerie . Kai¬serstr . 245 : Engel -Drogerie . Werderplatz 44 ; Fidelitas -Drogerie ,Karlstr . 74 u . Kaiserstr . 22 : Kar ] Lösch . KHrnerstr . 26 : O . Mayer ,Ecke Schützen - u . Wilhelmstr . 20 : Karl Roth . Herrenstr . : W .Tscheming , Ecke Karl - u. Amali «nstr . : A .

"Vetter . Zirkel 15:Drogerie Walz , Jollystr . 17 . ' lA3932
ttö Uhr : Serz -Jesu - Andacht . — Beicht -
gelegeicheit : Donnerstag abds . v . 6 Uhr an .St . Antouwskavelle tEaaenstein ) , ?^8 U . :Amt mit Predigt und hl . Kommnnion : abds .

Uhr : Adventsandacht . — Samstag , )48
: Schülergottesdienst ,ltes . SchnIAanS Tentschnenrent . DienS -

6 Uhr :
v ^>w .buv a. .w »j . Roratoamt mit
Segen : 8 Uhr : Deutsche Sinatneffe mit Pre -
digt : )L10 Uhr : HauvigmteSdientt mit Pre -
digt und Hochamt : Ii Uhr :
dienst mit Predigt : 2 Ubr : Adventsandachi .6 Uhr : feierlich « Eröffnung des Kommunion «
Unterrichts mit Predigt und Andacht .

St Cnriakns - « . Lanrcntinskirche (Bnlachi
H7 Uhr : Beichtgelegeuheii : VaS Uhr : Früh¬
messe : VilO Ubr : Hochamt mit Predigt : 1 U . :
Christenlehre : )i2 Uhr : Adventsandacht .

St . Nikolanstirche «Rüppurr », «i Uhr :
Beicht : 7 Uhr : Singmesse : 9 Uhr : Amt mit
Predigt : 11 Ubr : Kindergottesdienst mit
Predigt : 2 Uhr : Adventsandacht Mit Er -
ösfnuna des Erstkommunivnunterrichts .St . Konradötirchc «Teletir . Kaseriie ». 7 U . :

tag , 7 Uhr : Schülergottesdieust . — Donners -
tag . abends ö—7 Uhr : Äeichtgeleaenheit . —
öreitaa . 7 Uhr : hl . Messe zu Ehren deS
göttlichen Setzens Jesu mit Litanei . Weihe -
gebet und Segen . — Samstag . 4—7 Uhr :
Beichtgelegenbeit .
. Stadt . KrankcnhanS . Samstag . 2 Ubr :

Beichtgelegenheit . — Sonntag , ttS Uhr :
Smgmesse mit Predigt . — Mittwoch , ö Uhr :
hl . Messe .

St . Martinsktrche (Rintheim ». Ubr :

WWWWWWWWWWsekerltiWWWW« uttfl des Erstkommunionunterrichts . —
Donnerstag . tt8 Uhr : Rorateamt und »u-
gleich Schülergottesdienst . — Freitag , tt8 U . :
Herz - Jesu - Ämt . — Beichtgeleaenbeit : Don -
nerotan 5—7 Uhr . Freitag >/-7 Uhr , Sams -
tag 4—8 Uhr .

Durlach . St . Peter , nnd PaulSvsarrei .
7 Uhr : Frühmesse . ttS Ubr : Deutsche Sing -
messe mit Predigt . 9U0 Ubr : Predigt und
Homamt . 11 Ubr : Christenlehre für die Jüng .
linge . 2 Uhr : Corporis Christi Bruderschaft
mit Segen .

Alt -katbolische Stadtgemeinde .

Predigt : Christenlehre
kranzandacht

ttS Uhr : Roseu -

Werl
7 .07
und Samstag keine dl . Messe . — Freitag ,
Z Uhr : Herz-Jesu- Amt mit Segen: abeuds.

Mitwirkung des Kirchenchors . Kollekte fürden Verband alt - katbolischer Krauenvereine .
Chnftlich -Wissenlchaftlichr Bereinigung .

( Christian Seien « Soe êw » Katlsrub «.Kriegsstr 84 Vortrages tal : vorm . Stt Uhr .— Mittwoch , abends 8 Ubr .

Korbwaren

Wfischctrnheii
Liegestuhle
Klnderstiihis
Wüsche pull «

bei

A. Iörg
Amalienstr . 59.

Rheinisein -
Quaiifätsabfüllg.

0,68—2 M . Weingut
Kappesser Wwe . . Hahn.
tieim bei Nierstein .

EÜ455
CS478
?m »9

In unserer Hauplge »
schättsstelle . Kaiser -
(trage 80a , lagern noch
folgende

Angebote
L 3411 « 3415 R3417
33434 § 3443 38450

:3464 X3478
348.1 £ 3489
13502 e .3."i08

GS507 K3 !>10 C3 "il8
£ ■3519 » S521 © 3529
l )3r,24 (S3582 885S #
313588 03549 8855 »
$ 3554 83561 C3564
C3572 &3581 .W:tr.85
S3593 X3598 V3M2
@3605 » 3610 C3614
» 3624 D3629 « 3646
Z365.I1 F5756 3575S
O5765 Q. 576« O576S
R5767 T5769 T577S
35779 Q !>78 ! 4 8 11
12 19 2g 39 45 51
53 57 61 62 64 67
69 75 91 und noch
neuere . Wir bitten um
Abholung d . Angebote .

t
-sch-istötteNe
adilche» Prell »
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GROSSER WEIHNACHTS -VERKAUF
PREISE FöR JEDERMANN !

L . Mayer
BADEN - BADEN
Kleider , Mäntel,Pelze,Sport

MODELLE zu rücksichtslos herabgesetzten Preisen
Seltene Gelegenheiten auch in Woll - u. Seidenstoffen , Samten

Praktische

weihnacbfs Gtfchenke
Beleuchtungskörper , Staubsauger ,
Christbaum -Beleuchtungen , Radio ,

Bügeleisen , Heizkissen
zu billigen Preisen .

Elektro - Installations - Geschäft
Körnerstr . 55
Telephon 241.G. maier

UiomtaiigHeiisDazarjellenDhair .

Einladung!
Wir bitten unsere Mitbürger sehr um Unter -
stützung der guten Sache durch Besuch des Ba -
zars am 29. u . 8(1. Nov . u . 1. Dez . ! !»!!». (3857

Pfarrei St . Peter nnd Paul :
F i s ch e r , Stabtpfarrer .

Das

5. WnUu-i
Republik , Diktatur od . Gottes reich ? Oeffentl .
Vortrag Sonntag 30. Nov . . 7H Uhr abds . ,
im Portraassaal Kriegsstr . 84. Jedermann
ift willkommen . Eintritt frei . Sief . P G . Mai .

AniäBlich des 30 Jährigen Befcehens
am Sonntag und Montag
besonders fein zusammengestelltes Festessen
zu 1 .50 M . Außerdem die auswahlr . Speisekarte
mit den beliebten Feinkostspezialgerichten in der

Reform Gaftftätte .Ceres'
Kaiserstr . 56

Am Nachmittag i

Tel . 3357.

KAFFEE RADIO KONZERT
Große Auswahl an (einen Torten und Kuchen

Amtliche Anzeigen

ZWUsmllelmum .
V . 180 .

Zum Zwecke der Aufhebung einer Gemein
fchaft versteigert das Notariat im Zwangs
weg am : (161fl)

Dienstag , de » 8. Februar 1981,
vormittags 10 Ubr .

in den Dtensträumen des Gnvndbuchamts
Jttlingen — Rathaus — in Jttlingen . die
Grundstücke des :
a ) Müllers Wilhelm Brenner in Jttlingen ,

Miteigentum V2.
b ) Landwirts August Brenner in Jttlingen ,

Miteigentum Vi,
c) August Brenner , Landw .-Ehefrau ', Emma

geb . Huber , Miteigentum %.
auf Gemarkung Jttlingen .

Die Versteigerung wurde am 13. Februar
1930 im Grundbuch vermerkt .

Die Nachweisungcn über die Grundstücke
samt Schätzung kann jedermann einsehen .
Rechte , die am 18 . Februar 1980 noch nicht
im Grundbuch eingetragen waren , sind fpä
testens in der Versteigerung vor der Aus
forderung , uin Bieten anzumelden und bei
Widerspruch des Gläubigers glaubhaft zu
machen : sonst werden sie im geringsten Ge -
bot nicht und bei der Erlösverteilung erst
» ach ken übrigen Rechten berücksichtigt . Wer
ein Recht gegen die Versteigerung bat , muh
das Verfahren vor Hem Zuschlag ausheben
oder einstweilen einstellen lassen : sonst tritt
für das Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Gruudstiicksbeschricb :
Grundbuch v . Illingen . Band 14, Heft 20 :
Lfd . Nr . 2 Lab . Nr . 1268

Schätzungswert :
Hofreite 12.92 ar Neuland
Hausgarten a ) 23.74 ar
Hausgarten 6 ) 0,86 ar
Wies , c ) 2,60 ar
Wiese d ) 5,58 ar
Elscnzbach 5.13 ar

1,80 ar - 52,63 ar — 20000^
Auf der Hofreite steht ein zwei -
stückiges Wohnbaus mit Mahl -
mühte , angebaute Reib - und Oel -
müble . Anbau mit Waschküche u .
Wohnung , Scheuer und Stall ,
angebaute Schweineställe und be-
sonders stehende Schneidmühle .

Lfd . Nr . Z Lgb . Nr . 388b :
Hosrette 0,59 ar Neuland
Auf der Hofrette steht ein Wagen -
schöpf.

Lfd . Nr . 5 Lab . Nr . 1188 :
Wiese Kreuzwief . 8 .73 ar
Elscnzbach J .26 a r

9,99 ar —
Lfd . Nr . 6 Lab . Nr . 1176a :

Acker Kleinthälein 97 .02 ar - WOOXJt
Zubehörstücke find keine vorhanden .
Uppingen . den 10. November 1930. ( 161a )

Badilches Notariat
als Rollstreckungsqerickt .

Davos
Namilienpenfion ,

sonnige Südzim ..
m . Balkon , Lift ,
vier Mahlzeiten .
Preise von 8 bis
10 RM . ( A3915

Ziegler ,
Davos -Platz .

Harmonium
gut erh ., m . Reg . , »es." " unt . ® 1793PreiSaUl
an die Zad. Presse .

Anfertigung
von Schlafanzügen fl
Herren . Damen . Ki
der bei bill . Berechng
Sofieustr . 5, Z Trepp ,
b . Karlstor .

Empfehle in bekannt
bester Qualität sämtl ,
SnumlJöulottiUel

Pers . Ausführung von
Nenanlagen . Dchnitt
arbeiten . Schädlings
bclümpsnng . In allen
Fragen erteil « Uber
gerne kostenlose Aus
Postkarte genügt . Gesl
Angeb . erbittet ( 178a
Karl Zoller . Psort ? a
Rhein . (In Bad . staatl
geprüfter Baumwart .)

Abitnrmm
Primareife ^ Privat

kurse . Alle Fäch .. auch
Erperimental -Ebemie

und Physik . Erfahrene
Fachlehrer . Günstig «

Honorarbe dingungen .
Antrag , u . « 2:. 11494
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

200^

ArnidNiilkS'
ZmiMmskelMim .

vas Notariat versteigert am
Dienstag , den 2 . Dezember 1980.

oormiitags 9 Ubr .in seinen Dienstraumen in Karlsruhe , Kai -
serstrake 184. 2 . Stock , Zimmer 10, das
Grundstück Lgb . Nr . 3061 : 1 a 62 qm Hos¬
reite . Zchiitzenstrake 62. in Karlsruhe tvier¬
stöckiges Wohnhaus , einstöckiger Ouerbau ,
Holzremise und Werkstätte ) .

Schätzung : 22 000 41Jt ,
und mtt Zubehör : 22 015 JUl .

Karlsruhe den 20 . November 1980.
Bad . Notariat IV

Bollstreckungsgerickt .
(3259)

Versteigerungen

Griinstadter
Weinmarkt

Bereinigung , nr Förderung des Qnalitäts -
Weinbaues E . B .

Mittwoch , den 8 . Dezember 1930. mittags 12*4
Uhr . im Saalbau der Nakobslust zu Grunftadt
versteigern unsere Mitglieder ( A4023 )

es . 330 00 Liter 1929 er W»
— i weiß - und Rotweine
aus den besseren und besten Lagen der Unter -
Haardt . — Probe mit Listenabgabe vor der

Versteigerung um lOVi Uhr .

Gebrauchte

Ladeneinrichtung
auch einzeln « Teile , zu
kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . 11869 an
di« Badische Presse .

Schreibmaschine
gebr ., zu kaufen oder
leihen gesucht . Angeb .
mit Preis unter Nr .
FW 985O an die Bad .
Press « Fil . Werderpl .

Schreibtisch .
Aktenschrank ,
Tisch « , Stühle ,
Schrank . Itiir .,

in kaufen ges. Angeb .
m . Pr . u . «x.W . 9849 a .
Bd . Pr . Fil . Werderpl .

Er . Büchergestell
od . Nein . Attenschrank
zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preis unt .
«OR.11517 an d . Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Nähmaschine
gesucht und Gasherd .
Angeb . unt . H .H .1153Z
an die Badische Presse
Filiale Saiiptpost .

D e n t i st e n
Such « Vulkanisier Kef-
sei, 2 euvettig « . gebr .,
zu kaufen . Angeb . m .
Preisang . unt . JZVIa
an d . Agentur d . Bad .
Presse Rastatt .
Arbeiter sucht g« trag .
gut erhaltenen

HochzeitsanW
mittl . Gr . Osf . m . Pr .
unt . Z1850 an Bd . Pr .

Gut erhalt ., elektrisch.
Lampenschirm

mögl . Gold , zu kaufen
gesucht . Offerten mir
Preis unter W187Z an
die Badische Presse .

Gebr .. saubere

MMW »
kaufe« laufend : (8399

Frz . Fischer & Cie ..
Steinstrahe 29.

Chaiselongue
in tad . Zust .. zu kauf ,
gesucht . Offert , unter
2 )1855 an d . Bad . Pr .

Ofenschirm
zu kaufen ges . Offert ,
mit PreiSang . u . Nr .
H .P .11515 an d . Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Preis-Abbau
Schlaf - »

Zimmer
Birke oder Mahagoni
imil . mod . Ausiti run <

kompl 547 . "

moDeihaus
CarlBaum & Co.
Er&prinzenst. 30

Kein Laden .
Ständ . Lager Uber 100
Limmer und Küchen

Wochenendhaus
250 lg .. 250 br ., 250
hoch. lichtes Mab .
Schreinerarbeit , zum
Preise von 200 Atari .
Daselbst neu eichener
Dipl . -Schretbtislt » 150
Mark zu verkaufen .

Lungenkranke
Tuberkulose » und Krebsleidende

machen Sie eine Kur mit (5815a )
Leitz - Tamuswurzel - Heilsatt
Aerztl . empfohlen , viele Dankfchr . Erfolg auch
in veralteten Fällen . Zu beziehen in Flaschen
zu 3.50 und 6.00^ vom alleinig . Hersteller
E . Leitz , Alvenkränterversaud iu Lindau (« . )

Prospekt gratis .

Hämorrhoiden
können nachweisbar in kurzer Zeit ohne
Operation geheilt werden . ( 311215)

Aerztl Sprechstunden tn Karlsruh « :
Rudolfstr . 12. l Treppe , Nähe Durlacher Tor .
iedeu Dienstag von 10— 1 u . 2—4 Uhr .

Schlafzimmer
Speisezimmer
in Eiche und poltert ,
Küchen
äußerst billig . (3621)

Möbelschrcinerei

3. Rastätter
31 Westenvstratze 31

Teilzahl . Ratenkausabk .

Schlafzimmer
poliert und eichen , fn
groß . Auswahl , staun ,
billig zu verkaufen .

Sitzler
. Schreinerei u . Möbel .
! läget , Ludwig -Wil

Offerten unter R34S4 . helmstr . 17. Zahlungs
an die Bad . Presse , lerleichterung . *

Eleganter

Kristallüster
sowie ein fast neuer
Elettr ol ux -S ta ubfaukler
zu verkf . Offert , unt
J1859 an d . B . Presse

LainlAalchinen-
Modell

mit Lichtmasch , und
Schalttafel , modernes
Präzistonswerk , sür
Lehrzwecke u . Bastler
««eignet , bill . zu Verl .

Besichtigung erbeten :
Greuter , Schrsfelstr 56

(3861 )

ReneS Kinderauto
zum Selbstfahren zu
verkauf . Httbfchstr . 36,
3. Stock .

XL

fe , « ,i © eie

WOkann man Anzeigen zu
Originalpreisen für die
„B a d i s c h e Pre sse "
aufgeben ?

55n Haupt - Geschäftsstelle
er t t Kaiserstr . 80a (Marktplatz )
« arlSrUheKaiserstr 148 (gegenüber

ier Hauptpost ) . Werder¬
vlatz 34a .
Wilhelm Nntz , Papierw .»
Gefchäft . Ecke Haupt - und
Eisenbahnstratze .
Otto Hanstein . Fremers »
bergstr . 97 . Tel . 1833. .
Herm . Klenzmann . Zct »
tnngskiosk , Straßenbahn .
Wartehalle am Leopolds -

Wilh . Gunzer , Papier -
und Schreibwarengeschäft ,
Weiftboferstraße 27.
Otto Graf , Zigarrengesch .,
Kaiserstr 43. Tel . Nr . 2126.

Donaneschingen - Ernst Hielscher . Sennhof .' strasie 7 -

SSvorthans
3 . Meier ,

anp .strake 80.
mil Jäger . Friseurge¬

schäft , Badenertorftrake 15 .
Heinrich Kramer , Glümer »
strafte 23-
Ioh Wefchenmoser Wil »
helmstrake 22.
Hermann Becker , Papier -
warengesch . . Hauptstr . 117
und Bal ' nl ' osskiosk . Tele -
kon Nr . 227.
Fritz Kaiser . Tabaksabri -
kate . Haupistrahe .
Kurt Kissel , Johann -
Gerberstrafte 15 .
Eamill Fnrler , Zigarren ,
haus . Marktstraße 1 .
R . Berton , ZigarrenhauS ,
Ritterstr 12 , Telefon 1526.
Otto Riecker ' s Bnchhandl .
Otto Pflanm . Zigarren ,
gefchäft , Poststrahe 10,
Telefon 17.

Singe « a. H. : Karl Weitz . Zigarren -
aeschäft , Ekkehardstr . 7 .
Aug . Guldin , Tabakwaren .
Josef Simon , Hauptstr . 43.

Acker» ;

Baden -Aadeu :

Brette « :

Bruchsal :

Durlack :

Ettlingen :

Frcibnra :

Fnrlwangen :

Gaggena « :

Kehl a. Rh. :

Lahr :

Offenbur « :

Pforzheim :
Rastatt :

St . George « :
Triberg :

Elekirifche

GiMBn
zn kauf . ges . Angeb . u .

M . 11587 a . d. Bad .
resse Fil . Hauptpost .

Tiermarkt II Zu vemaufen
i Stück schöne, junge

Truthähne
prämiert , sind billig
zu verkaufen . Zu erft .
Agentur Eimsheim .

Hauptstr . SS. (l «7a)

öchreibmajchine
Ädeal O, neuwcrtia ,
mit od . ohne Tilch .
umstäwdebalb . für die
Halft « des Kaufpreises

verkaufen . (FW9S51
enstr. 26, 4. St .

Qroßer
Preis *
Abbau !
Möbel-
Verkauf

ab

Fabrik!
Einige Beispiele

Schlaf-
Zimmer

Mahagoni imit .
mit Jnn .-Spiegel
von

490 - Ml.
an .

Speise-Zimmer
elea . Form ,
breit , eich . ,
poliert , von

180
mit

570.- ir .
an .Küchen

moderne Muster ,
von

190 - Bit .
an .

Grökte Auswahl
am Platze .

Im Ratenkaufab -
kommen .

Besichtigung ohne
Kaufzwang .

Möbelfabrik
Storch &. Sohn .

Dnrlach ,
6 . Finanzamt .

(3852)

Drehstrom-
Elektromotoren.

Umständehalber preiswert verkäuflich
St . 1 B . B . C. 965 Touren , 20,4 PS .. 220 '

380 Volt .
St . 1 A . E . G . 1450 Touren . 7.5 PS .. 110/

190 Volt .
St . 1 A. M . B . G . m .b . H. Chemnitz . 965

Touren , 9 PS . , 220/380 Volt .
Anfragen erbeten an : (186a )

Gut erhalt . 2 löchr .
Gasherd billig zu Verl .
Augartenstr . 27 , Hths .,
II .. E . A . CSW9&13)

Rastatt i. B . — Kehlerstrahe 28 — Tel . 2#58.

Beaueme

Sessel
nach alten Model¬
len in grotz . Aus -
wähl sehr billig
bei (3141)

Kirrmann
Herreustr . Nr . 40.

Für Weihnachten !
Marklin Nr . 4 zu 18-«
gr . Märkl . Uhrwerk -
m »t »r 15^ . Aquarium
40 Str . m . Fisch . 16M ,
SrtriUcrflctBe 20 M,
Stelzen 2 M . Puppen
Herd , Prachtstück 22 M,
schön. Porz -Geschirr
5 M . « reuzstr . 28, IV .

Gutes , starkes
Herrenrad

f . 15 M zu verkauf . *
E . Nehm . Garienstr .10.pnotograoüenapparai

noch neu , 6^ X9 . für
15 M zu verk . FW9853
Luiienftr . 71a , 3 . St .

Zu vkf . Fahrrad u . 2
wtz .. s. sch. Holjbettst .
Seiter . Herrenstr . 54 .
Bdh . IV . *

Puvvenzim . u . Küche,
kompl . m . el . Batterie -
beleucht . billig abzg . *
üliarkgrasenstrahe 36,

Hth .. 4 . St . *

2 Damenräder
ä 25 u . 30 Mk . abzu¬
geben . Gartenstraßr «8
(Eingang Lessingstr . .
E . Mellert . (VM38 )

Neuer , noch ungebr .
elektrischer

Strnmpfstrick-
Maschine

Waschautomat
gegen gt . Grammoph . ,
Radioapp . od . Niihma -
schinc zu tausch ., evtl .
Zuzablung . Zu ersrag .
unter Nr . H .W . I15Z2
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Wenig gebr . , sehr gut
heizender , irischer

Ofen
für groß . Zimmer od .
mittl . Lokale geeignet ,
bill . zu vkf . Sofienstr .
IIS , bei Aich . Ziuser .

(FHWV91

Die zentRa-Uhr
flasFestgesctienKlör

Weihnachten
Verkaufsstellen

an fast allen Plätzen , jedoch nur 'n
Ulireniachgeschäften , an obensteheD '
dem ZentRa -Zeichen erkennbar ( A3941 1

Zent Ra - Uhren
sind in Karlsruhe in folgenden
Fachgeschäften erhältlich :

Barth , Rudolf , Kaiserstr . 53.
Beck , Karl, „ 27.
Jock , Karl , „ 179-
Kettler , Albert , Kaiserallee 43.
Moraller , Armand , Amalienstr .6?-
Räpple , Hermann Kaiserstr . 215 .
Reinholdt Sohn , Inh. Koch , „ 161-
Schreiber , Hermann , Kreuzstr . 17-
Schuler , August , Rheinstraße 9-

Melsburger , Hans , Durlach .

Gelegenheit !
Weikjn.-Eeschenk
gold. Damen .-
Armband -Ahr

14 kar ., IKsteinig , An -
üerwerk . eleg . -teckigo
kleine Fasson , umstän
dehalber zu 45 M zu
verkaufen . Offert , unt .
K3049 an Bad . Presse .

Ziukbadewanne
& ein . Ofen zu vcrw
Werder,tr.

Radioapparat .
5 Röhr . Schaleco

leistunasseriiemvfäNS '
m . DreikreiSabstim «
trennscharf , tcrnVlL
m . Netzanfchl . u .
sprecher . umstände ^
ber zu verkaufen . ^
Betrieb zu hören . .

Karlsr . -Grüiiwinre "
Charlottenstratze ° ,

Gartenstadt ) . ■*Ein blauer Anzug
12—14 I .. 2 Münte !
10— 14 I . . neue Sevü -
lermütz « . blau . Stein -
baukasten Gr . 2, billig
zu verkaufen . (FH939Z

Kaiserstr . , 83 , Gar -
tenhaus . 2. Stock .

Aadioschrank
schwarz poliert . 125 ^ ^
hoch, mit praktts^ .
Jnnen « int « ilung , pr^ '
wert abzugeben .

Anzusehen Karlstr ««

Nr . la . vart . l3U .'Eleg ., grau . Blberette -
Mäntelch ., Kunsts .-St .,
für 5 I .. 7 M . dkl.-bl .
Tuch-Mäntelttien mit
grau Krimmerbef . ,gef .,
m . pass. Mütze , f . 4 I ..
5 M . dicker Regen -
Ulster mit Kapuze , für
8—9 I . . 4 M «
Gerwigstratze 2? , H . r .

Gut erhalt .
Grammopho ?

m . Platt ., bill . a »ZU"«
Baumeisterstr . 3ö.̂ ^ -

SchSnes TischgraM«A
Phon mit gr . Toppc ^ «
billig zu verkaufen ^ .

Hirschstrabe 23. ^ ^ ,Gut erhaltener
Emoking-Anzug

u. getrag . Frack
preisw . zu verkaufen .

H n b e r . Erbprinzen -
strafte 1. <FH9Z031

Loewe -Lautlpreckick̂
Mabag .-Gehäuse .

Kurzwellen
20 ^« noch neu zu >? ,
Riutheimerstr . lv - . !-«

Evtl Tausch M
Grammophon .

^ » viertran ^
Weisbrod

« Uppurrerit .̂

fast neu , Nadelbett 35
cm lang , 6er Teilung ,
billig zu verkf . (Iv8a )
tarnst » lumpp . Au im
Murgtal , HauS Nr . A)

Pferde-Dung
abzugeben . (3400)

Steinstratze 29.

Gelegenheitskäufe
inKüchen

natur lackiert u. Weißiack

490 .- 385.- 265.- 1D9 -
in nur guter Qualität

SSinricntCairef
19 Philippstraße 19

Gut erhaltener

eis. Dauerbrandofen
( Musgrave ) fiir Saal geeignet , preiswe ^ j
verkaufen . Htrschstrahe 32 . Baubüro ^

>̂ ^

Prima reines

Schi» Kirschuiassf.
billigst abzugeben . Interessenten
gebo . e unter Nr . HR 11492 an die
Presse , Filiale Hauptpost , einreichen .

Quebec-Nerze ,
schöne u . gesunde Tiere , noch einige Paare günstig
Jede weitere Auskunft Sonntag , den 30. Nov . , 2tfi lo

j
,°

g.5u )
Karlsruhe , 9— 1 u . 3—5 Uhr . Meldung beim Portier .
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